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Der kommunistische Kampf gegen die

westlichen Kulturländer .

H Aushebung einer kommunistischen Zentrale in Danzig .

' . Danzig , 19 . Jan . Der Danziger Polizei ist es in
»rn letzten Tagen gelungen , eine kommunistische Zen -

^ « ale aufzuheben , die als eine der größten Europas
, ^ nzusehen ist . Dieses kommunistische Zentralbüro hatte

mnen Sitz in dem Ostseebad Zoppoi . Die Leiter

| waren zwei ostjüdische Studenten , der 22jübrige
Fajgenbaum und Jefim Laskow , beide

valnische Staatsangehörige . Die Leichtigkeit der Grenz -

^ rschreitung im Danziger Freistaat macht den

schmuggel von Hetzschriften nach Danzig ganz besonders

34

^ 5

4r

■ö «

ttte, i
tit ;

S . ;
lei - ; E
1.66

Witsbckem an blatt
Wöchentlich 7 Ausgaben WWöchentlich AusgabenB.

Werltäglich nachmittag », Samstags vor - u . nachmittags
mit einer täglichen Unterhaltungsbeilage .

lelegramm -Storeffe : Tagblatt Wirsbaden . Höchste Abonnentenzahl aller Tageszeitungen Wiesbadens und Nassaus . Postscheckkonto: Frankfurt a . M . Nr . 7105.

Fernsprecher -Cammel -Nr . 59631 .
Berliner Büro : Berlin -Wilmersdorf .

Ä± .
c ’ Ä B° " 2 Wochen 80 Rpf . , für einen Monat RM . 1.70, zuzüg .

Durch die Post bezogen RM . 2.35, zuzüglich 42 Rpf . Bestellgeld . —
^ MÄÄ, ^ ? §?" " ehmen an : der Verlag , die Ausgabestellen , die Träger und alle Postanstalten ,n höherer Gewalt . Betriebsstörungen oder Streiks haben die Bezieher keinen Anspruchauf Lieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises ,

- -------- - S - fbnchdrnckerei, „Tagblatt - Hans '
Geschäftszeit : 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends ,außer Sonn - und Feiertags .

Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil Grund¬
preis 6 Rpf -, der 85 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 45 Rpf ., sonst laut Tarif . —
Für die Aufnahme von Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen wird keine Gewähr
übernommen . — Schluß der Anzeigen - Annahme 10 Uhr vormittags . Größere Anzeigen müßen
spätestens einen Tag vor dem Erscheinungstage ausgegeben werden . « » « » » » » « « »

Nr . 20 . Sonntag , 21 . Januar 1934 . 82 . Jahrgang .

’eijj
* I I

ichtf

röt

Die Genfer Differenzen

d«

s

tt
'.

eit -

leit,
<15

ote
br

i» :

iS5;
13

t
tflt
Mt-l
lach-

Sehr weit ist auch das Amt für Reisen ,
Wandern und Urlaub mit seinen Vorbereitun¬
gen gediehen . Wie schon bekannt ist , denkt man daran ,
die ersten Urlauberzüge etwa Mitte Februar laufen zu
lassen . Diese erste große Reise von Arbeitern und An¬
gestellten in die schönsten Gegenden Deutschlands soll
zu einer feierlichen Handlung ausgestaltet
werden . Es handelt sich dabei um eine Reihe von

Arbeiterurlaubszügen aus verschiedenen Großstädten
und Wirtschaftszentren in die deutschen W i n t e r g e -
biete . Hier denkt man insbesondere an die baye¬
rischen Alpen , den Schwarzwald , Thürin¬
gen , den Harz , das Erzgebirge , den Bayeri¬
schen Wald , das Riesengebirge und das
E l a tz e r V e r g l a n d . Es wird versichert , daß die

preismäßige Gestaltung durch das Entgegenkommen
aller beteiligten Stellen so erfolgen wird , daß den in

Aussicht genommenen Arbeitern die Beteiligung ohne
Schwierigkeiten möglich sein wird . Man wird dabei
die tüchtigsten und würdigsten Arbeiter für diese Ur¬

laubsreisen auswählen , jeder , der ausgesucht wird ,
wird an der Reise sozusagen als Repräsentant seiner
Belegschaft teilnehmen . Das Amt für Reisen und
Wandern denkt im Zusammenhang mit den Urlaubs¬

zügen auch an den Dau von ll r l a u b s l a g e r n be¬

sonders in verkehrspolitisch noch nicht erschloßenen ,
landschaftlich bevorzugt gelegenen Gegenden Deutsch¬
lands . Diese Lager sollen einen ganz neuen Typ
deutscher Unterkunftsstätten darstellen .

Naturgemäß spielt für diese Urlaubszüge und Ur¬

laubslager die Gestaltung des Urlaubs selbst eine sehr
wesentliche Rolle . Der Leiter des Amtes für Reisen ,
Wandern und Urlaub hat sich darüber dieser Tage ge¬
äußert . Er erklärte , daß die Frage der Urlaubsge -

währung in allgemeinverbindlicher Weise sich int

Augenblick noch nicht entscheiden lasse . Zurzeit werde
der Urlaub in den einzelnen Landesgebieten und ein¬

zelnen Wirtschaftsgruppen verschieden behandelt , je
nach den besonderen Verhältnissen , und selbstverständ¬
lich auch nach der Dauer der Veiriebs -

zugeHörigkeit und dem Berufsalter des

einzelnen Ar Leitnehmers . Bei der künftigen
Gestaltung des Urlaubs dürfe gerade angesichts der

gegenwärtigen Lage der deutschen Wirtschaft und der

Dringlichkeit der Bekämpfung der Arbeitslosigkeit die

wirtschaftliche Bedeutung der mit dem Urlaub zu¬
sammenhängenden Fragen nicht übersehen werden .
Rach Möglichkeit solle der Urlaub auch auf die ver¬

schiedenen Jahreszeiten verteilt werden .
Derkehrspolitisch werde sich aus der Organisierung des
Urlaubs ein zusätzlicher Reiseverkehr ergeben , dessen
wirtschaftliche Bedeutung neben allen ideellen Werten ,
um die es gehe , kaum zu überschätzen sei .
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Das Feierabendwerk hat begonnen
Die ersten Theaterauffnhrungen .

Urlauberzüge Mitte Februar .

as . Berlin , 20 . Jan . ( Gig . Drahtbericht unserer
Berliner Abteilung . ) Wie schon kurz berichtet wurde ,
ist in Berlin das ehemalige Große Schauspiel¬
hau s , in dem zuletzt die großen Revuen gespielt wur¬
den , mit Schillers „ Räubern " als „ Theater des
Volkes "

eröffnet worden . Vorbereitet ist diese ganze
Veranstaltung durch das Kulturamt der national¬
sozialistischen Gemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
. Hier

in diesem „ Theater des Volkes " werden nun einen
ganzen Monat hindurch „ Die Räuber "

gespielt werden ,
so daß etwa 10 0 0 0 0 Berliner Arbeiter Ge¬
legenheit haben werden , diese Groß auf -
fiihrung der „ Räuber "

mit erstklassigen Kräften z u
sehen und zwar völlig umsonst , wird doch
nicht einmal Garderobengeld erhoben . Während nun
die „ Räuber "

gespielt werden , wird vom Kulturamt
schon ein zweites Ensemble zusammengestellt , das nach
Ablauf des ersten Monats mit einem neuen Stück im

Englische Pressestimmen .

? London , 20 . Ian . Zu der geheimen Ratssitzung am
J Freitag , auf der die Beschlußfassung über die Saarfrage auf «

geschoben wurde , meldet der Genfer Berichterstatter des
► » »Daily Telegraph

"
, daß erhebliche Meinungsverschieden¬

heiten darüber entstanden seien , ob die Abstimmung im
nächsten Jahre oder zu einem späteren Zeitpunkt vorgenom¬
men werden soll .

£ Reuter teilt über den Verlauf der Tagung u . a . mit :
Der Oberkommissar Knox beschrieb zunächst kurz die Lage
nn Saargebiet und beantwortete dann eine ganze Reihe von
Fragen , die hauptsächlich von dem italienischen Vertreter
Aloifi gestellt wurden . Paul - Voncour schlug dann vor ,
der Völkerbundsrat solle eine Erklärung entwerfen , vaß er
für eine gerechte und f a i r e B « h a n d l u n g der Saar -
oevölkerung und für die Garantierung eines völligen
Schutzes bei der Ausübung ihres Wahlrechtes sorgen wolle ,
sowie dafür , daß die Saarbevölkerüng nicht „ ver -
Ja s s e n " werd e . Paul - Voncour schlug ferner vor , daß der
Fünferausschuß Anweisungen erhalten solle , die ihm die
Übernahme seiner Pflichten in voller Kenntnis der Wünsche

E . des Bölkerbundsrates ermöglichen würden .
Der „ Times " - Berichterstatter in Genf meldet , daß auch

eine der Ratssitzung vorangegangen « private Besprechung

zwischen Sir John Simon und Paul -Voncour einige Mei¬
nungsverschiedenheiten über das Vorgehen in der Säarfrage
zutage treten ließ .

Der Genfer Berichterstatter der „ Morningpost
"

schreibt :
Es ging in Genf das Gerücht um , daß der Außenminister
Paul -Boncour den Wunsch gehabt habe , eine Veröffent¬
lichung über die nationalsozialistischen Be¬
mühungen herauszugeben , die Saarbevölkerung zu einer
Stimmabgabe für Deutschland zu veran¬
lassen . Aber weder der englische noch der italienische Ver¬
treter seien für ein solches Verfahren gewesen .

Auch im „ Daily Herold " werden die Versuche Paul -
Voncours bestätigt , eine Veröffentlichung über die national¬
sozialistische Propaganda mit einer Erklärung des Oberkom -

miffars Knox über die gegenwärtige Lage herauszugeben .
Simon und Aloisi , die sich dem widersetzten , hätten ihrer¬
seits die Abhaltung einer öffentlichen Sitzung vorgeschlagen ,
in der die Frage einfach einem Ausschuß überwiesen würde .
Einer der Gründe für diese Stellungnahme , sei die gegen¬
wärtige Abrüstungslage , denn man sei der Ansicht , dag jede
weitere Veröffentlichung über die „ organisierte national¬
sozialistische Propaganda " nur zu einer Erschwerung der
gegenwärtigen Gegensätze zwischen Deutschland und Frank¬
reich führen würde .

„ Theater «des Volkes "
herauskommen wird . Das erste

Ensemble wird sich dann mit den „ Räubern "
auf d i e

Reise in das Reich begeben . Die Dekorationen
V find so eingerichtet , daß sie mitgenommen werden kön -

L neu . Als Aufführungsorte kommen in erster Linie in
-ü» Frage die Westfalenhalle in Dortmund , die Jahr -
ßc» Hunderthalle in Breslau und die Festhalle in

Frankfurt . Man will vor allem in stark bevölker -
L L . len Industriegebieten spielen . Inzwischen wird ,

während nun in Berlin das zweite Ensemble spielt ,
bereits ein drittes Ensemble zusammengestellt und so

mte f, . fort , so daß in ununterbrochenem Zuge mit wechselndem
Spielplan erste Kräfte der Reichshauptstadt hinaus -
kommen in das Land . Damit ist ein Aufgabengebiet
der Organisation „ Kraft durch Freude

"
praktisch in An¬

griff genommen .

M

leicht , und so bedurfte es monatelanger sorgfältiger Be¬
obachtungen , bis die Danziger Polizei zugreifen konnte .
Es wurde kommunistisches Hetzmaterial in ungeheurem
Maße aufgefunden , und zwar in allen Sprachen . Es
handelt sich nicht nur um kommunistische Kampf - und
Zersetzungsschriften , sondern hauptsächlich auch um
Hunderte von Anweisungen in verschiedenen Sprachei ,
wie der kommunistische Kampf in die westlichen
Kulturländer vorwärts zu tragen sei . Besonders
reichlich sind auch die beschlagnahmten Schriften gegen
den italienischen Faschismus in italienischer und fran¬
zösischer Sprache . Fajgenbaum und Laskow sind in das
Danziger Untersuchungsgefängnis eingeliefert worden ,
wo sie ihrer Aburteilung und später ihrer Ausweisung
aus dem Danziger Freistaat entgegensehen .

Der Besuch in Men .

Italien und Österreich .

Der österreichische Bundeskanzler Dollfuß hat den

Besuch des italienischen Vertreters des Auswärtigen
Amtes benutzt , um neue Ausstände gegen die deutsche
Regierung zu richten , um ihr Einmischung in öster¬
reichische Verhältnisse vorzuwerfen . Wenn es in Wien
bei dem Empfang des italienischen Vertreters zu
irgendwelchen Kundgebungen gekommen ist , so wird
der Besucher selbst gesehen haben , welche Stimmung in

Wien herrscht . Ob es unter solchen Umständen vom

Standpunkt des Kabinetts Dollfuß aus besonders
zweckmäßig ist , sich mit Vorwürfen gegen eine andere

Regierung zu entschuldigen , muß sehr zweifelhaft er¬

scheinen . Übereinstimmung zwischen Volk und Regie¬
rung ist eines der wesentlichen Zeichen jeder guten Re¬

gierung , Mißklänge zwischen Volk und Regierung sind
ebenso Zeichen dafür , daß die Regierung eine feste

Grundlage für ihre Arbeit nicht hat . Das und nur
das kann die Schlußfolgerung der Zwischenfälle sein ,
die sich bei dem Empfang des italienischen Besuchers
ereignet haben . Und die Bemühungen des Bundes¬

kanzlers Dollfuß andere Gründe in den Vordergrund

zu schieben , sind nicht sehr eindrucksvoll .

Man hat in Wien aus den italienischen Besuch

große Erwartungen gesetzt . Wien war ja in der letzten

Zeit Zielpunkt für viele politischen Reisen , und be¬

sonders groß war die Zahl der ungarischen Besucher .

Diese ungarischen Besuche stehen zweifellos in einem

inneren Zusammenhang mit den italienisch -

österreichischen Besprechungen , die jetzt

stattfinden . Die ungarischen Minister , die Wien be¬

suchten , kamen meist von Roin oder gingen nach Rom .
Der Gedanke , innerhalb des Donauraumes eine enge

wirtschaftliche Zusammenarbeit zwischen Österreich und

Ungarn herbeizuführen , ist eines der Ziele , die sich die

italienische Politik gesteckt hat . Unter dem Gesichts¬

punkt dieser früheren ungarischen Besuche muß man

also auch den jetzigen Besuch von Suvich in Wien be¬

trachten . Italien ist an Südosteuropa in hervorragen¬
dem Maße interessiert , und man braucht als einen der

Gründe dafür nur daran zu denken , daß das Absatzge¬
biet der großen und wichtigen oberitalienischen In¬

dustrien hauptsächlich in den Balkanstaaten liegt . Die

Zusammenhänge zwischen dem Balkan und dem Donau -

raum aber sind so eng , Österreich und Ungarn sind so

sehr als Eingangstore für Südosteuropa zu betrachten ,

daß die italienische Politik naturgemäß , wenn sie an

Südosteuropa denkt , zunächst auf gute Beziehungen zu
Wien und Budapest Wert legen muß .

Daß der italienische Besuch in Wien gerade jetzt

stattfand , hat aber noch seinen besonderen Grund .

Während der letzten Wochen und Monate hat die

diplomatische Tätigkeit der Kleinen

Entente auf dem Balkan erheblich zugenommen .

In wenigen Tagen werden sich die Außenminister der

Kleinen Entente zu einer neuen Konferenz ver¬

sammeln . Auf dieser Ministerkonferenz sollen konkrete

Vorschläge für eine Zusammenarbeit zwischen den

Staaten der Kleinen Entente und Österreich gemacht
werden und der Wiener Regierung zugeleitet werden .

Auch die Staaten der Kleinen Entente , also die

Tschechoslowakei , Südslawien und Rumänien , sind sich
klar über die Bedeutung , die Österreich als Eingangs¬
tor zum S ü d o st e n hat . Die Politik der Kleinen

Entente wird geführt in engem Zusammenhang mit der

französischen Regierung . Zwar hat man in

Prag während der letzten Zeit gewisse Selbftändigkeits -

neigungen entwickelt . Trotzdem ist klar , daß jeder Er¬

folg der Kleinen Entente auf dem Balkan in erster
Linie den französischen Bestrebungen zugute -

kommen würde . Wenn auch die Außenminister der

Kleinen Entente jetzt mit eigenen Vorschlägen an

Österreich herantreten , so handelt es sich doch im

wesentlichen um eine Auseinandersetzung darüber , o b

Italien oder ob Frankreich auf dem Bal¬

kan die stärkere Position erhalten soll . Unter

diesen Umständen wird es verständlich , daß der Besuch
des Staatssekretärs Suvich gerade wenige Tage vor der

Ministerkonferenz der Kleinen Entente stattfindet , daß
er seine Vorschläge dem Kabinett Dollfuß also mitge¬
teilt hat , ehe die Vorschläge der Kleinen Entente vor¬

liegen Es ist ein Wettlauf der wirtschaftlichen In¬
teressen , die aber naturgemäß auch stark auf das poli¬

tische Gebiet hinüber spielen .
Damit kommt man auf die Frage , welche politi¬

schen Ziele der Besuch in Wien verfolgen kann . Die

italienische Regierung hat wiederholt erklärt , daß sie
unter allen Umständen auf die völlige Unabhängigkeit
Österreichs entscheidenden Wert legt . Der italienische
Besuch soll diese Stellungnahme zweifellos unter «

streichen . Auch in den Besprechungen , die auf italieni¬

schem Boden zwischen Dollfuß und Mussolini . statt -
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fanden , wurde <die Erhaltung der österreichischen Unab¬

hängigkeit stets als eine der wichtigsten Grundlagen für
die europäische Politik bezeichnet . Gerade unter solchen
Umständen liegt natürlich dem Kabinett Dollfuß sehr
viel daran , vor der italienischen Regierung seine eigene
Stellung in Österreich als günstig hinzustellen . Man
kann sich leicht vorstellen , daß Demonstrationen , die sich
bei dem Empfang des italienischen Besuchers ereig¬
neten , dem Bundeskanzler Dollfuß unter solchen Um¬

ständen peinlich sind . Aber auch der italienischen Re¬

gierung wird wohl daran liegen , aus den Eindrücken

ihres Vertreters wirklich zu erfahren , wie es um Öster¬
reich und wie es um das Kabinett Dollfuß steht . Ge¬
rade , wenn die italienische Regierung die künftige Ent¬

wicklung Österreichs als wichtig für ihre Balkanpolitik
betrachtet , kann ihr ja nichts daran gelegen sein , eine

Regierung zu unterstützen , die im Lande selbst keine

Grundlage findet . Fraglich ist es , welche Vorschläge
und Pläne der österreichische Bundeskanzler seinerseits
der italienischen Regierung machen kann . Auch die

Pläne auf eine enge wirtschaftliche Zusammenfassung
mit Ungarn haben sich bis jetzt als undurchführbar er¬

wiesen . Es war feit langem die Rede davon , daß
Österreich und Ungarn in eine Art Zollgemeinschaft
treten , daß sie den Hafen von Triest für ihre Ausfuhr
benutzen sollten . Aber solche Pläne allein können die

wirtschaftlichen Röten im Donauraum nicht beheben .
Ungarn ist in erster Linie ein Agrarland . Man kann

sich nicht vorstellen , daß die Zusammenarbeit zwischen
einem solchen Agrarland , das seine landwirtschaftlichen
Erzeugnisse absetzen muß und einem aus industriellen
und landwirtschaftlichen Gebieten bestehenden Staat
wie Österreich jedem der Beteiligten Hilfe bringen
kann . Frühere Pläne , so vor allem der Plan von

Stresa , zielten darauf hin , die engere Zusammenarbeit
zwischen den Staaten des Donauraumes dadurch zu
einem wirtschaftlichen Erfolg zu gestalten , daß sowohl
Italien wie Deutschland als Industrie - unb

Einfuhrländer Mitwirken sollten . Rur in einem solchen
größeren Rahmen dürsten die Probleme des
Donauraumes aussichtsreich gelöst werden können .

Weltlicher Eid auch weiterhin zulässig .

Berlin , 20 . Jan . In der Öffentlichkeit ist die Frage
erörtert worden , ob durch das Gesetz durch Einschränkung der
Eide das bisher bestehende Wahlrecht zwischen der religiösen
und der sogenannten weltlichen Eidesform beseitigt sei . Die
Reichsregierung hat sich aus Anlaß der Erörterung mit der
Frage befaßt und sich dahin schlüssig gemacht , daß eine Besei¬
tigung des Wahlrechtes in ihrem Sinne liege . Der Reichs¬
justizminister hat dies den Reichsstatthaltern und den Bun¬
desjustizverwaltern in einem Schreiben zur Kenntnis ge¬
bracht . Es gibt aber , wie es in dem Schreiben heißt , gegen¬
über Zeugen und Sachverständigen keinen Zwang , den Eid
mit der Schlußformel „ Ich schwöre es , so war mir Gott helfe

"
,

zu leisten ; Zeugen und Sachverständige kommen vielmehr
ihrer gesetzlichen Pflicht schon dann nach , wenn sie erklären :
„ Ich schwüre es ." Die Reichsregierung geht jedoch davon
aus , daß der religiöse Eid in einem Staat von betont

christlicher Prägung durchaus die Regel sein wird .
Es würde daher den Absichten der Reichsregierung nicht
entsprechen , wenn Zeugen oder Sachverständige durch eine
besondere Belehrung auf das Recht , den Eid in weltlicher
Form zu leisten , hingewiesen würden .

Wiesbadener Tagblatt Sonntag , 21 . Januar 1934 .

„ Artgemätz ist uns der ewige Bauer .
"

Das Bauerntum als Träger der völkischen Gesundung der Nation .

Weimar , 20 . Jan . Aus dem Reichsbauerntag in Weimar

ergriff am Samstag , 20 . Januar , nach den Begrüßungs¬
ansprachen der Leiter des Stabsamtes des Reichsbauern¬
führers , Dr . Reisch le , das Wort zu einem Vortrag über
das Thema

das Reichsnährstandsgesetz .

Er führte u . a . aus : Während der Hochkonjunktur der Jahre
1927 — 1929 hatten wir verhältnismäßig hohe Agrarpreise .
Dennoch stieg die Verschuldung weiter an . Wäre das Erb¬
hof - Entschuldungsgesetz bereits Tatsache , so wäre eine Ver¬
schuldung des bäuerlichen Grund und Bodens aus der Erb -

auseinandersetzung nicht mehr möglich . Auch eine Boden¬
verschuldung aus anderen Gründen kann nach dem Gesetz
nur mit Zustimmung der Anerbengerichte eintreten . Damit
ist jede neue Verschuldung des bäuerlichen Bodens abge¬
riegelt . Gleichzeitig verringert sich die Bodenoerschuldung .
So wird nach einigen Jahrzehnten der bäuerliche Boden un¬
belastet und unbelastbar sein . Durch diese Regelung wird
eine Betriebsumstellung auf eine weitgehende Selbstversor¬
gung möglich . Die nicht unter das Erbhosgesetz fallenden
Betriebe freilich werden dauernd stärker auf den Markt an¬
gewiesen bleiben . Aus diesen Gründen ergab sich die Not¬
wendigkeit einer Marktordnung und der Preisregelung für
landwirtschaftliche Erzeugnisse . Nun lat die Landwirt¬
schaft nur noch eine Wahl : Entweder zurück in das Elend
des liberalen Marktes oder in selbstgewählter Beschränkung
des einzelnen vorwärts zur Freiheit des gesamten Staates !

Dann sprach Landgerichtsrat Dr . Wilhelm Saure , der
Leiter der Rechtsabteilung im Stabsamt des Reichsbauern¬
führers , über

die Grundgedanken des Reichserbhofrechts .

Er führte unter anderem aus : Ein artfremdes und ent¬
artetes Recht habe den Bauern entwurzelt und den Boden
mobilisiert , indem es ihn zur Ware auf dem „ Jmmobilien -
markt "

gemacht habe . Den Bauernhof , der sich bis dahin
noch durch seine Unbeweglichkeit von einer sonstigen Ver¬
mögensmasse unterschieden habe , habe man im Zeitalter des
Hochkapitalismus restlos „beweglich

"
gemacht durch Schaf¬

fung eines Wertpapierrechtes , das es ermöglicht habe , einen
Bauernhof in Form eines Erundschuldbriefes in der Brief¬
tasche zu tragen . Der Bauernhof sei aber mehr als ein
bloßer Vermögensgegenstand . Er sei die unveräußerliche
Lebensgrundlage des Bauerngeschlechts , den der jeweilige
Bauer als Treuhänder seines Geschlechts und seines Volkes

zu verwalten habe . An diese Auffassung vom Eigentum an
Grund und Boden , die sich als Sitte und örtliches Landes¬
recht in vielen Gegenden erhalten habe , knüpfe das Reichs -

erbhofrecht wieder an . Es verhindere , daß die Bauernhöfe
weiterhin zerschlagen würden . Bauer sein , heiße wieder
hohe Aufgaben zum Wohle des ganzen Volkes erfüllen .

Ministerpräsident a . D . Walter G r a n z o w sprach dann
Wer

Neubildung deutschen Bauerntums .

Aufgabe des Reichsbauernführers , so führte er aus , sei es ,
neues Bauerntum zu schaffen auf Grundlage des Gesetzes
über die Neubildung deutschen Bauerntums und des Reichs -

erbhofgesetzes . Bei richtiger Bemessung der Anbauflächen
auf die einzelnen Fruchtarten ergibt sich eine Arbeitsvertei¬

lung , die alle im Sommer benötigten Hilfskräfte auch im
Winter nützlich beschäftigt . Durch vielseitige , dem Klima
und Boden angepaßte Eigenerzeugung verringert sich die Ab¬

hängigkeit vom Markt . Gleichzeitig wird die Stetigkeit der

Die landwirtschaftliche
Aufgaben der Fettwirtschaft .

Berlin , 19 . Jan . Der Reichskommissar für die Milch¬
wirtschaft , Frhr . v . Kanne , äußert sich über die „ Auf¬
gaben der deutschen Fettwirtschaft

"
. Nachdem er zahlen¬

mäßig die Vernachlässigung der Landwirtschaft unter dem

vergangenen System erwiesen hat , betont er , daß im natio¬
nalsozialistischen Staat die vom Reichskommissariat ange¬
strebte Marktordnung die Regelung der Erzeugung
und eine sinnvolle Verteilung der vorhandenen
oder noch zu schaffenden Absatzmöglichkeiten sowie einen ge¬
rechten Preis der Milcherzeugnisse vorsehe . Die Einfuhr
solle nicht abgedrosselt , sondern nur den Bedürfniffen des
alten Marktes angepaßt werden . Es liege auf der Hand ,
daß nur dann wirkungsvolle Maßnahmen für den Schutz der

bäuerlichen Veredelungswirtschaft getroffen werden könnten ,
wenn auch dis Erzeugung von Margarine , Speiseölen und

Speisefetten , die bisher vorwiegend aus ausländischen Roh¬
stoffen erfolgte , nunmehr in der Hauptsache aus einheimi¬
schen Fetten bereitet und dem Bedarf anaepaßt werde .
95 Prozent ihres Rohstoffbedarfs habe die Margarine - und

Ölmühlenindustrie in allen Ländern immer gerade dort ge¬
deckt , wo am billigsten einzukaufen war . Hier mußte mit

fester Hand nach Vollendung der nationalsozialistischen Re¬
volution zugegriffen werden , wenn nicht das deutsche ■

Bauerntum endgültig zu Grund gehen und der Gedanke der

Produtttonsregelung .

Ernährung des deutschen Volkes auf eigener Scholle nicht
vollkommen zu Grabe getragen werden sollte . Dank der
Maßnahmen des Ministers Darr « sei die I a h r e s e r z e u -

gung an Margarine von rund 500000 Tonnen
auf 360000 Tonnen gedrosselt worden , und vom
1 . Januar d . I . ab fanden in diesen 360 000 Tonnen 10 Proz .
deutsches Schweineschmalz Verwendung . Selbstverständlich
werde darauf geachtet , daß die Preise aller Fette auch i m
Einklang stehen mit der Kaufkraft der Be¬
völkerung . Das Reichskommisiariat werde dafür sorgen ,
daß an die Spitze der Fettwirtschaft Männer berufen wer¬
den , die sie im nationalsozialistischen Sinne aus der Profit¬
wirtschaft in die reine Bedarfswirtschaft überführen .

*
Der Reichsernährungsminister hat die ihm nach dem

Gesetz Wer den Verkehr mit Eiern und der dazu er¬
gangenen Durchführungsverordnung zustehenden Befugnisie
auf den Reichskommissar für die Milchwirtschaft , Frhr . v .
Kanne , übertragen . Gleichzeitig ist Frhr . v . Kanne ge¬
mäß der Verordnung über die Regelung des Eiermarktes
mit der Wahrnehmung der dem Retchsnährstand auf Grund

dieser Verordnung zustehenden Befugnisie beauftragt wor¬
den . Im Rahmen dieser Befugnisse ist Frhr . v . Kanne vom
Reichsbeauftragten für Eeflügelwirtschaft und Dr . I .
Friller , Berlin , zu seinem ständigen Stellvertreter be¬
stellt worden .

Die baldige Heimkehr des Saargebiets
zu Deutschland eine weltpolitische Notwendigkeit .

Die Bedeutung der „ Deutschen Front
"

.

Genf , 19 . Ian . Der Vorsitzende der in Gens weilen¬

den Abordnung der „ Deutschen Front
" des Saarge¬

bietes , Kommerzienrat Röchling , klärte Freitagnach -

mittag die internationale Preffe in längeren Aus¬

führungen über die Lage im Saargebiet und über die

internationale Lage auf , der die Saarbevölkerung

heute gegenübersteht .
Röchling ging von den Bestimmungen des Ver¬

sailler Diktats aus , nach denen die Abstimmung
am 10 . oder 11 . Januar 1935 stattfinden müsse . Sie
werde eindeutig ein Ergebnis für die

Rückkehr nach Deutschland bringen . Dann

betonte der Vortragende die Bedeutung der Deutschen

Front , die heute bereits 90 v . H . der Saarbevölkerung

umfasse . Hier stände ihr das Häufchen der Landesver¬

räter unter der Führung des sozialistischen Redakteurs

Matz $ r c u n gegenüber , das noch weitere fünf oder

gar zehn Jahre in dem Versailler „ Käfig " sjtzen wolle .

Röchling wies darauf hin , daß ein Vertrauens¬
bruch durch Verschiebung der Abstimmung
das Schlimmste wäre , was der Völkerbund dem

europäischen und auch dem Weltfrieden antun könnte .
Dann wies Röching daraus hin , daß der Führer der

sogenannten „ Freiheitsfront "
, Matz Braun , im Saar¬

gebiet nicht bodenständig und daher auch nicht
abstimmungsberechtigt sei . Röchling verglich den
Landesverräter Braun mit dem berüchtigten rheini¬
schen Separatistenführer Dorten . Das Saargebiet
wolle zu Deutschland zurück ; das sei der einmütige
Wille der Bevölkerung . Gleichzeitig bejahe die Saar -

bevölkerung auch die Regierung Adolf Hitlers , di -
allein imstande sei , die schwere Lage zu meistern , in der

sich Deutschland befinde . Röchling schloß mit den
Worten : „ Hoffen wir , daß der Völkerbund einsiecht ,
daß die baldige Heimkehr des Saaroolkes zu Deutsch¬
land eine weltpolitische Notwendigkeit ist . Denn nur
so werde das Saargebiet kein Zankapfel zwischen den
beiden Ländern bleiben .

"

Erzeugung für den Verbraucher gesteigert . Wenn wir über - :
all in solcher Erkenntnis neue Dörfer bauen , neue Straßen ■

schaffen , dann werden aus Marktflecken kleine Landstädte , a
Darrös kritische Forschungen beweisen die ausschlaggebende
Rolle des Bauerntums als Erneuerungsquelle der nordischen ,
Rasse . Bei der Schaffung neuen Bauerntums müsse zunächst ;
eine Auslese der Siedlungsträger vorgenommen werden . .
Wir müssen verlangen , daß sie die charakterliche Qualität 1

gemeinnützigen Strebens erfüllen .
Die Reichsabteilungsleiterin Frau von Rheden ;

( Hauptabteilung I des Reichsnährstandes ) ging in ihrem ;
Referat über die

Aufgaben der bäuerlichen Frau im

Dritten Reich

von dem Gedanken aus , daß das Reich Hitlers im Natur - i

lichen und organisch Gewachsenen wurzelt . So muß dieses ]
Reich zwangsläufig auf die llrzelle völkischer Kraft , die j
Vauernfamilie , zurückgehen . 3n diesem Zusammenhang j
wird Familie und Hof in sittlicher und rassisch-völkischer Ve - -

deutung gesehen . Diese sittliche Wertung zeigt am klarsten |
das neue Erbhosgesetz . In den Höfen , in denen es als Nach - M
teil empfunden wird , ist schon liberalistisches Denken einge - 3

zogen . ।
Jetzt ist die Stunde gekommen , in der Bauer und |

Bäuerin Umkehr halten müssen zu ihren edelsten Aufgaben 1
als Bluts - und Gesinnungserneuerungsquell des Volks - j

tums . Diese Aufgabe fordert von den Bäuerinnen j
die Erhaltung der deutschen Rasse . Den Toch - 1

lern stellt dieses Gesetz die Aufgabe , allein durch den Wert , 1

ihres erbgesunden Körpers und einer erneuerten bäuerlichen J
Seele Erbhofbäuerin im neuen Reich werden zu können . 1

Das Erbhofgesetz ist ein Geschenk an die deutsche Frau , sieht |
es doch in ihr die Mutter , die die seelischen Kräfte hat , den j
neuen ehrbaren Bauern zu erziehen .

"
1

Dr . Kräutle , der ReichshauptabteilungKleiter 2 , \
sprach Wer

die Bodenständigkeit der Bauernwirtschaft f

und führte etwa folgendes aus : Der Bauer und seine Wirt - j
schäft sind nur lebensfähig , wenn sie bodenständig sind und s
wenn der Verkehr mit der Umwelt nicht Hauptsache ist .

Die Voraussetzung für eine neue Bodenständigkeit ist .
im Erbhofrecht geschaffen . Dieser bodenständigen Besitzform M

muß die Bodenständigkeit der Bauernwirtschaft entsprechen . \
Die Bodenständigkeit der Erzeugung ist gegeben , wenn 1
Ackerbau und Viehhaltung so organisiert sind , daß nur das , j
was Natur und Verwertungsmöglichkeiten wirklich zulassen , 1

erzeugt wird . Eine bodenständige Wirtschaft kann nur er - s

reicht werden , wenn die wirtschaftseigenen Kräfte wesent - 1

lich Wer das heute gegebene Maß hinaus entwickelt werden . ,
Im Vordergrund steht die wirtschaftseigene Erzeugung von ■

Dünge - und Futtermitteln . Bodenständig muß auch die >

Spannviehhaltung fein . Die Maschinenverwendung muß 1

von dem Grundsatz bestimmt werden , daß auch hier zunächst i

immer d i e wirtschaftseigenen Hilfsmi t t e l |
restlos ausgenutzt werden . Eine größere Bodenstan - |
digkeit wird künftig auch int persönlichen Aufwand des H
Bauern herrschen müssen .

Reichskommissar Daßler führte zu dem Thema

Getreidepolitik einst und jetzt

u . a . folgendes aus : Die deutsche Getreidewirtschaft wurde 1

von 1918 bis 1933 von der SPD . beeinflußt . Auf dem Es - 1

biete der Brotgetreidewirtschaft wurde das Geld z um 1

beherrschenoen Faktor erhoben . Über hundert Mil - ;
Honett M . wurden 1930/31 von der Reichsregierung in die 3
öffentliche Getreidewirtschaft gesteckt . Bekannt sind ine j
Korruptions - Affären , die zur Verschleuderung von Hun¬
derten von Millionen M . führten . Dies wurde erst anders i

nach der Machtübernahme durch Hitler . ,
Alls vorbelasteten i

Männer wurden aus der Getreidewirtschaft ausgeschieden |
und zur Rechenschaft gezogen . Die reichsseitigen Aufgaben j
wurden einer Reichsstelle für Getreide übertragen , die die |
Ernten in geordnete Bahnen lenkte . Die Börsen wurden |
von Fixern und Eetreideschiebern gereinigt , das Getreide - 3

Notierungswesen wurde geändert und das Getreide -Termin - 4

gefchäft verboten . Eine der wichtigsten Maßnahmen war der |
Erlaß des Festpreisgesetzes für Roggen und Weizen . Durch j
Abkommen mit den Weizenmühlen wurde der Weizenmarkt
entlastet . Es wurde ferner ein gesundes Ausbalancieren ।
der Belange der produzierenden Wirtschaft und der konsu - s
mierenben Menschen ermöglicht . Das Reichs -Maismonopol |
wurde wesentlich ausgebaut . Die Einfuhr von Ölsaaten ?

und Ölkuchen wurde verringert . Durch die Maßnahmen auf - W

dem Gebiet der Getreidewirtschaft ist die Gewähr für bit 4

bestmöglichste Verwertung der deutschen Ernte gegeben ; •

dieser Zustand bleibt auch in Zukunft erhalten .
Als letzter Redner sprach Reichskommissar Erwin Metz - -

ner , Sonderbeauftragter für bäuerliches Brauchtum , für
Sitte und Gesittung tm Reichsernährungsministerium , über i

Blut und Boden als Grundlage der

deutschen Kultur .

Er erklärte etwa folgendes : Bei der Schaffung der Stelle ;

eines Sonderbeauftragten für bäuerliches Brauchtum , für j
Sitte und Gesittung , ging der Reichsbauernführer von bet -

Erkenntnis aus , daß wir eine Erneuerung unserer ;

arteigenen völkischen Kultur nur vom Bauern¬

stände her erwarten können . Hier ist noch heiliger , unan « .

getasteter Boden , aus dem neue Saat aussprießen kann . Das ;

Zeitalter des Liberalismus hat die Volksgemeinschaft aus - j

gelöst in lauter Einzelwesen . Die Entwicklung des artge - \

mäßen , aus dem Blute heraus gestalteten Lebensstils einer

Nation bildet allein die Voraussetzung zur Entwicklung .

wirklicher Kultur . Der Urständ der Deutschen wird heule |
wieder in bas ihm zustehenbe Erstgeburtsrecht eingesetzt .

Der llrstanb der Deutschen ist das Bauerntum . Mögen wir , j
immerhin diejenigen Leute , bie bem Leitsatz des Lioeralts - .
tnus huldigen : „ Am Anfang steht das goldene Kalo |
überwunden haben und unseren Leitsatz „ Am Anfang
war bas Blut " an dessen Stelle gesetzt haben , so ist da¬

mit noch nicht genug geschehen . Es kommt darauf an , 3“ Z

wissen , was für Blut in den Adern eines Volkes pulst , nach f

welcher Art dieses Volk schlägt . Wir Deutschen kommen aus

dem germanisch - nordischen Volkstum , dessen Bauernart ein «

wand frei nachgewiesen ist . Artgemäß ist uns all » I

der ewige Bauer . Hitler hat das Dritte Reich als .
etn |

Vauernreich gegründet , Darrs steht int Begriff , die deutmM z
Bauern zusammenzuschweißen , auf daß dieses Dritte Reich |
unzerstörbar stehe . Die deutsche Bauernschaft muß wieder « i

erstehen , wenn unser Volk feinen eigenwüchsigen Lebensstil , W

feine eigenwüchstge Lebensart und feine bodenständige Kunst .

tmeberftnben soll .
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irsammlung , die viele neue ; Anregungen für die Mit¬
musikalischen Vorträgen um -

Wer sich als wahrer Volksgenosse fühlt , opfert am
21 . Januar für das Winterhilfswerk !

glieder brachte , wurde von
rahmt . Mit ihren schön geschulten trefflichen Stimmitteln
brachte Frau Henschel mehrere Arien u . a . aus : „ Madame

Hrtterfly" und „ Figaros Hochzeit
"

zu Gehör . Frau von
- trehlow begleitete die Sängerin auf dem Flügel mit
einem Verständnis .

— Bon den Hochschulen für Lehrerbildung . Die be -
itchenden Hochschulen für Lehrerbildung in Elbing , Lauen¬
burg j . Pom . , Kiel und Dortmund , sowie die zu Ostern 1934
in Hirschberg i . Riesengebirge , Frankfurt a . O . , Cottbus
«nd Weilburg zu errichtenden Hochschulen für Lehrer¬
bildung nehmen noch Aufnahmegesuche männlicher Be¬
werber entgegen . Der preußische Kultusminister Rust hat

ie Meldefrist bis zum 1 . Februar 1934 verlängert . Im
brigen bleiben die Bestimmungen seiner Bekanntmachung
om 19 . Dezember 1933 bestehen .

Aus Aunst und Leben .

* Der Kunst - und Antiquitätenhandel in die Reichs¬
ammer der bildenden Künste eingegliedert . Der Präsident
er Reichskammer der bildenden Künste gibt , wie uns aus

Berlin gemeldet wird , folgendes bekannt : Der Reichsbund
deutschen Kunst - und Antiquitätenhändler , München ,

« ax - Joseph - Stratze 7 , ist als Fachverband für den Kunst -
Md Antiquitätenhandel in die Reichskammer der bildenden
- iinite eingeliedert worden . Wer also in Zukunft Kunst -

Antiquitätenhandel treiben will , muß diesem Bund als
^ aglied angehören , wobei es gleichgültig ist , ob der Handel
Ar Haupt - oder Nebenberuf ausgeübt wird . Unter Bezug -
Mme auf die erste Verordnung zur Durchführung des

^ skulturkammergesetzes vom 1 . November 1933 müssen
Ie Kunsthändler und Angestellten unverzüglich beim Bund
' deutschen Kunst - und Antiquitätenhändler , München ,
ak - Joseph - Stratze 7 , ihre Aufnahme beantragen , sofern sie
ht aus Grund ihrer Mitgliedschaft beim ehemaligen"
chsoerband des deutschen Kunst - und Antiquitätenhandels ,

München und des Deutschen Reichsverbandes des
Umhandels , E . V ., Berlin , bereits in den neuen Verband
geführt bzw . bei diesem oder bei der Reichskammer der

M »den Künste ihren Aufnahmeantrag gestellt haben . An -
tinä zu richten an den Bund der deutschen Kunst -

6 Antiquitätenhändler , München , Max - Joseph - Straße 7 .

,
*

, ® te Nassauischen Heimatblätter , die soeben vom „ Ver -
? Nassauische Altertumskunde und Geschichtsforschung

"

Doppelheft 3/4 des 34 . Jahrgangs 1933 ( Juli/Dezember )

Sieben werden , befassen sich in der Hauptsache mit
^ DaSener geschichtlichen Stoffen , die auch für die breitere
-nriichkeit von Interesse sind . Nachdem der Ehrenvol¬
le des Vereins , Geh . Archivrat Dr . Paul Wagner ,
.̂ hrist des Holländer Profeffors D . A . A . van Schelven :
Aiem von Oranje

"
, als Lebensgeschichte des großen

1933 erschienen , in großen Linien anerkennend in
- « Aussatz besprochen hat

'
, folgt von Ctudienrat Dr . Karl

e r als Beitrag zur Geschichte des Wiesbadener Bade -
die interessante Abhandlung : „ Das Wiesbadener

^ mlbad für Pferde
"

, über das eine beachtenswerte
c£ tui im Vergleich mit gleichen Einrichtungen im Wild -
zbaden in der Schweiz , Wildbad in Württemberg , Bad
1 unterrichtet . „ Das Heidenloch in Wiesbaden "

, eine

| — Meldungen zum Vorbereitungsdienst für den höheren
Schuldrenst , Der preußische Kultusminister Rust bestimmt
durch Erlaß , daß die Meldungen zum Vorbereitungsdienst
für den höheren Schuldienst nach wie vor für den Öfter »
termm bis zum 15 . März und für den Herbsttermin bis
bum 1b . September an die Schulabteilungen der Öber -
praitbien zu richten sind , in deren Bezirk der Vorbereitunqs -
drenst abgeleistet werden soll .

— Das Bermögen der Angestellten - und Invalidenver¬
sicherung . Im November 1933 erhöhte sich das Reinver -
mogen der Reichsvevsicherungsanstalt für Angestellten und
der Jnvalidenversicherunq um 5,8 Mill . M . Hiervon ent¬
fielen auf erstere 4,3 und die andere 1,5 Mill M . Das Roh -
vermogen stieg in der gleichen Zeit nur um 0,6 Mill . M .
43eürc Versicherungen haben im Berichtsmonat Schulden¬
verpflichtungen abgedeckt . Die Mittel , die die Angestellten¬
versicherung Ende Oktober in der Kasse hatte , wurden im
November restlos den Bermögensanlagen zugeführt , und
für Hypotheken auf Neubauten oder für Darlehen an
Lander gegeben . Daneben wurden aber noch Reichsanleihen
gekauft und Bauzwischengelder gewährt . Ende November
1932 besaßen die beiden Versicherungen ein Reinvermögen
von 3225,4 Mill . M ., im selben Monat des letzten Jahres
schon 3351,2 . Das Rohvermögen betrug damals 3343,8 und
jetzt 3441,4 Mill . M .

— über Million Deutsche seit 1925 ausgewaudert . Das
Statistische Reichsamt veröffentlicht soeben in „ Wirtschaft
und Statistik

" einen Bericht über die deutsche Wanderungs -
bilani 1925 bis 1933 . Danach schließt die Zeit von 1925/33
für das Deutsche Reich mit einem beträchtlichen Wan¬
der u n g s v e r l u st ab . Es sind über Vt Million Menschen
mehr aus - als eingewandert . Etwa zwei Drittel der Mehr -
auswanderung entfiel auf die männlichen Auswanderer . Seit
der Reichsgründung 1871 hat das Deutsche Reich rund
2,4 Millionen Einwohner durch Wanderung verloren . Am
stärksten war die Abwanderung 1880/85 , wo fast 1 Million
Deutsche die Heimat verließen . Zwischen 1895 und 1905
strömte ein großer Teil der seit 1880 Ausgewanderten nach
Deutschland zurück . Von 1910 bis 1925 hatten wir dann einen
Zustrom von rund 330 000 größtenteils Deutschen aus den
abgetretenen Gebieten und von Ausländsdeutschen . Der Ver¬
lust , der seit 1925 in Deutschland durch Auswanderung einge¬
treten ist , beträgt rund 264 000 , davon über 172 000 männliche
Auswanderer . Da erfahrungsgemäß der größte Teil der Aus -
wandernden aus jungen tatkräftigen Elementen besteht , so
ist der Beoölkerungsverlust durch Auswanderung für Deutsch¬
land nicht nur von wirtschaftlichem , sondern in hohem
Maße auch von bevölkerungspolitischem Nachteil .

— Für fremde Arzte keine Arbeit in China . In
Schanghai arbeiten bereits 475 fremde und chinesische Ärzste ,
wodurch der Bedarf weit über das erforderliche Maß hin¬
aus gedeckt ist . Die Deutsche Reichsstelle warnt vor einer
Auswanderung nach China in diesem Sinne . Die auslän¬
dischen Ärzte können nur Arbeit finden in den Fremden¬
niederlassungen , die aber nicht für alle Beschäftigung bieten .
Neben den 14 deutschen Ärzten , die in Schanghai ansässig
waren , sind in letzter Zeit noch 12 hinzugekommen . Einige
von ihnen haben bereits die Aussichtslosigkeit einer Ge¬
schäftsgründung dort eingesehen und bemühen sich , andere
Arbeit zu finden .

— Was kostet ein Gespräch mit Übersee ? Ein Drei¬
minutengespräch kostet jetzt von allen deutschen Orten mit
Ägypten 72 M ., Algerien 29,70 , Argentinien 120 und 124,80 ,
Australien 136 , Delgisch - Kongo 56 , Bermuda 160 , Brasilien
120 , Vritisch - Jndien 136 , Chile 132 . Costarica 173 , Franzö -
sisch - Jndochina 82 , Marokko 29,70 , Guatemala 173 , den
Kanarischen Inseln 36,90 , Kolumbien 157 , Kuba 197 ,
Mexiko 173 , Neuseeland 151 , Nikaragua 173 , Java und
Madura 96 , Nord -Sumatra 111 , Palästina 76,80 Panama

und Kanalzone 173 , Peru 151 , Philippinien 120 — 132 , Sand¬
ro ich - Inseln 197 — 210 , Bangkok 96 , Südafrika 136 , Syrien
79,20 , Tanger 29,70 , Tunis 32,10 , Uruguay 124,80 , Venezuela
80 , Vereinigten Staaten von Amerika 136 — 173 ; dazu kommt
eine Benachrichtigungsgebühr , die von 4,90 bis 24,50 M .
geht . Gespräche mit deutschen Schiffen in See kosten je nach
der Entfernung vom Lande 2,40 , 6,20 , 6,70 , 7,50 , 12 , 36 , und
72 Mark ; mit ausländischen Dampfern 32 , 50 , 87 und 160
Mark .

— Sturz mit dem Fahrrad . In der Vleichstraße brach
heute Mrmittag einem 36 Jahre alten Kraftfahrer die
Gabel seines Fahrrades . Er stürzte auf das Straßenpflaster
und erlitt einen Nasenbeinbruch , Wunden an den Lippen
und Zähnen , sowie Hautabschürfungen an Händen und
Beinen . Das Sanitätsauto brachte ihn ins Städtische
Krankenhaus .

schon häufig von den Forschern behandelte geschichtliche Er¬

innerung , teils bis in die Römerzeit als Bestandteil der

Herdenmauer zurückverfolgt , teils in verschiedener Auslegung
( Loch , Straße , Graben ) gedeutet , ist von Prof . Dr . Gustav
L ü st n e r in Geisenheim in Überschau älterer und neuester
Auffassungen zum Thema einer Abhandlung aufgenommen
worden , die Museumsdirektor Dr . K u t s ch in dem weiteren

Auffatz „ Das Heidenloch , eine Teilfrage des Problems der
Heidenmauer in Wiesbaden "

behandelt . Dem Kandidaten

Philippar , dem bekannten Wiesbadener Unikum , geboren
1830 in Freiendiez , gestorben 1896 in Wiesbaden auf dem

Römerberg 29 , ist an der Hand der eingesehenen Quellen der

auch in Wiesbaden angesehene Frankfurter Familienforscher
Studienrat Dr . Bonnet mit Spürsinn na ^ egangen .

* Die Entdeckung des Vitamins C . Der bekannte
Forscher auf dem Gebiete der medizinischen Chemie
A . Szent - Eyörgyi , der an der ungarischen Universität
Szeged wirkt , macht in der bei Walter de Eruyter soeben
neu herausgekommenen Zeitung aus der wissenschaftlichen
Welt „ Geistige Arbeit "

intereffante Ausführungen über die
Entdeckung des Vitamins C , die vor allem zeigen , wie in
der modernen Wissenschaft die hartnäckige Verfolgung an¬
scheinend ganz unbedeutenderer Zusammenhänge und Be¬
obachtungen zu unerwarteten und für den Fortschritt der
Forschung außerordentlich bedeutsamen Ergebnissen führen
kann . Unter allen Bestandteilen des lebenden Körpers , mit
denen es die biologische Chemie zu tun hat , waren die
Vitamine lange Zeit die am wenigsten faßbaren . Dem
Bestreben nach genauer Darstellung schien vor allem das
Vitamin C zu widerstehen . Und doch sollte es das erste
werden , das der Chemiker in reiner und gut faßbarer Form
■in der Hand hatte . Profesior A . Szent -Eyörgyi machte vor
ungefähr sieben Jahren int Rahmen seiner Arbeiten im
Physiologischen Institut zu Groningen ( Holland ) über den
Chemismus der Atmung Versuche an Pflanzen und stellte
dabei eine ganz geringe Verspätung einer sonst wohlbekann¬
ten Reaktion fest , für die eine merkwürdige , noch unbekannte
Substanz verantwortlich war , die es dann später aus ver¬
schiedenen Pflanzen rein darzustellen gelang . Das Studium
über , Oxydation erstreckte sich auf die Funktion einer kleinen
tierischen Drüse , der Nebenniere , die etwas mit der Atmung
zu tun haben mußte . Tatsächlich stellte sich heraus , daß sie
die Substanz , die in der Zellatmung eine so bedeutende Rolle
spielte , in großer Menge enthielt , daß cs in der Praxis

— Bankräuber werden gesucht . Am Samstag , 18 . Nov .
1933 , gegen 9,10 Uhr , wurde bei einem von zwei unbekann¬
ten Tätern ausgeführten Überfall auf eine Ban ( zweigst eile
in Stuttgart - Gablenberg ein Kassenbeamter erschossen
und 1250 M . in Banknoten ( Fünfzigmarkscheine ) geraubt .
Bei einem ähnlichen Raub , der sich am Freitag , 5 . Jan .
1934 , um 8,40 Uhr in Basel ereignete , sind zwei Kassen¬
beamte erschossen worden . In beiden Fällen haben die
Täter , 2 Männer im Alter von 25 — 30 Jahren , am Abend
vor ber Tat einen in den Stadlstraßen parkenden Personen¬
kraftwagen ( in Stuttgart kleinen „ Dixi

"
, in Basel einen

„ Ford
"

) gestohlen und diesen über Nacht an der Periepherie
der Stadt in Feldwegen abgestellt . Am darauffolgenden
Morgen sind sie dann kurz nach Arbeitsbeginn vor den
Bankanstalten vorgefahren und haben unter Vorhalten von
Pistolen von den Kassierern Geld gefordert . Sie eröffneten
alsbald ein regelrechtes Schnellfeuer und flüchteten in den
bereitgestellten Kraftwagen . Es handelt sich um 2 jüngere
Männer , die sich unter den Namen ( mutmaßlich falsche
Namen ) Journalist Walter Schulze und Journalist Arno
B a j o r a t vor der Tat in Basel eingemietet hatten . Da
von den Tätern in Basel nur etwa 350 M . Silbergeld er¬
beutet wurde , ist damit zu rechnen , daß die Räuber unter

ähnlichen Umständen in anderen Städten auftreten . Vorsicht
ist geboten . Sachdienliche Mitteilungen , die auf Wunsch ver¬

traulich behandelt werden , werden auf Zimmer 38 der

Kriminalpolizei entgegengenommen . In beiden Fällen sind
für die Aufklärung hohe Belohnungen ausgesetzt .

— Goldene Hochzeit . Herr und Frau D a h m e n , West¬
endstraße 12 , feiern am 21 . Januar 1934 , ihre goldene
Hochzeit .

— Dreifaches Silberjubiläum . Schneidermeister Her¬
mann Niemeyer und Frau Helene , geb . Lenz , Jahn -
straße 40 , feiern am 21 . d . M . ihre silberne Hochzeit . Sie be¬
treiben seit 25 Jahren ihr Geschäft , und sind 25 Jahre Be¬
zieher des „ Wiesbadener Tagblatts

"
.

— Denkmal Fußartillerie -Regiment „ Generalfeldzeug¬
meister " ( Brandenburgisches ) Nr . 3 . Anläßlich des 70jährigen
Eründungstages des Regiments soll in Mainz eine Wieder -
sehensseier stattfinden . Zur Erinnerung an das Regiment
und seine sämtlichen Feldformationen soll ein Denkmal ent¬
hüllt werden . Dieses wird nach dem Entwurf des Kam .
Architekt Schneider , Mainz , im ehemaligen „ Fort Josef

"
,

errichtet werden . Der Denkmal -Ausschuß ( Vorsitz Oberst
a . D . Segnet ) richtet an alle ehemaligen Regimentsan¬
gehörigen die herzliche Bitte , durch Überweisung einer wenn
auch noch so kleinen Spende auf das Postscheckkonto Nr . 39 600
Frankfurt a . M . des Herrn Oberstadtsekretärs i . R . Paul
Lappe , Oberursel i . Taunus ihr Scherflein beizutragen .

— Die Gottesdienste für erwachsene Taubstumme finden
im Iahte 1934 wie folgt statt : Durch Landeskirchenrat
Walther , Wiesbaden -Bierstadt , in Wiesbaden am 18 . Febr .
( mit Abendmahl ) , 8 . April , 13 . Mai , 1 . Juli , 19 . August .
23 . September ( mit Abendmahl ) , 4 . November und 23 . Dez . ,
in der Lutherkirche . Durch Pfarrer Gensicke , Willmenrod , in
Herborn im Chor der Kirche : 4 . März , 13 . Mai , 29 . Juli ,
28 . Oktober ( mit Abendmahl ) , 23 . Dezember in Selters im
Westerwald in der Kirche am 6 . Mai , 8 . Juli , 23 . September
und 26 . Dezember . In Limburg , im Chor der Kirche : 11 .
März , 24 . Juni , 3 . September ( mit Abendmahl ) , 9 . Dez .
In Dattenberg : in der Kirche : 10 . Mai , 22 . Juli und 21 .
Öftcber ( mit Abendmahl ) . In Biedenkopf : in der Kirche :
17 . Juni , 19 . August ( mit Abendmahl ) und 30 . Dezember .

— 5m Konzert des Vereins der Künstler und Kunst¬
freunde am Dienstag , das um 19 % Uhr im großen Kasino¬
saal stattfindet , wird Paul Baumgartner , eine der

größten pi an Mischen Begabungen der Gegenwart , folgende
Meisterwerke deutscher Klaviermusik vortragen : Beethoven ,
Eroica - Variationen ; Schubert,Wandererphantasie ;Schumann ,
Sonate , op . 11 ; Liszt -Busoni , Mephistowalzer .

jedoch schwierig war , sie in genügender Menge herzustellen .
Da Nebennieren in Europa in größerer Menge kaum er¬

hältlich sind , verlegte der Forscher sein Arbeitsgebiet an die

amerikanische Mayonklinik zu Rochester , wo ihm das gewal¬
tige Material der großen amerikanischen Schlachthäuser zur
Verfügung stand , so daß er nach einem Jahr mühsamer
Arbeit 20 Gramm der Substanz gewonnen hatte . Diese
Sustanz war , wie die weiteren Versuche bestätigten , das jetzt
so bekannte Vitamin C , das sich als ein wundervolles Mittel

gegen Skorbut erwies . Das wichtigste war jetzt , die Mög¬
lichkeit zur Herstellung größerer Mengen zu erproben . Hier
kam dem Forscher , der inzwischen an die Universität Szeged
übergesiedelt war , ein Zufall zur Hilfe . Szeget befindet
sich inmitten des Zentrums des bekannten ungarischen
Paprika - Landbaues . In wenigen Wochen stellte sich in

systematischen Untersuchungen an dieser Pflanze heraus , daß
aus 2000 Kilogramm Paprika ein halbes Kilogramm Vita¬
min zu erzeugen ist , also — an den bisherigen Darstellungs¬
möglichkeiten gemessen — eine erstaunlich große Menge . Es
konnte nun eine Verteilung an alle Forscher vorgenommen
werden , die mit dieser Substanz arbeiten wollten . Die
weitere Entwicklung der Wissenschaft von den Vitaminen

nahm einen erfreulichen Fortgang .

Theater und Literatur . Das Residenzthearer München
bringt das Lustspiel „ Schwefel , Baumöl und Zichorie

" oder

„ Die drei gefühlvollen Eewürzkrämer
" von Alois Johann

L i p p l in freier Nachdichtung nach Nestroy demnächst zur
llrauffühung . — Das Nationaltheater Mannheim hat das
nationale Festspiel „ Der steile Weg

" von Kuno Brom -

b a ch e r als Festaufführung großen Stils für den 30 . Januar
erworben . — Das Stadttheater Guben bringt als erstes

Theater im Reich Konrad Dürres rassenbiologisches Volks -

schaufpiel „ Erbstrom " heraus .

Bildende Kunst und Musik . Der Magdeburger Komponist
und Kapellmeister Hermann Henrich hat eine Oper nach
Grillparzers „ Melusine

"
gearbeitet . Das Werk trägt den

Charakter der deutschen Volksoper und vermeidet jede Pro¬
blematik .

Wissenschaft und Technik . Der Rektor der Frankfurter
Johann - Wolfgang -Eoethe - Universität , der bekannte national¬

sozialistische Vorkämpfer , Prof . Dr . Krieck , hat einen Rus
nach Heidelberg auf den Lehrstuhl für Philosophie und Pä¬
dagogik zum 1 . April 1934 erhalten , der durch die Ent¬

pflichtung des Geh . Hofrats Prof . Dr . Rickert freigeworden ist .
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— Wiesbadener Gäste . Im Hotel „ Schwarzer Bock "
sind

abgestiegen : Herr Generaldirektor Adolf Samwer und
-grau , Karlsruhe ; Herr llniversitätsprofessor Carl Gaues
S * Frau , Würzburg ; Herr Reichsbahndirektor Hans
Z i e t ; ch m a n n und Frau , Berlin ; Herr Baron Harry
Speck von Sternberg und Frau , und Sohn Ritter -
gui Lützichena bei Leipzig ; Herr Ignatz Graf Wester -
jolt , Sollen bei München und der bekannte Ozeanflieger
Bans Bertram . — Seine Durchlaucht Erbprinz Franz
Ferdinand von Isenburg aus Vierstein ist in Wiesbaden
eingetroffen und im Hotel „ Nassauer Hof "

abgestiegen .
— Der Basler Frauen -Missionsvereiu der Kreuz - und

Mugkircheligemeinde hielt am Freitag , anläßlich seines
Wien Jahresfestes bei einer Beteiligung von etwa 200
Personen , meist Frauen , im großen Saal des Evangelischen
Hemeindehauses am Elsässer Platz , nachmittags einen
Mission s te e ab . Vorausgegangen war eine Aus¬

heilung und ein Verkauf der für die Mission gefertigten
Handarbeiten . Pfarrer Merten wies in feiner Be¬
grüßungsansprache auf die Wichtigkeit und Notwendigkeit
Hn Mission hin . die eine große nationale Aufgabe bedeute .
Fräulein Voell , begleitet von Frau Pfarrer Vömel -
Kmbarth , sang ansprechend eine Anzahl Lieder , während
sßrau Voelker auf dem Klavier Mendelsohn - Bartholdys
Jionbo

“
, E - Moll , fein empfunden vortrug . Missionar Geis -

finger sprach an Hand aus China mitgebrachter Gegenstände
Ker die religiösen Darstellungen , Sitten und Gebräuche
der Chinesen . Anschließend erläuterte er die praktische Ar¬
beit bes Vereins . Im Schlußwort gab Dekan Schmidt , in¬
dem er den Mitwirkenden , Helfern und Spendern dankte ,
feiner Freude über die wohlgelungene Veranstaltung Aus¬
druck . Auf der Orgel begleitete Organist Hans Brendel
8e allgemeinen Gesänge . — Am Abend wurde nach
Öriginalausnahmen aus dem Basler Missionsgebiet in Süd¬
china von Missionar Geislinger , der hier noch unbe -
fcmnte Film : „ Yülan , die Tochter des Eeornan -
ten “

gezeigt . Durch die Darstellung eines chinesischen
grauenschicksals , das durch die Mission Rettung für sich und
den vom Spielteufel zugrunde gerichteten Mann findet , er¬
blickt man tiefen Einblick in das Leben und Denken Chinas ,
Mit seiner alten Kultur . Pfarrer Merten betonte im Schluß¬
wort , daß der Führer die Mission ausdrücklich als national
notwendig anerkannt habe . — Samstagnachmittag erfolgte
eine Wiederholung des Films für die Jugend .

— Der Frauenbund der Deutschen Kolonialgesellschaft
hielt am Freitagnachmittag im „ Hotel Viktoria " feine
Jahreshauptversammlung ab , zu der die Mitglieder sehr
zahlreich erschienen waren . ^ Die Führerin , Frau Semmel ,
begrüßte die Anwesenden , gab bann einen Rückblick über
bas vergangene Jahr . Die Rednerin verlas darauf einen
lebrreichen Artikel „ Die völkische Arbeit des Frauenbundes
der Deutschen Kolonialgesellschaft

" von Professor Philalethes
Kuhn aus Gießen , in dem über das Fehlen der deutschen
Frauen tn den Kolonien , das ungeheure rassische Gefahren
feit sich bringt , berichtet wird . Rach dem Heimatlied der
Deutschen in Südwestafrika , das gemeinsam gesungen wurde ,
gab dann Frau Oberstleutnant Abraham den Jahres¬
bericht von 1933 , und Frau Rest Wagner den Kassenbe¬
richt . Die Vorsitzende , Frau Semmel , dankte beiden Damen
für ihre Bemühungen und teilte anschließend mit , daß die
Kaffe von Kaffenrevisor Link geprüft und der neuen Schatz¬
meisterin , Frau Struck , übergeben wurde . Neben internen
Angelegenheiten , dem Arbeitsplan für 1934 usw ., gab Frau
Semmel noch bekannt , daß 40 Neuanmeldungen erfolgt sind .
Sie Rednerin sprach dann noch von der notwendigen Ver -
hundenheit bei der Arbeit zum Wohle unserer Kolonien ,
«nd schloß , nachdem sie der Männer , die an der Spitze

stieres Reiches und der Kolonialgesellschaft stehen , gedacht
atte , mit einem dreifachen Sieg - Heil auf den Führer . Die
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20 Uhr :
»König

für einen Tag ".
Slammr . V, 17. Bit .

2fl Uoc :
»Die Männer

sind mal so. "
Siammr . IL 17. Bit .

2u Uhr :
Zum letzien Male :

„Pr - utzengeist — Die
Torgauer Heide ".

Slammr .III . >7. Vit .

» Uhr :
»Die Laune des

Verliebten "

Hierauf :
»Der zerbrochene

Krug ".
Stammt . IV , Is .Nst .

Eefchlosten .

20 Uhr :
»Mein Leopold ".

Stammt . I, 16. Vst .

11.00 Uhr :
Morgenfeier :

»Der unbekannte
Tschaikowski )".

Ltg . ft . Simenborfj .
Außer Stammreiste

15.30 Uhr :
Vollst . Vorstellung
»Die Förster christel "
Äußer Swmmrerhe .

20 Uhr :
Vorstellung

zu kleinen Preisen .
»Glück tm 6aus ".

Außer Stammreihe .

stimmungen die Verpflichtung zur Tariftrei
lierung oer Nachlaßstaffeln hervorzuheben .

Der Spielplan der Woche ,

Sofortiger Gewinnentscheid

Freitag ,
26 . Jan .

Gamstag ,
27. Jan .

Dienstag ,
23. Jan .

Donnerstag
25. Jan .

Mittwoch ,
24. Jan .

Montag ,
22. Ion

20 Uhr :
»Der Kuhreigen ."

Stammt . G, 19. Vst .

19 30 Uhr :
Zum Gedenken an

Mozart :
»Dte Zauberflöte " .

Stammr . E . 17. Vst .

Wer an Deutschlands Zukunft glaubt , opfert am

21 . Januar für das Winterhilfswerk !

Sonntag ,
28 . Jan .

19.30 Uhr :
Neu einstudiert :

»Amelia »
oder

„Ein Maskenball ".
Oper c . G . Verdi .

Stammr . C. 18. Vst ,

19 Uhr :
„Aida . »

Außer Stammreil ) .

5m gleichen Sinne ist als wichtiger Punkt der neuen'
treue und die R

11.30 Uhr :
Frilhkonzert

am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

16.30 Uhr : Tanz -Tee .
20 Uhr :

Joh . Strauß . Abend .

Reichsstatthalter Gauleiter Sprenger
» erteilt das erste Brot des Winterhilfsu »erks im San

Hessen -Nassau .

Wirtschastswerbung tm neuen Staat
über die Erleichterungen des Werbewesens .

Wiesbadener Lichtspiele .

r ,
* Ufa - Palast . Wer wissen will , was Marin « und See¬

leben bedeutet , der sehe sich den Film „ Volldampf
P ° u % an - , D -e Marineleitung , die den Bau neuer und
schneller , Dorpedobootzerstorer plant , hat zwei konkurrieren¬
den grogen Eisenwerken die Maschinen in Auftrag gegeben .Ab « ' nicht nur die Werke sind Rivalen . Um die schöne2utta , die Tochter des Geheimrats Bodenhardt , werben
zwei Manner : Der Chefkonstrukteur der Bodenhardt - Werke
und Eronrng , der Oberleutnant zur See . Es kommt , u
einem rasende « Wettlauf der beiden Schiffe „ Bussard

" und
t. PanHer . der eigentlich ein wilder Kampf um eine Frau
ist -. . Der Chefkonstrukteur , von rasender Eifersucht gepackt
reigt das Dampfventil über den Strich , es gibt eine Erplo -
fion und Gronmg bleibt Sieger . Diese spannende Handlung
8,' bt bem Regisseur Carl Froelich Gelegenheit , herrlicheBilder des friedlichen und des stürmischen Meeres zu ent¬
werfen . Wir sehen die mit den Wogen kämpfenden Schiffs¬
kolosse aus Stahl von schwarzen Rauchwolken umwallt und
vom Feuerschein der Geschütze umblitzt . Wir blicken zu den
Panzerturmen , den dicken Schloten und den Masten empor ,wir lernen auch das frische Leben der blauen Jungens beim
Dienst und in den Feierstunden kennen . Den Helden spielt
Carl Ludwig D ieh l . Seine gereifte Männlichkeit findet
den richtigenTon für die Gestalt des sympathischen , ganz in
Rtn « Pflicht ausgehenden Offiziers . Eine ebenbürtige
Partnerin ist Margot Wagner als flinke Seeratte , schlank ,
frych , blond , förmlich nach Seewind duftend , dabei echt
mädchenhaft bei allem Sportgeist . Eine sonderbare Figur
Aneit in die Geschichte hinein , nämlich Paula Wendt , die
Reporterin , die auf Grund irgend eines Missverständnisses
aenotiat ist , in Herrenkleidung aufzutreten . Christine
Grabe macht aus ihr eine Art modernen Cherubin rüh¬
rend unbeholfen und voller Angst vor der Seekrankheit .
Hans 3Untermann ist ein jovialer Geheimrat Peter
Erkelenz ein etwas intrigant und bösartig aussehender
Ingenieur . Unter den Matrosen befinden lich allerlei er¬
götzliche Typen . Harald Röhmelt hat ein paar flotte
« chl ^ r geschrieben , darunter das Marschlied „ Blau ist das
Meer das als Leitmelodie den ganze « Film durchzieht . —
Gin Kulturfilm bringt uns in anregender Weise die heute
beinahe ferngerückte Epoche von 1900 bis 1917 vor Augen .
Di « Ufa - Woch « ist diesmal besonders interessant . ckt .

spalten und die nun überall gleichmässige Berechnung
Millimeterzeilen hat also zunächst mit diesem Durcheina
endgültig aufgeräumt . Wie auf allen Gebieten des Lei
so bedeutet auch hier die Vereinfachung eine wesentliche
leichterung , und wir haben es hier mit einer Erreichte ,
zu tun , die sich im Laufe der Zeit für jeden Werbungtrej
den , auch für den kleineren Inserenten , günstig auswj
wird .

Auf de « mittleren und kleineren Inserenten ist dal
weitestgehend Rücksicht genommen worden , um auch de»
örtlichen Geschäftsmann die Möglichkeit zu itärteret
Werbung in der Tagespresse zu bieten , um auch ihm dH
Vorteil « einer häufigeren Zeitungswerbung zu eröffnen

Neben den Einzelbestimmungen , sind aber in dies
Rahmen abschliessend auch « och die allgemeinen , grundlm
den Ausführungen über die zukünftige deutsche Werbung ,
Bedeutung . Wenn vom Werber verlangt wird , daß se
Werbung klar und wahr sein muh , so liegt darin nicht e
Einengung der Werbungsmöglichkeiten , sondern eine I
Höhung ihres Ansehens und die Stärkung ihrer Bedeutu
Der Käufer soll jeder Werbung bedingungslos Verirr
entgegenbringen dürfen , er muh sich in feder Beziehung
die Angebote , Empfehlungen und Ratschläge verlassen kön
Unwahre Reklame , Reklame die einer Ware nicht zukomm
Eigenschaften vortäuscht , marktschreierische oder übertrie !
Werbung , Anpreisungen , die aus anderen , als mit der A
zusammenhängenden Gründen zum Kauf führen sollen ,
in Zukunft von der deutschen Werbung ausgeschlossen . !
und nach wird damit das Ziel erreicht , dah durch die S
kung des Vertrauens zur Werbung eine noch roefent !
Steigerung ihres schon heute ungeheuren Wertes verbm
ist .

So will das Reich den Umfaiw der Werbung auf
Höchstm - f . und damit die Regelung der Produk .
und des Absatzes , den Ausgleich der landwirtschaftlichen
industriellen Interessen fördern . „ Unser ganzes deuts
Volk "

, so ungefähr führte der Geschäftsführer des Wei
rates der Deutschen Wirtschaft , Erwin Finkenzeller , kürz
in einem Vortrag zu diesen Fragen aus , „ kämpft in die
Wochen einen gewaltigen Kampf gegen die Arbeitslosigl
Auch die Werbung , ohne die nach den Grundsätzen i
Führers keine Idee und kein Werk erfüllt werden kann, ,
an hervorragender Stelle Berufen , mitzuhelfen .

Jeder einzelne Kaufmann kann und soll durch seine
Werbung zu der Absatz - und Umsatzsteigerung beitragen .

Wer im Wirtschaftsleben steht , hat auch die Pflicht , durch
Werbung den Umsatz zu erhöhen und neue Arbeitsmöglid
keiten zu schaffen .

"

WMtH önrn MktWMbW .

Nachdem mit Beginn des neuen Jahres in der gesamten
deutschen Presse einheitliche Anzeigenspalten , einheitliche
Mähe , Geschäftsbedingungen usw . eingeführt worden sind und
nachdem damit die ersten grundlegenden Bestimmungen des
Werberates der Deutschen Wirtschaft Gesetzeskraft erlangt
haben ist es für alle wirtschaftlichen Kreise wichtig , sich noch
einmal zusammenfassend darüber klar zu werden , warum
dies « gesetzliche Regelung erfolgt ist und was sie für den
Werbungtreibenden bedeutet .

Sie ist nämlich nicht Selbstzweck , wie man gemeinhin
glauben könnte , Re ist nicht allein erfolgt , um diesen wich -
tigen Zweig des deutschen Wirtschaftslebens von Auswüchsen
und Missständen zu bereinigen , sondern sie hatte im Grunde
genommen einen tieferen Sinn : die Erleichterung der Wirt¬
schaftswerbung im Interesse der von der Reichsregierung in
Angriff genommenen Aufbauarbeit .

Die Reichsregierung sieht in der Werbung der Privat¬
wirtschaft ein wichtiges Mittel , um die Wirtschaft zu
beleben . Werbung , so lehrt es die Erfahrung , und so
wird es jetzt wieder stärker betont , steigert die Nach¬
frage und erhöht den Umsatz . Werbung beschleunigt den
Güteraustausch und die Umlaufsgeschwindigkeit des Gel¬
des . Werbung schafft damit neue Arbeitsmöglichkeite «
und trägt in hervorragendem Masse dazu bei , die Ar¬

beitslosenziffer zu vermindern .
Ader der Absicht und dem Wunsch der Reichsregierung ,

aus diesen Gründen die Werbung nach Möglichkeit zu för¬
dern , stand ein veraltetes System gegenüber , das eine raschere
Entwicklung der Werbung unweigerlich hemmte . 3m Zu -
sammenhang mit der deutschen Viel - und Kleinstaaterei
hatte sich in Deutschland ein Zeitungswesen entwickelt , bas
unter dem Gesichtspunkt der Heimatpresse gebilligt und be¬
grüßt werden konnte , das jedoch in seinem Anzeigenteil eine
derartige Vielheit von Bemessungsgrundlagen aufwies , daß
kaum in einer größeren Stadt zwei Zeitungen ihre Anzeigen
nach den gleichen Einheiten berechneten . Wieviel Mehrar¬
beit war damit für den Snjerenten verbunden ! Welche
Kosten entstanden für den Werbungstreibenden schon allein
dadurch , daß er bei verschiedenen Zeitungen auch mit ver¬
schiedenen Änzeigengrößen rechnen mußte ! Und wie wenig
konnte vor allen Dingen der örtliche Geschäftsmann bei den
verschiedenen Anzeigenbreiten auf die erfolgbringende Ge¬
staltung seiner Anzeigen Wert legen ? Auf der einen Seite
wurde dadurch ein mehr oder weniger grosser Teil des
Werbeetats seiner eigentlichen Bestimmung entzogen und auf
der anderen Seite wirkte dieses Durcheinander , ohne daß
es in der Praxis oft recht zum Bewusstsein kam , unbedingt
reklamefeindlich .

Die am 1 . 3anuat eingetretene Normung der Anzeigen -

Wiesbaden - Bierstadt .

Die Deutsche Arbeitsfront hielt in Gemeinschaft mit
der NSBO . eine Versammlung im Saalbau „ Zum Bären "
ab , in der Pg . Dr . Minor „ Uber das Leben des Führers ,
und Entstehung und Kampf der Bewegung

"
sprach . 3n seiner

mehrstündigen Rede brachte der Redner den Zuhörern
wichtige Punkte aus dem Leben des Führers und dem
Kampf « der Pattei , nahe . Er fand für feine Ausführungen
herzlichsten Beifall . Der Abend wurde umrahmt durch
Mufikvotträge der Kapelle Mai .

Wiesbaden - Erbenheim .

Bei der am Freitag abgehaltenen Holzversteigerung
wurden für das Klafter Vuchenscheitholz 26 — 28 M . . und
für das Klafter Buchenknüppel 16 — 18 M . bezahlt .

Wiesbaden - Kloppenheim .

.
Seit Mai 1931 weist die grosse Kirchenglocke einen Riß

auf , fo dass sie zmm Läuten nicht mehr benutzt werden kann .
Rach Verhandlungen hat sich di « Stadt Wiesbaden bereit
erklärt , zur Beschaffung einet neuen Glocke einen Kredit
von 300 Mark zu gewähren . Die bestellte „ G " - Glocke wird
in der Glockengießerei Rinker in Sinn gegossen , und die
3nschrift „ Zur Erinnerung an die nationale Erhebung 1933 "
und den Spruch „ Ehre sei Gott in der Höh

'
und Frieden auf

Erden und den Menschen ein Wohlgefallen
"

, erhalten . Die
Glocke soll erstmalig zu Ostern läuten .

Frankfurt a . M „ 19 . Jan . Im Frankfurter Römer sand
heute morgen die erste Brotverteilung des Winterhilfswerkes
im Gau Hessen -Nassau statt . In der festlich geschmückten
Römerhalle hatten die Fahnenabordnunaen der SA . , SS . ,
HI . , Jungvolk und der Bäckerzunft Aufstellung genommen ,
sowie die Volksgenossen , an die dann das Brot verteilt
wurde . Mit dem Deutschlandlied wurde die Feier eröffnet .
Der Gauführer des WHW . Bürgermeister Haug begrüßte
die erschienenen Gäste . Er gab seiner Freude darüber Aus¬
druck , daß Gauleiter Sprenger selbst dieses erste Brot im Gau
Hessen - Nassau verteilen wolle . Der heutige Tag stelle eine
neue Offensive im Kampfe gegen Hunger und Kalte bar , der
15 Jahre nach Abschluß des großen Völkerringens anfgenom -
men worden sei , um die Not zu besiegen . Kein «
Almofen seien es , die hier verteilt würden , sondern jeder
Volksgenosse habe das Recht auf diese Gaben , wenn er un¬
verschuldet in Not geraten sei . Der Obermeister der Väcker -
innung überreichte dem Gauleiter das erste Brot und Ober¬
bürgermeister Staatsrat Dr . Krebs übergab das Brotmesser ,
wobei er betonte , dass diese Feier wieder einmal beweise , daß
di « Nationalsozialisten Sozialisten der Tat seien und
nicht des Wortes . Gauleiter Sprenger bezeichnete diesen
Akt als eine symbolische Darstellung dafür , dass der National¬
sozialismus der Garant dafür sei , dass jeder deutsche Volks¬
genosse sein verdientes Stück Brot erhalte . Als der Natio¬
nalsozialismus die Macht im Staate ergriff , habe er mit
Recht die Gestaltung des Schicksals des deutschen Volkes in
die Hand genommen , und der Nationalsozialismus werde
dafür sorgen , daß jeder Volksgenosse wieder sein Brot selbst
verdienen könne . In seinem Gau , so erklärte Gauleiter
Sprenger , werde er wie ein Familienvater darüber wachen ,
daß keiner hungern müsse . Hierauf schnitt er den ersten Laib
Brot an und eröffnete die Brotoetteilung , die von ihm und
Oberbürgermeister Dr . Krebs durchgesührt wurde . Ei «
Sieg - Heil auf den Führer und bas Horst -Wessel - Lied be¬
endeten di « Feiet .

Von dem verbackenen Mehl hat das Winterhilfswerk des
Kreises Oberlahnstein allein 1200 Zentner aufgebracht ,
und Landrat Lange war selbst erschienen , um der ersten
Brotvetteilung beizuwohnen .

Lehrwerkstätten für das Baugewerbe .

Vorbeugende Maßnahmen . — Bisher zufriedenstellende
Erfolge .

Wie wir hören , hat der Reichsverband d
Ingenieurbaues in Rheinland und Westfalen i
fuchsweise bezirkliche Lehrwerkstätten für baugeweM
Betriebe eingerichtet , in denen die Letztlinge einen
ihrer dreijährigen Lehrzeit verbringen sollen . Der Bei
ist insofern weit über das Versuchsgebiet hinaus von 1
ftern Interesse , weil infolge des starken Beschäftigung ^
ganges im Baugewerbe während der vergangenen 3i
vor allem auch ein starker Rückgang an neu hinzukornmei
Lehrlingen eingetreten war , und zwar deshalb , weil
wenigen , noch arbeitenden Firmen nur eine ganz gering
Zahl einstellen konnten . Da bei der zunehmenden Besser
der Wirtschaftslage unter diesen Umständen mit einem
denklicher Mangel an Facharbeitern gerechnet rar
müßte , hat man seitens der Industrie neue Wege beschri
die sowohl zu einer qualitativ besseren Ausbildung der
handenen Lehrling « führen , aber auch einen Anreiz für
Eintritt neuer Lehrlinge bilden sollen . Gerade bei
Jngenieurbaubetrieben erwiesen sich die Lehrwerkstö
insbesondere deshalb als notwendig , weil hier eine S
lingshaltung außerordentlich schwierig ist . Die Jngeni
Baubetriebe sind in der Hauptsache Wanderbetriebe , ffl
Bauausführungen an verschiedenen Orten vollziehen ,
wir hören , sind die Veranstalter der neuen Einrichtm
die schon seit einiger Zeit bestehen , mit dem Bisher en
ten Erfolge so zufrieden , daß die Arbeit der Bezirk !

Lehrwerkstätten fortgesetzt , und in größerem Rahmen
gebaut werden soll . Nach den uns vorliegenden Z
haben an den Ausbildungskursen bereits 259 Lehrline
einer durchschnittlichen Betreuungszeit von drei 5

teilgenommen . Wie weiter mitgeteilt wird , finden i
wattig über den Ausbau dieser Einrichtungen inn <
des Jngenieurbauverbandes , dessen Arbeiten sich feil ,
stündlich über das ganze Reich erstrecken , eingehende
ratungen statt . Aus alle Fälle ist es hoch erfreulich ,
man im Zeichen der Wiederbelebung der Wirtschaft ■
bereits vorbeugende Maßnahmen ergreift , um einem ,
lingsmangel gerade auf diesem schwerleidenden Wirt

'

gebiete entgegenzutreten .

19.30 Uhr :
Zum letzten Maie :

»Die Verschwörung
6 . Fresco zu Genua ".
Stammt . A. 18. Bst .
---------------------------------------------------------------1_______________________

19.30 Uhr :
„ Der Wildschütz ".

Stammr . 6 . 18. Vst .

20 Uhr :
»Wiener Blut ".

Stammt . D. 17. Vst .

11 Uhr Schallplatten -
Konzert a . Kochbrunn -
16 u . 20 Uhr i . kl.Saale :
Film -Vorführungen :
„Vom Schwarzwald

nach dem Schwarzen
Meer ."

11 Uhr : Früh . Konzert
am Kochbrunnen .

16 u. 20 Uhr : Konzerte .

11 Uhr : Frühkonzert
am Kochbrunnen .

I6 . 15UhrKaffeekonzett
20 Uhr : Konzert .

11 Uhr : Früh - Konzert
am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20.30 Uhr :
3. Veranstaltung

«Kraft durch Freude "
Deutscher

Märchenabend
sKurorchester , So listen ,

Tanzgruppe ).
11 Uhr : Früh - Konzert

am Kochbrunnen .
16 Uhr : Konzert .

20 Uhr :
Symphonie . Konzert .
Ltg . : Herbert Albert .
11 Uyr : Früh -Konzert

am Kochbrunnen .
16.1SUHr Kaffeekonzert

20.30 Uhr
4. Veranstaltung

»Kraft durch Freude " .
Sonderoeranstaltung

iKurorchestcr ,
Instrumental solisten .f

Nassauisches Landestheater
Kurhaus

Großes Haus Kleines Haus

Sonntag ,
21. Jan .

15 Utlt :
Volksiüml . Vorstellg .
„Hänsel und Gretel " .
Außer Stammreihe .

19.30 Uhr
„Die lustigen Weiber

von Windsor ".
Stammr . C. 17. Vst .

15.30 : UM
Volkstüml -Vorstellg .
. Das Schwarzwald -

Mädel " .
Außer Stammreihe .

20 Uhr :
„Mein Leopold ".

Außer Siammreihe .

11.30 Uhr
Früh -Konzert

am Kochbrunnen ,
16 Uhr : Konzert .

16.30 Uhr : Tanz -Tee
20 Uhr : Konzert .

1 kin Opfer i
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Wiesbadener TagblattSonntag , 21 . Zanuar 1934 .

Ein Besuch im Reichspost - Zentralamt in Berlin .

Bekanntmachungen

Achtung ! Gleichgeschaltete Frauenverbände .
Am Mittwoch , 24 . Januar , nachmittags 5 Uhr findet

im Paulinenschlößchen eine Versammlung aller gleich¬
geschalteten Frauen -Verbände Wiesbadens statt .

NS .- Frauenschaft Wiesbaden .

Nr . 20 . Seite 7 .

— Naurod i . T . , 20 . Jan . Dieser Tage versteigerten die
Erben der verstorbenen Luise Hachenberger neun in
der hiesigen Gemarkung liegende Grundstücke . Es wurden
im Durchschnitt 900 M . für den Morgen erzielt . — Hier
wurde ein Erbhof in Größe von 32 Morgen gemeldet . — Am
Freitagabend veranstaltete die Ortsbauernschaft im Gast¬
haus „ Zur Rose

" einen Vortragsabend . Der Banernschafts -
führer , LOF . Damm , eröffnete di « Versammlung . An¬
schließend sprach Diplomlandwirt Schieneis - Darmstadt
über „ Düngerfragen

" und erläutert « sein « Ausführungen an
Hand sebr guter Filmaufnahmen . Direktor Schmitt von
der Lanowirtschaftsschule Hof GeisSerg ( Wiesbaden ) hi « lt
einen eingehenden Vortrag über „ Das Reichserbhofgesetz

"

und streifte im Verlauf seiner Rede auch das Entschuldungs¬
verfahren . Beide Vorträge fanden bei der Zuhörerschaft
starkes Interesse . Der Ortsbauernsührer Damm dankte zum
Schluß den Rednern , an deren Ausführungen sich eine Dis¬
kussion anschloß , für ihre Vorträge .

— Wallau , 20 . Jan . Bei gutem Besuch hielt die Orts -
bauernschaft Wallau unter Leitung von Ortsbauernführer
Stieglitz einen Vortragsabend ab . Der Kreisbauern¬
führer Faust sprach über „ Ausbau und Aufgaben des Reichs¬
nährstandes "

; anschließend hielt Direktor Schmitt von der
landwirtschaftlichen Schule Hof Geisberg einen Vortrag

"

über „ Maßnahmen zur Erhaltung und Sicherung der bäuer¬
lichen Betriebe "

.
m . Bingen a . Rh . , 19 . Jan . Im Dezember hat der

Binger Hafenverkehr trotz der bekannten großen Schiffahrts¬
beschränkungen ( Eisversetzungen mit völliger Lahmlegung
der Schiffahrt und Niedrigwasser ) 11013 To . erreicht . Das
sindl853 To . weniger als im Vormonat und 285 To . weniger
als im Dezember 1932 .

m . Kaimt ( Mosel ) , 19 . Jan . In der hiesigen Gemarkung
landet « in den Nachmittagsstunden ein Sportflugzeug aus
Wiesbaden , das , von Aachen kommend , nach Wiesbaden

unterwegs war . Der Pilot hatte infolge der vielen Mosel¬
schleifen die Orientierung verloren und nahm daher eine

Notlandung vor , die glatt verlief . Nachdem er sich genau
über die einzuichlagende Flugrichtung informiert und mit

Hilfe einiger Ortsbewohner das Flugzeug auf einen ge¬
eigneten » Startplatz gebracht hatte , stieg er nach ^ stündigem
Aufenthalt wieder auf .

— Haiger , 19 . Jan . Auf der Eisensteingrube „Friedrich
Wilhelm

" bei H e r d o r f ereignete sich ein tödlicher Unfall .
Der 31 Jahre alte , verheiratete Bergmann Franz Richter
aus Daaden war damit beschäftigt , Eisenstein abzufahren ,
als er plötzlich von nachrutschenden Gesteinsmassen völlig ver¬

schüttet wurde . Obwohl sofort Hilfe zur Stelle war , konnte
er nur als Leiche geborgen werden .

VERSCHLEIMT
ZZLZLZLM

Die heutige Ausgabe umfaßt 22 Seiten
und „ Das Unterhaltungsblatt

" sowie die Beilage
„ Der Sonntag

- .

HaLptschriftleiter : Zritz
Stellvertreter der Hauptschristleiters r Karl Heinz K » v §.

Oerantwortlick füt Politik , Kulturpolitik und Kunst : Fritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Karl Heinz Kunz ; für unpolitische Beiträge und
vermischtes : vr . Heinrich Reichert ; für Stadtnachrichtrn , Wirtschaft , handel
und Gewerbe : Willi Pempel ; für Umgebung , pwvinznachrichten und de«
Sportteil : Heinz Len Hardt ; für die Anzeigen und Reklamen : (Dtto Kaiser ,

sämtlich in Wiesbaden . — D ' ü . XU . 1933: 17200 .
Druck und Verlag des Wiesbadener Lagblatts :

£ . Schellenberg ' fche Hofbuchdruckerei , Wiesbaden , Langgasse 2^ TagblaLt -Hautz*«
Gesamtleitung :

Professor Dr . Gustav Schellenderg und verlaMxtttor Heinrich Pabst ,

Oben links : Werwachung des Weltfunk -Verkehrs . Von dieser Stelle aus werden
ermittelt und die Innehaltung der Wellen der verschiedenen Stationen kontrolliert . Oben rechts :
Aus dem Material - Prüfungsamt des Reichspost - Zentralamtes : Druckprobe an einem Telephon -
Höver . Unten links : Das imposante Gebäude des Reichspost - Zentralamts in Berlin -Tempelhof .
Unten r e ch t s : Filmkamera für Fernkinoversuche . — Das Reichspost - Zentralamt in Berlin -
Tempelhof stellt mit seinen,etwa 1400 technischen Beamten eine der interessantesten Forschungs -
Institute der Welt dar . Hier werden die technischen Vorarbeiten für alle Betriebszweige der Post

geleistet .

Betrüger flüchtig gegangen .

Hilf dem bedürftigen FemUienvater !

Werde Winterhilfspaie !

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Bauern baut Flachs !

Wi « das Reichsministerium für Ernährung und Land¬

wirtschaft mitteilt , werden di « für die Förderung des Flachs -

^ rbaues im » ergangenen Jahr ergriffenen Maßnahmen auch

Anbaujahr 1934 fortgesetzt und die erforderlichen
* « ntrel hierfür bereit gestellt .

U Zwecks Durchführung derartiger Forschungen verfügt
Forfchungsstelle der Marburger Universität über eine

klimatologische Musterstation in dem klimatisch
außerordentlich günstigen Gelände des Kurhotels Ortenberg
r -fit über eine ganze Reihe meteorologischer Beobachtungs -

Mchdmen zweiter Ordnung in den hefsen -waldeckischen Kur -
“ * « . Der Einfluß des Luftkürperwechsels auf di « mensch -

Gesundheit wird bei den Forschungen besonders be -
iet . Die Angliederung der Forschungsabteilung , welche
et Leitung des Direktors des hygienischen Instituts ,

„ ff - Pfannenstiel , steht , bedeutet eine wertvoll « Be -

kklcherung der Philipps -Universität .

‘ = Frankfurt a . M ., 19 . Jan . Der Vertreter Otto
DU " hm ( er nennt sich auch Friesenecker ) aus Nackenheim
E « Vertret « ! für eine hiesige Zeitschriftenhandlung . Er"

LAte der Firma fingierte und gefälschte Bestellscheine oder
; oan faulen Kunden , und erschlich auch Bestellungen ,

er di « Leistungen des Verlags durch den Bezrw der
VTmHnst höher angab . 2n allen Fällen erhielt Brehm

zustehende Provision , fo daß die Firma erheblich
i ^ Hadigt worden ist . Der Betrüger hat sich seiner Fest -

durch die Flucht entzogen .

Eine staatliche Forfchungsstelle
für Kurortwiffenschaft .

Marburg , 19 . Jan . Um die enge Verbundenheit der
Hygiene sowohl mit der Kurortwisfenschaft als
auch mit der von medizinischen Gesichtspunkten geleiteten
Klimaforschung zum Ausdruck zu bringen , hat der
preußische Kultusminister erstmalig die Angliederung einer

'
staatlichen Forschungsabteiluna für Kurortwijsenschast und
medizinische Klimatologie an das hygienische Institut der
llmversität Marburg genehmigt . Die Kurorthygiene
bildet die Grundlage der Reformbestrebungen des Bundes
deutscher Verkehrsverbände und Bäder , welcher Mindest -
sorderungen für die Anerkennung als heilklimatischer Kur -
ttt oder als Seebad ausgestellt hat . Nachweis und Eignung
bestimmter sanitärer Einrichtungen , Beschaffenheit des
Trink - und Badewassers , Hygiene der sonstigen Kurmittel ,
deren Derabreichunasart , Unterkunftsverhältnisse , Abfall -
steff - und Abwässerbeseitigung usw . werden dem Hygieniker
... litwiten manche wissenschaftliche Ausgabe stellen .

Eine besondere Aufgabe der neu gegründeten Abteilung
ist die Erschließung , Erforschung und Überwachung der Be¬
ziehung der örtlichen Witterungs -- und Klimaverhältnisse
Mr menschlichen Gesundheit . In enger Zusammenarbeit mit
« n Fachmeteorologen wird es die von medizinischen Ge -
Mispunkten geleitete Klimaforschung voraussichtlich ermög -
nchen , daß künftig an die heilklimatischen Kurorte ähnliche
^ säierungen gestellt werden dürfen , wie sie für die Heil -
Wer bezüglich der Heilquellen und Moore gelten . Auch
« 5 natürliche ortgebundene Heilklima verdient eine ärzt¬
liche wissenschaftliche Anerkennung , ehe es einem Kurort ge¬
stattet werden kann , sich als heilklimatischen Kurort zu
zeichnen .

Von der Rückseite des rasch von England nach Nord -

fkandinavien gewanderten Sturmwirbels dringen kältere ,
polar - maritime Luftmassen auf den Kontinent . Sie brachten
bei uns am Freitag unter Niederschlagsschauern ( im Ge¬

birge teilweise Schnee ) , Temperaturrückgang . Da der Luft¬
druck fortgesetzt ansteigt , kommen wir unter den Einfluß
eines ausgedehnten Zwischenhochs , das uns zunächst eine

Beruhigung des Wetters bringen wird .

Witterungsausstchten bis Sonntagabend : Zeit¬
weise heiter , trocken , Temperaturen nur tagsüber über null
Grad , abnehmende Winde ans Rordwest .

Frankfurter Chronik .

— Frankfurt a . M . , 19 . Jan . Ein eigenartiger Unfall
trug sich Freitagoormittag in der Kaiserstraße zu . Eine
Limousin « geriet auf der Straße ins Schleudern , raste plötz¬
lich über den Bürgersteig und in das große Schaufenster
der früheren Lederwarenhandlung von Mädler hinein .
Mit Hilfe einiger Passanten wurde der Wagen , der unter
dem Seitensprung nicht gelitten hatte , wieder auf die Straße
gezogen . Trotz des stark flutenden Straßenverkehrs wurde
niemand verletzt . — Als Belohnung für ersolgreiche Kar -
tofselsammlungen der Kinder des Kreises Limburg war den
Kindern eine Fahrt nach Frankfurt mit Besichtigung des
Zoos in Aussicht gestellt worden . Die Besichtigung sand am
Mittwoch statt . Es beteiligten sich daran 40 Kinder , die
zusammen mit 500 Kindern aus dem Dillkreis von der
Frankfurter HI . empfangen und nach der Besichtigung durch
die Frauenschaft mit Kakao und Kuchen bewirtet wurden .
— Jrn fast vollendeten 85 . Lebensjahr starb Donnerstag
Geheimrat Dr . Henry Oswalt . Der Verstorbene war ein
hervorragender Jurist . Längere Jahr « vertrat er Frankfurt
im Preußischen Abgeordnetenhause . Oswalts besondere
Liebe galt der Universität , an deren Errichtung er über¬

ragenden Anteil hatte . Die Hochschule ehrte ihren verdienten
Mitgründer durch die Verleihung des Ehrenbürgerrechts , zu¬
gleich ernannte sie ihn zum Ehrensenator . — Der vertre¬
tungsweise mit der Verwaltung der Stelle des Polizeipräsi¬
denten in Frankfurt a . M . betraute SA .- Gruppenführer und

Reichstagsabgeordnete B e ck e r l e ist unter Berufung in das
Beamtenoerhaltnis zum Poli,zeipräsidenten in Frankfurt
a . M . ernannt worden .

Wildernde Hunde töten 120 Schafe .
— Köln a . Rh . , 19 . Jan . Ein wandernder Schäfer hatte

Donnerstagabend sein « Schafherde — insgesamt 240 Schafe
— über Nacht in der Nähe von Mayen eingepfercht , um

st« am anderen Morgen weiterzutreiben . Im Laufe der

Nacht drangen plötzlich wildernde Hunde ein , die die Tiere
auseinanderjagtchr und schließlich in einen Bach trieben .
107 Tiere ertranken , während ungefähr 13 Schaf « von den

Hunden zerrissen wurden . Zahlreiche Tiere haben Knochen¬
brüche und andere Verletzungen davongetragen .

Wetterbericht .
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Bekanntmachung .

Am Montag , den 5 . Februar 1934 , vormittags
11 Uhr wird auf dem Gemeindezimmer zu Ransel
dre Jagd der Gemeinde Ransel , umfassend zirka
340 vettar Feld - und zirka 383 Hektar Waldjagd
öffentlich meistbietend auf die Dauer von 6 Jahren
vervachtet . F439

Ransel , den 17 . Januar 1934 .

 Der Jagdvorsteber .

Ache Msteigelllng,

Am Dienstag , den 23 . Januar 1934 . vor « ,
von 19 brs 1 llbr und nachm . von 3 bis 7 Uhr
versteigern wir in unseren Versteigerungssälen

Langgasse , Ecke Barenstr . 8

^ lgende . sehr flute , aus Privatbesitz herrührend «
Gegenstände , fortsetzend freiwillig meistbietend :
1 Schlafzimmer . Goldbirke , modern neuwertig ,
1 Svetseztm . . dunkel Eiche , mod .. m . Standuhr ;
1 . Herrenzimmer , dunkel Eiche , modern . 1 Salon¬
einrichtung . sehr gut : 1 Wohnzimmerecke . Bieder¬
meier . netto . Sofas u . Sessel , auch Lederstühle .
2 em . Buffets . 1 Kredenz . 1 Bücherschrank ,
1 flam . Schreibtisch m . Sessel , einige Matratzen ,
vollkommen neuwertig . 1 Javanschreibtisch .
1 Standuhr , netto . Spiegel . Trumeausviegel .
IJBaromctcr 1 Spinnrad m . Haspel . 1 Flaschen¬
schrank . 1 Flügel ( Schmechten ) . 1 Klavier , ein
Harmonium , Schrankgrammovhone . 1 Under -
wood - Schreiblnaschine . 1 komb . Küchenherd , ein
Gasherd . 1 $ etroleumofen , 1 Gasheizoien , ein
Grudeherd . 1 elektr . Waichmasch ., viele beste Stil -
mobel aus der . Zeit . Frankfurter - Schrank , ein
Ulmer - Schrank , sehr toönes Stück .
1 Maulwurf - Mantel . 1 schwerer Autofahrmantel .
1 Autodecke , netto . Persertepviche u . - brücken ,
netto . Provenienz in netto . Grützen , gute neu¬
wertige Deutsche Tevviche .
mehrere gute Gemälde erster Meister , auch Zeich¬
nungen . Radierungen , alte engt . Stiche , viele
seht gute
Aufstellsachen in Silber . Bronze . Kupfer . Ziun .
auch beste Marken - Borzellane . Fayencen , einiges
Gebrau chsporzellaa . darunter 2 Kaffeeservice ,
mehrere Teile guter Schmuck ( gold . Herrenuhr ,
Damenarmbanduhr i . Platin , netto . Brillant¬
tinge usw . ) , zirka 100 Flaschen netto . Wein .

um 1 Uhr kommt zum Ausgebot : 1 Chrysler -
Limousine . 6 3eL 11/55 PS . 5sach bereift , zuge¬
lassen u . versteuert , sofort fahrbereit , in bestem

. Zustand ( Probefahrten jederzeit möglich ) ,
lowie viele andere Gegenstände .

Besichtigung : Montag , den 22 . Januar 1934 .
rn den Eeschäftsstlinden .

Wiesbadener Auktion

Witte & Co .
Kommandit - Gesellschaft

Wiesbaden . Lauggasse Ecke Bärenstr . 8 . T . 24573 .
Handelsgerichtlich eingetragen .

Herein für Seuerbeftottung 6 . $ .

iBiesboöen .

Montag , de « 22 . Januar d . I , abends 8 . 15 Uhr
findet im kleinen Saale des Ordenshaufes «Plato "

,
Wiesbaden , Friedrichstraße 35 , die diesjährige

Hauptversammlung
statt . Tagesordnung :
1 Bericht des Vorsitzenden übet das verflossene

Veteinsjaht .
2 . Bericht des Rechnungsführets .
3 . Bericht der Rechnungsprüfer .
4. Festsetzung des Jahresbeitrages
5 . SBereirtsangelegenbeiten .

Die Mitglieder werden zu dielet Hauptver¬
sammlung eingeladen . Gäste sind willkommen .

Wiesbaden , den 21 . Januar 1934 . F432
Der Vorsitzende .

Bedarfsdeckungsch . werden angen

Handbürsten . Wurzel - , Scheuet
Schmutzbürsten . Handwaschbürstet

1 Partie Bürstenwaren als : Wurzel - u . Plasia !
Handbesen , s

'

Klosett - und _ _ ..
Partie Zahnbürsten u . bergt mehr

Transportabler Kessel für Metz¬
gerei o . Waschküche , Transmission ,
2 Mit . lang , mit Lagetböcken und
Riemenscheiben zu verkaufen . 9lät ).
b . Peinlich , Sedanstraße 8 .

Kapok - Matratzen
Federbetten ,

Couches , Chaiselongues , Bettdrelle ,
Inletts , Bettfeder « .

Gustav Mollath
_______ Friedrichstraße 4 « .________

meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung Montag von 9— 12 u . 3— 6 Uhr .

Wilhelm Helfrich
beeidigter öffentlich angeftellter Auktionator ,

beeidigter Tarator .
Tel . 22941 Schwalbacher Straße 23 Tel . 2294

Ältestes Unternehmen am hiesigen Platze .

MW « -
, WIG 1

und Mlnrs - vklWkkm .

Dienstag , den 23 . Januar . 9 )4 Uhr beginne «
durchgehend ohne Pause , versteigere ich zufolge Aus
trage in meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Stratze 23
a ) folgendes guterfialt . Nachlaß -Mobiliar usw . als

Schlaf - , Wohn - u . Eßzimmer -Möbel aller Art
Messingbett l ^ schläfig , mit Rotzhaarmatra «
Nutzb .- . Mahag .- u . Tannenbett .. Waschkommod ««
Nachttische , ein - u . zweitür . Kleider - u . Wäsche
schränke . Konsolschränke , Kommoden . Ottomanen
Pdlstergarnituren . Sofas . Polstersessel . Wien «;
Schaukelsessel . Eich .-Bllfett . Truhenbank . Tuchs
Gläserschränkch . . Eichen - Konsolschrank m . SviegeS
aufsatz . Nutzb .- u . Eichen - Bücherschranke , Eiche «
Dipl .- Schreibtisch . Dam .-Schreibtische . Nuß '

Schreibsekretär , Auszug - . Sofa - , Nipp - . S
und andere Tische . Stühle . Eichen - Bank .
garderoben , Kleinmöbel , großer Pfeilersme «
Goldsoiegel m . Trmneau u . andere Spiegel , i
mälbe u . andere Bilder . Uhren . Bücher . AuM «
und Eebrauchsgegenstände . Glas . Porzell ,
Lüster , Tevviche . Federbetten . Kissen . Weißze :
Frauenkleider u . Leibwäsche . Handnähmaschi :
Eardinenspanner . eis . Wein schrank für 200 3
weißem . Gasherd m . 6 Kochstellen , Brutofen i
Wärmschrank . Eisschrank , bin . Hausgeräte

b ) um 1 Uhr beginnend aus einer Konkursmai !

"
Verdienst für Sie ? t

Besichtig . Sie meine neuest .
Messe - Schlager

m Schlafzimmern

Küchen , Speise - u .
Herrenzimmern .
Ich biete Ihnen hiermit die
Möglichkeit gut und doch

preiswert zu kaufen .

Möbel - Hess
9 Bismarckring 9

Amtl . Annahmestelle v . Be -

Schlafzimmer
Küchen

in großer Auswahl .

F . Darmstadt

Oie preiswerten

Hobel
Betten

Bettfedern

Möbel - Leicher
,

0 ™ ^
Bedarfedeckungsscheine werden angenommen

bereitet ein schlanker , geschmei¬
diger Körper , der von Schlacken

— . u . Fettpolstern frei ist . Trinken Sie
Dr . Ernst Richters Frühstücks¬
kräutertee , er beseitigt über -

flüssiges Fett , erfrischt die inne -

ren Organe , reinigt das Blut und
die Säfte . Dabei ist er so be -
kömmlich wie kein anderer . —
Paket Mk 1.— und 1 .80 extra 2 .25
in Apotheken und Drogerien .

/ Dr . Ernst Richters

. Frühstückskräutertee

Sonntag , 21 . Zanuar 193 « .

Elektro -

Bohne r

spant , scheuert ,
poliert , leih¬
weise y4 Tag 3 .- ,
1 Tag 5 .- , evtl ,
mit Bedienung .

H. Heraeus & Co.
Taunusstr . 9 ,
Telephon 28941 .

miiiseii
auch für Zucker¬
krank . erledigt
sorgfäitigst und

billigst 2941

Apotheker
Sturz

Ecke Frledrlchstr . 9 .

$ 006005
» Zwei

Böcke "

Häf » ergassel2 .

Bflöejellen
mit Ruhebett .

Vorzüglich

geeignet zur Sur
fkr einheimische .

BEBTHOID JACOBO
HACHF ROBERT ULRICH CHBH

Hauptbüro : Taunusstraße 9

Telephon - Nr . 59446 , 23847 , 23848 , 23880 . y

Wiesbadener Tagblatt

WIESBADEN

KIRCHGASSE 62

Geh
'

in diesen Film!
denn der Geist deines Führers lebt
dort , denn das künstlerische Wollen
des neuen Deutschlands hat dort
seinen Niederschlag gefunden

Umzüge von Ort zu Ort

und innerhalb der Stadt
Großes Möbellagerhaus

ÄS
| Qner von vielen

karSMckesSäiitksa
| ßu6öemjahi * l929

I mutz Sem Such

| >HORST WESSEL «

| c 001t

Jugendliche haben Zutritt !

Wo : 2 .30 ; 4 .30 ; 6 .30 ; 8 .30 Uhr

So : 2 .00 ; 4 .10 ; 6 .20 ; 8 .30 Uhr

Den Auftakt spielt das

Fanfaren - ylrommiernorps
des Jungvolks

in Stärke von 30 Jungens
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Taunus - Hotel
SoSUiASS karnevalistischen

Stlmmunßs - u Kappen - Abende

durch „ Stella “ - Vogeltutter
Btl . v . 20 L , an . Vogelsand . Hunde¬
kuchen , Katzenfutter stets frisch .

Schloädrogerie Siebert , Marktstr . 9 .

• mit ca . 36 % Reichszuschuß !

restliche 64 % in 24 Monatsraten
Hausbesitzer und Mieter modernisiert und
erweitert jetzt die veralteten Anlagen )

Gewissenh . Beratung und Ausführung :

ft ACKt . !,
“ “ luisenstr. 25

Teppiche - dekorat

> ßabeltiafr billig1 .

KLEIDERSTOFFE . SEIDE
WÄSCHE - STRUMPFE

X
v

V
X

Pfis G ‘/ #ysrz . /c/tE
' Cffw ? E <

K80

. Deutsch .
"

Die Geschichte eines Wortes .
Von Professor Dr . Georg Steinhausen .

Wenn heute die Besten unseres Volkes sich zusammen¬
schließen zur Erneuerung und Läuterung des kulturellen
Lebens unserer Nation , so verdienen auch die Bestrebungen
Beachtung , die unser Kulturgut vertiesen . An diesem Werk
hat Professor Georg Steinhaufen gearbeitet , und es ist
nur zu loben , daß das Bibliographische Institut , AG .,
Leipzig , seine „ Geschichte der deutschen Kultur "

jetzt als un¬
gekürzte Volksausgabe herausaebracht hat . über die Ge¬
schichte des Wortes „ Deutsch

"
berichtet Steinhaufen :

„ Karl der Kahle und Ludwig der Deutsche
leisteten 842 ihren Vertragseid zu Straßburg in verschiede¬
nen Sprachen , jener deutsch , um von den ostfränkischen ,
dieser romanisch , um von den westfränkischen Kriegern ver¬
standen zu werden ; aber man muß bedenken , daß beide Teile
auch wieder durch die Schriftsprache , die lateinische , ge¬
einigt waren , während die Deutschen sich untereinander wie¬
der sprachlich nach den Stämmen , also mundartlich , ebenso
sonderten wie in Recht und Sitte . Vor allem standen sich
Franken und Sachsen gegenüber , jene hätten in diesen , die
erst Karl der Eroge als „ Heiden

"
unterwarf , niemals ihnen

verwandte Volksgenossen gesehen . Immerhin hat doch eben
die Bildung des im Grunde national zusammengesetzten ost¬
fränkischen Reiches das Gefühl der sprachlichen Unterschiede
von anderen Ländern erst hervorgerufen .

Es hat sich damals auch schon das Wort verbreitet , das
den Deutschen wenigstens sprachlich von anderen Menschen
unterschied , das Wort Deutsch ( thiudisc , teutiscus ,
teutonicus ) . Die Bezeichnung .̂Germanisch

"
( „ Ger¬

manen "
) ist nur eine vorzugsweise gelehrte geblieben .

Das Wort „ Deutsch
"

hat nicht , wie 3 . Grimm meinte , ge¬
meingermanischen UrspruM , sondern wurde wohl in geist¬
lichen Kreisen gebildet . Man hat auch Übersetzung des
lateinischen gentilis behauptet . Das Wort ist noch kein Be¬
weis dafür , daß sich in jener Zeit die Stämme als durch
eine allgemeine Volkssprache verwandt fühlten . Zunächst
nichts als „ volksmäßig

" oder , wie andere wollen ,
„ v o l k s v e r st ä n d l i ch

" bedeutend , wird das Wort für
die Stammesmundart angewandt im Gegensatz zum Roma¬
nischen , also z . B . bei Otfried „ fränkisch

"
abwechselnd mit

„ deutsch "
gebraucht . Zum erstenmal wird das Wort im

Gegensatz zum Lateinischen im 3ahre 786 in einem Bericht
des Kardinalbischofs von Ostia an Papst Hadrian I . über
die Verlesung von Kapitularien auf einer Synode auch in
der Volkssprache ( und zwar der angelsächsischen ) verwendet ;
788 wird in den Lorscher Annalen die theodisca lingua ge¬
nannt usw . Daneben kommt dann allerdings schon eine An¬

wendung in mehr gesamtsprachlichem Sinne vor . So heißt
es von jenem Straßburger Eid , daß Karl in der teudisca

lingua geschworen habe . Hrabanus Maurus spricht von den
Markomannen als den Vorfahren derjenigen , welche die

deutsche Sprache reden ( qui theudiscam loquuntur linguam ) .
Aus dieser Bezugnahme auf die die Volkssprache redenden
Menschen ergibt sich dann die Anwendung des Wortes
Deutsche als Eigenname eines Volkes . 840 wird
in solchem Sinne theotisci von Walahfried Strabo ge¬
braucht . Eine Zusammenfasiung deutschsprechender Men¬

schen als Teutisci konnte aber am leichtesten von Fremden
geschehen . So unterscheidet eine Trienter Eerichtsurkunde
von 845 von den romanisterten Langobarden die Teutisci .
Dann kommt das Wort teutonicus auf . 909 kommt die Be¬

zeichnung Teutonici in Italien vor ; theutonica lingua
findet stch zuerst in den Fuldaer Annalen zum Jahre 876 .

Der Übergang der Königswürde an die Sachsenherzöge
( 919 an Heinrich I . ) besiegelte die Umwandlung des ost -

kränkischen Reiches in ein deutsches Reich unzweifelhaft ,
aber der national zusammengesaßte Kreis der deutschen
Stämme fühlte sich doch immer noch nicht als nationale Ein¬

heit im politischen Sinne . Das Bewußtsein der Zusammen¬
gehörigkeit der Sprache nach und die Unterscheidung des

deutschen Typus seitens des Auslandes schreiten allerdings
weiter fort : in solchem Sinne komm / schon im Jahre 968

auch die Bezeichnung regnum Teutonicum vor . Auch
der Deutsche selbst empfindet sein Volkstum dem Ausländer

gegenüber schärfer , wie eine Urkunde Ottos I . aus dem

Jahre 961 die Teutonici von den Slawen unterscheidet . Es
war natürlich , daß innerhalb Deutschlands solche Bezeich¬
nung sich zuerst in den Grenzgebieten verbreitete , wo die

vorhandenen nationalen Gegensätze augenfällig waren .
Ebenso bringen die Züge der Herrscher nach Italien den

Gegensatz des eigenen Volkstums zum Italiener zum Be¬

wußtsein . An der westlichen Grenze , in Lothringen , ist Ent¬

sprechendes zu beobachten . Überhaupt wird der Gegensatz
zwischen West - und Ostfranken jetzt auch national gefaßt .
Der aus etwas späterer Zeit stammende Bericht des Mönches
Richer ( Westsranken ) über die Zusammenkunft des deutschen
und des französischen Königs spricht von den Streitigkeiten
der jungen Deutschen und Franzosen , die , durch den

Sprachengegensatz aufgeregt , sich gegenseitig schmähten und

schließlich mit dem Schwert aufeinander losgingen .

So ergaben sich die Anfänge eines nationalen

Eesamtbewutztseins , das in der Frühzeit gar nicht
vorhanden ist . Der Fremde erkennt die annähernde Gleich¬
artigkeit der an stch noch uneinigen und einander nicht ver¬

stehenden Volksgruppen , der Stämme , zuerst ; und erst das

Empfinden des Gegensatzes zu den Fremden erweckt wieder
bei den Deutschen eine ähnliche Erkenntnis , wie es vor
allem später während der Kreuzzüge der Fall war . Der

Schritt von dem noch schwachen Bewußtsein der sprachlichen
und zum Teil auch körperlichen Zusammengehörigkeit zur
Erfassung des nationalen Typus seitens der

Deutschen selbst hat sich völlig aber erst im 11 . Jahrhundert

— seit dieser Zeit wird auch allgemeiner von Teutonia ge¬

sprochen — vollzogen . Selbst dann aber rang sich noch kein

politisches Nationalbewusstsein durch : die Stämme sind es

noch immer , die allein wahre Einheiten , aber Sonderein -

heiten bilden ; nur äußerlich sind sie durch das deutsche

Königtum zusammengefügt . Es ist charakteristisch , daß die

westlichen Nachbarn die Deutschen als Alemannen ( Alle -

mands ) , die nördlichen sie wohl als Sachsen bezeichneten .

Die Gesamtbezeichnung Alemannia wird freilich überhaupt
im Ausland ( in England z. SB.) neben Teutonia üblich und

verbreitet sich von Westen her zur Stauferzelt auch rn

Deutschland selbst .
"

____

Haltestellen werden schriftlich angezeigt .

Der praktische Haltestellen - Anzsiger , der jetzt in

den Berliner Straßenbahnwagen angebrach ; wird .
Die Trommel , die über der Vordertür ihren Platz
findet , gibt jeweils nach Verlassen einer Haltestelle
den Namen des nächsten Haltepunktes frei . Das

Herabfallen der Schilder wird von dem Fahr -

perfonal durch einen Drahtzug betätigt .

1TEH :

Für Gicht - Jheuma -
. lschias -

.Asthmaleidende !

erhalten Sie im Druckerei - Kontor

Schalterhalle links,Tagblatt - Haus

oder durch Telefon - Anruf 59631

Invenhir -

Verkauf - PLAKATE

Gesetzlich geschützte

„ Rosyda “ - Steppdecken
„ Rosyda “ - Unterbetten
„ Rosyda “ - Leibdecken
„ Rosyda “ - Kopfkissen

mit reiner Naturseiden - Füllung ,

Rosyda - Manufaktur
Schwetzingen / Baden .

Bei Bezugnahme auf dieses Inserat kostenl .
ii unverbindliche Original -Mustersendung .

MB Villeroy & Boch
Wand - und Boden platten - weltberühmt

Vertretung Carl Reichwein
Wiesbaden , Hellmundstn !

'
. ^ vr Spezialgeschäft für alle Plattenarbeiten .
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DellnietungenNeu ! Neu !
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R

WchenburOl.

Entwicklungsfähige Position !
Wir suchen

Wir gewähren Fixum u . gute Abschluß - u . Verwaltungs - Provisionen .

Bewerber

Scheffelstratze6,2
4 -5 -Zim . - Wohn . s. z. v. Päh . 3 . St . l» -

Stellen -

Gesuche

N
o
A
U
E
R
Z
u
H
0

3 -Aim . -Wohn .
mit Zubehör zum
I . April zu verm .
Wellritzsti . 55 , 2 .

Stellen -

Angebote

Georg -

August - Str .

montl .
'

Änfr . u .
B . 349 T .-Verl .
Einiiiefl

Iü (t)tiO6 Frau
sucht Monatsst .
i . Wasch ., Putz ,
ob . i . Haushalt .
Ang . u . E . 351
an Tagbl .-Vl .

Gediegenes Alleinmädchen
21 bis 27 Jahre , mit gut . Zeugn ..
für Billenhaushalt in Dauerstell .
sofort oder 1 . Februar ges . Ang .
unter T . 345 an Tagbl .-Verlag .

- . Stock ,
grobe Zim ., bill .

29
in
1.

Praktikantin
Jahre , evangelisch . Erfahren
Küche und Haus , sucht zum

Bismorfl -

ring 19
k. schöne ßt .

4 - Zim . -

Wohn .
1 . Stock , mit
8t . Terrasse ,
verbilligt , z.
1 . Avrrl zu
vermiet . Näh .
1 . St . rechts

Werbedamen gesucht
zum Besuch unserer 5000 Kun¬
den . Keine Alltagssache , keine
Vorführ . , keine Versicherung .
Wochentags ab 18 Uhr Elite ,
Jahnstraße 5 , 1 .

mit hervorragender Werbebegabung belieben ausf .
schriftliche Bew . mögt mit Lichtbild , zu richten an :
Allianz u . Stuttgarter Lebensversicherungsbank AG . ,
Filialdirektion Mainz , Rheinallee 37/i0 - f « i

Hoh . Dauerverdienst
Kaffee - GrotzröstereiF ioo

sucht üb . Großabnehm . u . Wieder -
Verkäufer für ihre Qualit .- Kaffees ,
großbohn . blaueKaffees,zu konkur -
renzl . Preis . Gingef . Verteiler aeg .
Festlohn . Erfolgsnachweis Beding .
Interessent , woll . ihre Adr . ang . u .
F . 577 » Annoncenfrenz , Mainz .

Lilla Auguitaitlnbe 19
Herrsch . Hochpart , 4 Zim ., Wob » '

diele , komvl . Bad , Zub ., Zentral -

beir . , sof . Näh . Martinstraße ie -
Televbon 27293 .___ _

Langgasse 10,2
vollst , neu Hergericht . 4- Z .- Wobng -

auch sehr geeignet für Arzt oder An¬
walt , sofort billig zu vermieten .

Hochherrsch .
4 -Zim . Wobu .

in best . Höhen¬
lage . sof . zu vm .
Ang . u . K . 323
an Tagbl .-Vl .

8onö | flU5
Kl . 3 -Zimmer -
Wohnung m . kl .
Tierstall . Obst -
u . Eemüsegart .,
zum 1. 4 . 34 zu
verm . Ang , u .
E . 350 T .-Verl .

Bonn . 8root|D .
=$ oln .

best . Zustand , evtl . Dampf - Heizung ,
3Z4 Zimmer , 50 RM . zu vermieten .
Langgasse 25 , 2 . r . , bei Süß .

Februar pass . Wirkungskreis .
Zeugnisse vorhanden Angebote u .
A . 928 an den Tagblatt -Verlag .

Tüchtige

Werber
gesucht .

Vorzustell vorm .

Vertreter
gesucht

im In - u . Ausl .

„ Ewiges
Streich¬

holz "

intern , gesdi .
Zündhölzer
überflüssig

brennt
unabhängig

Gcneralvertr .
K . Müller ,

Görlitz , a . d
Teichbaude

SM r - M . - Wohls.
( Parterre )

neu berget ., gr . Balkon , komvl .
Badezim .. Warmwasset , Küche ,
owie teichl . Zubehör , zu verm .

Adelheidstt . 62 , 1 . Tel . 26355 .

für den Platz Wiesbaden mit Bezirk einen

rührigen energischen gutberufenen Herrn als

Spezial - Generalvertreter
für unsere Groß - und Klein - Lebensversicherung .

Fachmann bevorzugt .

schöne 3 -Zinw
Wohn .. 2 .

Beamter a . D .
in mittl . Jahren , langjähr . Leiter
eines Finanzinstiturs . daher best .
erfahren , insbek . im Grnndb .- und
Snvoth . -Wesen , sucht sich zu be¬
tätigen , am besten in Vertrauens¬
stellung . Anfragen unter S . 337
an den Tagbl . -Verlag .

LW - SlWsl
Mt Wngetln

v . angen . Aeuß .. aus guter
Familie , f . Laden u Büro .
Selbstgeschr . ausf . Ang . u .
W . 340 an den Tagbl .-Verl .

Moritzstr . 29 , 2 ,
ist 4 -Zim .-Wohn .
sofort zu verm .
Näheres Kaiser -
Friedr .-Ring 67
od Tel 26567 .
Neudorfer Str . 4
3 . St ., elegante

4 -Zim .-Wohn .,
Bad . zum 1. 3 .
zu vm . Besicht .
11 -1 Uhr . N . P .
links , Tel . 26243
Schlichterstr . 11 ,

Jg . Fräulein
mit guten Ilmgangsformen u . guter
Figur , für erstkl . Maßgeschäft , mögl .
aus der Branche , gesucht . Angeb . m .
Bild u . Zeugnissen u . H . 847 a . T . - V .

i u verm . Näh .
Schulz . 3 . St .

Philippsberg -
ktraße 30 . 1 r „

4 - Zim .-Wohn .,
2 Balk ., Sonnen¬
seite . Fr .-Miete
750 Mk .. zu vm .
Näh . Ruthmanu ,

Zig .-Eeschäft .
Mauritiusstr . 12
Telephon 25721 .

Mädchen , 21 Jahre
bewandert in all .
Hausarb . ,Kochen ,
Nähen u . Hand¬
arbeit . , sucht pass .
Stelle als Stütze
d . Hausfrau zum
15 . 2 . evtl . 1 . 3 .
Näh bei Martin ,
Goebenstr . 16 , 3 .

* * 18
1 . Stock .

4 -Zim .-Wohn . m .
Mans . u . Zu ..
neu berget . , auch
f . Anwaltsbüro
geeignet , sof . od .
väter zu verm .

Näh , b . Schmidt

®ismar (tringl7
2 . Stock .

chöne gr . 4 =3 .»
Wohn , mit Bad ,
großer Terrasse
u . allem Zubeh .
sofort od . später
zu verm . Näh .
1 . Stock rechts .

® ol)nnngen
mit Bad , fließ .
Wasser u . sonst .
Zub .. voll ! , neu
hergerichtet . in
Kavellenstr .48/51
frei . Besichtig ,
lederzeit . Näh .

hüllstchler .
2g . geb . Mädel ,
24 I . ( Rheinl .) .
mit guten Koch -
und Haushalt -
kenntniffen . sucht
Stelle b . Fam .-
Anschl . od . auch
zu Kind . Ang .
u . W . 339 T .-V .
— — — —
Frl . kucht Stelle
als Haustochter
bei Taschengeld .
Ang . H .349 T .- B .
Mädch , s. Stelle ,
Näh - u . Koch -
kenntn . Rauen -
thaler Str .20,H .3

Mädchen
vom Lande , mit
g . Zeugn ., sucht
Stell , z. 1 . 2 .
Ang . u . T . 351
an Tagbl .-Vl .
Mädchen . 17

"
I . ,

sucht sof . Stelle
in Hotelküche o .
sonstwo . Ang . u .
S . 354 an den
Tagbl .-Verl .

z- Zmmel- Wchmingen
Mittelheimer Straße 1/7 , Erd - « . Obergeschoß , kleine

3 - Zimmer - Wohnung mit Küche , Badklosett , Soffer -
kammer , Heizung u . Warmwasser . F460

Westerwaldstr atze 3 , 2 . Obergeschoß , geraum . 3- Zim . -
Wohn . m . Küche , Badklosett , Kofferkammer u . Heizg .

Näh . Architekturbüro Streim , Rheinstr . 68 , Tel . 25997 .

AtiWWW
mit Kochkenntnissen , im Haushalt
erfahren , welches in größerem Herr -
chaftshaus oder Pension tätig war
zu deutscher arischer Famile nach
Barcelona ( Spanien ) sofort ge¬
sucht . Stundenfrau Vorhand . Guter
Lohn und freundliche Behandlung
zugesichcrt . Reise wird vergütet . Nur
solche mit guten Zeugnissen , Empfeh¬
lungen und Lichtbild wollen sich mel¬
den von 2 — 3 Uhr . Dr . Köhler ,
Wilhelmstraße 3 , 2 .

Zietenring 4
2. Et ., sch. 4 - 4 ,
Wohn . m . alle »
Zub . z. 1 . 4 . 1934
5u verm . Näh

Backerei -
Machenheimer

Zietenrina 5. 3
4 ’3 .=2B . m . Bad
u - Zub renoo ,Dotzh . Str . 44 3
ab 1 . 4 . ä . v . N

'

P - od . Adelheid
straße 11 , 2 . Be -
sichtig . 11 - 1

_
Sonnige

4*M - Nn
3 . St ., gr . Bade -
zimmer , Mans
2 Ballone , in
ruhigem Hause
zu vermieten . Z

C . Jaeger .
Vismarckring 39

Herrsch , sonn

4- Wmel -

thnim ;
(Nähe Ringk . ),
im 2 . Stock,mit
sehr reicht . Zu -
behör zu weit
herabgesetztem
Preis sof . ober
später zu ver¬
mieten . Zu er¬
fragen : Dotzh .
Sttaße 53,1 r .

für Pappe - Papier - und Reklame -
Artikel gesucht . Ausführl . Angab .
unter U . 349 an den Tagbl . -Verl .

Villa
Schöne Aussicht 45 , 1 . Stock ,
mit Etg . -Heiznng , 3 Zimmer ,
Bad , Küche , Mädchenzim . , zum
1. 4 . 1934 zu vermieten . Aus¬
kunft Schöne Aussicht 36 , zu
besichtigen werktags 10 — 12 Uhr
und 15 — 17 Uhr .

Schöne , n . berg .

3 ’ 3hn . ='Nn .
nebst Zubeb ., m .
Etaaenheiz . , in
Villa , sofort zu
vm . Eigenheim ,
Forststrabe 7 . 1 .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Wiesbaden -

Dotzheim
Rheinstr . 44 , 1 ,
abgeschl . sonnige
3 Zim ., Küche
nebst Keller sof .
oder später zu
vm . Näh . Part .

Sonnige
3 -Zim .- Wovn .

mit Küche . Bad
u . Zub . , i . 1 . St .,
ab 1 . Febr . oder
später preiswert
zu vermieten
W .- Sonnenberg ,
Mühlwiefe 10 .

Sonn . gr . 3 - 37 -
Wohn ^ Balk . u .
Zub ., z. 1 . April
zu vm . an ruh .
Mieter . Näh .
W .-Sonnenberg ,
Platter Str . 61,1
2 . Et ., Neubau . I

Luisenstraße 24 .

WL1
mit Zub . Hochp .
zum 1. 4 . 8. verm .
Näh . Karlstr . 29,1

3 -Zim .-Wohn .,
Vdh . 3 . St . , zum
1. 4 . zu vermiet .
Kirchgaffe 9 , 1 l .

mit Heizung und Warmwasser , sofort zu vermieten .
Besichtigung durch Häuser , Mittelheimer Sttaße 16 ,
Hasselbach , Mittelheimer Sttaße 13 . Näheres unter

MäMitze Personen

ftntftm . Personäs
'

Schüler
der städt . höh .
Handelssch . sucht
zum 1. 4 . 34

Lehrstelle
u . erb . Ansr . u .
L . 344 T .-Verl .

ISenmbliAsPasönöll
3 . M . sucht als
Diener 0 . bergl .
Besch , aeg . ger .
Berg . Ang . unt .
T . 350 T .-Verl .

zu vermieten .
Geräumige

3 -Zim .-Wohn .
zu verm . Burk ,
Dotzh Str . 6 .

Schöne

3 - M . - MHN
m . Bad u . Zub .
Dotzh . Str . 19 , 2
zum 1. 4 . 1934
zu verm . Fr .-M .
monatl . 59 Mk .
Zu erfragen
Fa . R . Müller ,
Bieroertr . 3mv .

Tel . 28990
Dotzh . Str . 121 .
3 - und 4 -?>im .-

Wohn .,
2 . und 3 . Stock ,
neu hergerichtet ,
Goebenstr . 10 . 3 .
sowie 1 Mans .
I. Unterstell , so -
ort zu vermiet .

2n Villa ,
Bahnhofsnähe ,

öinbenburgaHee
abgeschl . 314 -3 .-
Wohn . m .Zentr .-
Heiz .. Bad . evtl .
Eartenben ., zu
vm . Hoffmann .
Möhringstr . 1 .

Moderne

Telephon 60214 .

4 Zimmer

Adolfftrabe 3
neu hetgericht .

4 -Zim .-Wohn ..
Diele Bad und
Zubehör sofort
zu vermietn .

mit flott Hand¬
schrift sofort ge¬
sucht . Selbst -
geschrieb . Ang .
mit Eehaltsan -
ansvr . u . K . 350
an Tagbl .-Verl .
Zum Besuch von
Einzelhändlern

für Wiesbaden
und Umgegend
1— 2 gut eingef .

Wtlti
gesucht .

Schriftl . Ang . a .
A . Schlienz , Ffm .,
Oberlindau 98 .

TreuhUf -,
Steuerberat .-

und Bnchführ .-
Vüro sucht aut -
emvfobl . fleißig ,
zuverlässigen

Werber .
Ang . u . S . 350
an Tagbl .-Verl .

1 Zimmer

Großes sonniges
Zimmer

und Küche .
abyeschlosf ., mit
Serzg .. an einz .
Mieter in Ein¬
familienhaus zu
verm . 6 . Erthel ,
Am Mühlberg 18

2 Zimmer

über

100
Angebote
die auf eine Anzeige
im „ Wiesbadener
Tagblatt “ eingehen ,
sind keine
Seltenheit
Sie sprechen am
besten für den
großen Erfolg und
die außerordent¬
liche Wirksamkeit
der Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt

MWO 21,1. 6t
4 « Zimmer - Wohnung , geeignet für

Geschäft , Dentist ober Arzt , Jffl?
1. April zu vermieten . Näh . Bäckerei .

Fabrikunternehmen
sucht für Propaganda , Kundenbesuch u . Kundenwerbung

1 Dame
ans . nm besserem Kreise , welche an zielbewußtes und
erfolgreiches Arbeiten gewöhnt ist . Ausblldung erfolgt
durch eigene Propagandaschule kostenlos . Samen hn
Alter von 25 — 40 Jahren , welche unabhängig sind ,
belieben unter genauen Angaben Angebote , möglichst
m . Lichtbild u . A . 942 a . d . Tagbl . - Berl . einzureichen .

WW . 10
sch. gr . 3 -Zim -
Wohn ., Part ., zu
vm . Näh . 2 . St .
Ä . d .Ringkirche 2
u . Ecke Kaiser -
Friedt .-Ring 9 ,

Umbau :
3 große vrachtv .

3 -Zimmer -
Wohnungen

im Hochvart . u .
2 St ., m . Heiz . ,
Bad u . Zubehör
zum 1. 4 . 34 zu
vermieten . Näh .
3 . Stock links ,
von 10 — 1 und
3— 5 Uhr tagt .

Suchen Sie eine

Wohnung f
Dann

Moli Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

G . m . b . H .
Hauptbüro : Taunusstraße 9 .

Möbeltransport Lagerung
Tel .-Sam .-Nr . 59446 u . 238 80 .

früher zu verm .
Näh . Part . lks .
Tel . 27087 .
Kavellenstr . 18 ,
Part . u . 1 . St . ,
4 Zim . mit Zu¬
behör z. 1 . Avril
zu vermieten .
Karlstr . 25,Erdg .,
4 Zim . t ruhig . H .
sofortod . später zu
vermieten , 65 Mk .
Näheres 3Treppe .

Karlstr . 39 , 3
4 -Zim .- Wohn .

u . Garagen zu
vm . Näh . 1 .__
Kreidelstr . 7 , 1 ,
sonn . 4 -Z .-W ., in
ruh . Lage . z. vm .
N . das . im Erd -
gesch . od . Rüdes -
beimer Str . 10,2 .

.uxemburgplatz 1
5p ., 2 abaeschl .

WeAicht Pechi «

SewerdWs Personal

Heim¬

arbeiterinnen
für Spott - und
Oberhemden ge¬
sucht ( Konsekt .-
Hemden ) . Ana .
u . O . 350 T .-L .

| -hallSMsonlll

Wegen Erkrank ,
m . j . M . tücht .
ehrliches

Attein -

madchen
über Mittag so¬

fort gesucht
Adelheidstt . 45,1

Zum 1 . 2 . od .
später
'MMWWn

m . guten Zeug¬
nissen gesucht .
Ang . u . S . 347
an Tagbl .-Verl .
In kl . Haushalt
zum 1 . 2 . tücht .

MmW
das gutbürgerl .
kochen kann . ges .
Luisenplatz 2 . 3 .

Alleinmädchen
das kochen kann
und jede Haus¬
arbeit versteht z .
1 . Februar ges .
Gerichtsstraßei,P

MWrchS
2 % -- U. 3-Zim .-
Wohn . mit Bad .

Laden
mit Ladenzim ^
auch für Büro
geeignet , zu vm .
Moritzstraße 21 .
1 . Stock rechts .
Oranienstr . 12 ,

2 . Stock t „
2 sonnige Zim .,
Küche ( abgeschl .)
zum 1. 4 . 34 zu
vermieten . Näh .
Rückertstr . 3 , 1 .

Parkstraße 36
neu herger .

2 -Zim .-Wohn .
mit eing . Bad -
Küche , Zentral -
Heiz . , i . 2 . Stock¬
werk , an einz .
Dame zu verm .

2 - 3 . - W .

Wir . 18
Fried . - Miete
RM . 450,zum
1. 4 . 34 . z. ver¬
mieten . Näh :

Gilgen Sier
Friedrich¬

straße 46,1
Telefon 27196

Mräg
schöne 4 - Zim .-

Wohnung
sofort billig zu
vm . Näh . Dotz -
heimet Str . 35 ,
2 . St . L Werk -
tags 9— 12 Uhr .
i »oebenstr . 7 , 1 ,
schöne neu ber¬
get . 4 -Zimmet -
Wobn . ( Süds .)
Bad u . Zubeh .,
zum 1 . 4 . 1934
güntt . zu verm .
Näh . Schwärze !,
Mittelbau L

Tüchtiges
Hausmädchen

nur mit guten
Zeugnissen , zum
L Febr . gesucht .
Vorzuft . Sonn¬
tag v . 10 -4 llhr
Kaiser - Friedt .-
Ring 66 , 1 . Et .
Tücht . zuverläss .

Mädchen
vom Lande für
Haushalt u . zu
Kindern z. 1 . 2 .
gesucht Herder -
straße 10 . 1 r .
Zuverl . Mädch .
zum 15 . 2 . in
Herrschaftsb . ge¬
sucht . n . unter
25 Jahr . Anfr .
u . L . 346 T .-B .
Tücht . selbständ .

Mädchen
( evtl , tagsüber ) z.
1 . Febr . ges . Ang .
u . O . 353 Tgbl .- Bl .

Kochlehrmädch .
in feine Pens .-
Küche ges . Ang .
u . 3 . 346 T .- V .

Männliche Personell |

lillnfmäll. Persoml |

Küche 3 Herren
zum Besuch der
Landwirte . Es
komm , nut erste
Kräfte in Frage .
Ang . u . T . 342
an Tagbl .-Verl .

MM
mit Mansarde ,
Adolfstr . 7 , 2 1 ,
z. 1 . März , evtl ,
früher zu verm .
Schöne gr .

2 -Zimmer -
Teilwohn .

in gut . Haufe ,
z. 1 . 4 . 1934 zu
verm . 50 Mark
Festm . Fischer ,
Emser Str . 38 .
2 Zim . m . Küche
abgeschl ., ruh . g .
Lage , zu verm .
Mainzer Str . 38

Villa links .
Geräumige

sonnige abgeschl .
2 - Zlln. . Mhn .
Bordh .. z. 1. 4 .
zu vm . Fried .-M .
35 Mk ., ev . mit
gewerbl . Raum .
Näheres Röder -
traße,34 , Erdg .
■ MIMllMe

2-Zim .-Wobn .
Vdh .. z. 1 . Febr .
zu vm .. Ft .-M .
32 Mk . Zu erst .
Römerberg 24
bei Werner .
■ ■ nimm
Schöne sonnige

2 -Zim .-Wohn .
mit Küche und
Zub ., Herr ! , am
Bälde Wiesb .-

Dotzbeim , Cafe
„ Panorama "

.__
2 bis 3 Zimmer
und Küche , leer
od . möbl . , bei
alleinsteh . Frl .
zu vermieten .
Ang . u . U . 350
an Tagbl .-Vl .
Sonnige 2-Z .-W .
m . Maas .. Vdh .
1 . St . r . Saus ,
am Ring an
alleinsteh Dame
od . 2 alt . Pers ,
zum 1 . 4 . zu vm ..
monatl . 52 Mk .
mit Hauszinsst .
Ang . u . U . 354
an Tagbl .-Verl .

Hochv „ 3 -Zim .-
Wohn . m . Zu¬
behör z. 1 . Avril
z. v . Nab . 1 . St .

MigsIMi
gr . 3 -Z .-Wohn .

2 . St ., m . Zub .,
zum 1. 4 .________

Parkstraße 36
neu hetgericht .
herrsch , getäunt .
3 )LZ .-Woün . m .
gr . Wintergatt . ,
einaer . Badez . ,
Küche . Mädchen¬
zim .. Zentralh . ,
im 1. Obetgesch ..
zu vermieten .
Rüdesheimer

Stratze 30
schöne 3 -Zim .-
Wohnnng , Bad ,
Veranda zu vm
Wellritzstratze i

r - 3 ' W .
- WOWg

beim Tambachtal wird eingerichtet
und preiswert abgegeben . Neubauet -
sttaße 6 . Näheres im ersten Stock .

Schöne 3 - Wmer - Wohnnng
De Laspvesttaße 8 , 2 . z. 1. 4 . pteis -
wert zu vermieten . Näheres Laden .

3 - Zim . - Wohnung
mit Badenische , Mans . , z . l . April 1934
preiswert Rüdesheimer Sttaße zu
verm . Näh . Moeslei « , Schützenstr . 7 .

mod . sonnige UiM - VW
in ruhigem Hause und ge¬
pflegtem Zustand , m . 2 Bai¬
konen , Bad , großer Wohn¬
mansarde , 2 Kellern usw .
z . l .Apr . zuverm .Friedensm .
zirka 800 Mk Besichtigung
v . 11 -4 Uhr .Wielandstr .15,31 .

2X4 -Z .-Wohm ,
1. St ., u . Werh
stätte ab 1. 4.,
z. Friedensm . zu
vermieten . Näh

Christmann .
Goebenstr . 15 . 3
Schöne getan «
4 - M . - Wohn,
mit Zubehör , t
und 2 . Stock
Herderstraße 8
zum 1 . 4 1934
zu verm . Näh
Laden .________ _
Mod . 4- Z .-W ,

Nerostr . 38 , zu
vm . Näh . das
1 . St od . Haus
und Erundbes ^
Verein , Luisen -
straße 19 , F443

4 - W . . MHN.
1 . Et . . Sonnens .,
neu herger . , mit
Bad g . Balkon
u . Zubehör so¬
fort zu vermiet

Brötz fern ,
Oranienstr . 22,

Schöne

4 - W . - WHN.
Stiftstr . 21 , 2,

zu vermieten
durch

3 . Ehr . Glücklich
Kaiset -Friedt .-

Platz 3 .

Erste Verkäufeilii
-durchaus selbständig , erfahren im Dekorieren
der Schaufenster , gewandt im Verkauf
besserer Schuhe , sofort oder später ge¬
sucht . Nur erste Kräfte mit guten Emp¬

fehlungen wollen sich melden

Thoma - Schuhe
9 Kirchgasse 9

m . Zubehör , sof .
od . spät , zu vm .
Näh . 1 . Stock .
HHCMSH

Wstratze 18
neu hergerichtete

4 -Zim .-Wohn .
m . Bad u . Et .-
Hz . . sof . od . svät .
zu vm . Monatl .
70 Mk . Näh . das .
und bei Böhler ,
Moritzstr . 72 , 3 .
HMHMI »

Schöne
4 -Zim -Wohn .

mit Zubeb . zum
1. 4 . zu oerm .
Näh . Erbacher
Straße 2 . P , l .
4 - Zim . - Wohn .

Hochpart , 2 Bal¬
kons , Badu . Zub .
für sofort Rauen -
thalerStr . l7p . r .

Dotzh . Str . 80 . 2 ,
4 3im .. Ä . . M .,
Balk . , Bd . 1 . 4 .
zu vm . N . Sth .
P . r . Heidrich , o .
Adelheidstr . 75,1
Goebenstr . 9 , 3 ,

4 -Zim . Wohn .
davon 3 Zim .
Süds ., zum 1 . 4 .
zu verm . Näh .
1 rechts ._________

tzliltWK . 13
Ecke Gust .-Adols -

Straße
gr . sonn .

4 -Zim .-Wohn .
m . Zull ., freie
Lage .

Kaiser -Friedr .-
Ring 55

4 Zim ., Bad u .
Zubehör , 2 . St ,
z. 1 . Avril , evtl .

3 -Zlm . -Wohn . z.
1 . 4 . 34 z . v . Fd .-
M .550 .N .Moritz -
ftrQ _Be_ l 7 .J lks .
chchchchitzSchchchch
5n 2 - Familien -

Saus
sonnige 3 -Zim .-
Wohn . m . Zu¬
beh ., schöne Lage
( Omnibushalte¬
stelle ) . sof . zu v .

Rambach .
NauroderStr . la

3 - Zim .- Wohn .
Mauerg . 15,1 r . ,
Fr .- M . 600 Mk ..
, . 1 . 2 . 34 z . v . N .

Limbarth ,
Ellenbogeng . 8 .

Immieien
z. 1 . Avril 34
schöne 3j/ >=3im . =
Wohn . m . Zub .,
renovierte sonn .
Wohn . . Morih -
straße 35 . Näh .
Eigt . Hoffmann ,
Adelheidstr . 30 .

Schöne

3 ' ZlM. ' UW .
Taunusstr . 64 ,
Gartenhaus , zu
vermieten durch
5 . Cbr . Glücklich

Kaifer -Friedr .-
Platz 3 .

Sonnige
4-Zim .-Wohn .

zum 1 . Avril zu
verm . Friedens¬
miete monatlich
50 Mk . u . Zu¬
schläge .

Eeschw .
Kemmether .

Wörthstr . 19 . P .

Sonn , frei gel .
4 -Zim ^ Wob «.

mit 2 Mansard .
zum 1. 4 . 1934
zu verm . Borck -
tr , 19 , Bäckeret ,

Schöne

4 ' 3im. =*
Sonnens ., Bch >.
2 Balk . u . Zub -
z. 1 . 4 . 1934 zu v .

Reiber , „

Rheingauer
Straße 2 , Part .
2 Z . mit Küche u .
Balk . ab 1. 2 . z. v .

3 Zimmer

WeiblichePersoHm

Hnufmän. Persel

Polizei -Beamt
sucht f. s. 15jähr .
Tocht . Änsangs -
stelle in Büro .
Ang . u . T 352
an Tagbl .-Bl .

iSewerblicherPeliöiiäN
2g . Mädchen ,

welches fast alle
Handarbeiten

ausführen kann ,
sucht Arbeit in
d . Handarbeits¬
branche . Ang . u ,
D . 349 T .-Verl .

HMMsoeal |
Geprüfte

Kinderpflegerin
19 Jahre , mit
guten Zeugniss .,
sucht z. 1 . 2 . in
gut . Hause Stell .
Ang . u . B . 354
an Tagbl, -Verl .

Aelteres
alleinsteh . tücht

nettes Frl .
lucht selbständ .
Wirkungskr . bei
besf . ält . Herrn ,
D . o . kl . Haush .
Ang . u . A . 944
an Tagbl .-Verl .
Best , gewandtes

Fräulein
verf . i . Kochen
und i . ganzen
Saush ., s. vass .
selbständ . Wir -
tungskr . Beste
Res . Langjähr .
Zeugn . Ang . u .
E . 352 T .-Verl .
Sielt Fräulein
sucht Stelle als
Köchin od . als
Haushält . zu
Herrn . Ang . u .
I . 352 T .-Verl .

31 jahr .

Mädel
in ungek . Stellung
sucht sich zuml .od .
15 . Märzz . veränd .
in nur g . Hans a .
l .zupflegededürst .
Kind od . ält .Dame
wo Geleg . geb . m .
mit auf Reisen zu
gehen,od . als etnf .
Jungfer , näht ,
bügelt u .onbuliert
gut Angebote m .
Gehalts - Angaben
u . F . 354 a . T .- B .

Mädchen ,
25 I . . in Haus¬
arbeit erfahren ,
ucht Stelle im

Ausland . Eng -
and bevorzugt .

Ang . u . T . 344
an Tagbl .-Verl .
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2 . St . Tel . 24084

Zimmer

Rheinstr . 88

Ang . m .i. Preis -
u . Ü . 347

i bei, . . 1, Avril r .
I vm . Nah . 1 . Et .

in »

vermiet .

kvitzz . Wieland -
straße 11 . 1 r .

in «
=t

Sie werden dann zuverlässig und schnell über das Geschehen
der Zeit und alle Dinge von Wichtigkeit unterrichtet sein . Die

Durchsicht einer Ausgabe wird Sie von der Gediegenheit und

Reichhaltigkeit des interessanten Lesestoffs überzeugen , den das

„ Wiesbadener Tagblatt
"

neben dem umfangreichen Nach¬
richtenteil aus allen Gebieten des volksverbundenen politischen
und kulturellen Lebens im neuen Reich , aus Vaterland und

Heimat , aus Stadt und Land täglich bringt .

angabe u . U . 347
an Tagbl .-Derl .

stratze 11 . „
Sch . möbl . sonn .

Geben Sie den umseitig abgedruckten Bestellzettel ausgeMt dem Tagblatt .

Trager mit oder senden Sie ihn unmittelbar an das Tagblatt -Haus in

Wiesbaden . Sie erhallen dann das nachmittags erscheinende und deshalb
besonders aktuelle „ Wiesbadener Tagblatt "

sogleich zugeschi « .

sdtdicii oK

Mesbadener 5agblatt
__________

'
_____'_______________________________________________

'
_____ /

zu verm . Nah .
Eth , r .

'
1 . Et .

Schlichter -

sttaße 6
1 . u . 2 . St ., je
6 Zim . u . Zub ..
sof ., auch geteilt
Näh . dal . und
Martinstr . 16 .
Tel . 27293 .

Kais . -Friedr . »
Ring 65

N . Landesh .,
herrsch , mod .

7 -Z .-Wohn .
3 . Etage , mit
Diele , Badez .
Schrankzim .,
Zentr .- Heiz . ,
iof . ob . später
sehr Hill . z . v .
Näh . daselbst
Hochpart .

A *
Etagenheizung ,

Badez . . Zubeh ..
sonn , freie Lage ,
1 . St . , © uten «

Kaiser « Stiebt .«
Ring 3 . 3 . St ,

8 -Znn ^-Wobn -,
neu gern . . ein «
sei . Bad . b . zu
vermieten . Nah .
Teleobon 23089 .

Sch .
^
A ^

stcht 44 ,

WWI . 10
• St ., sch. gr .
z-Znn .-Wohn .,
gab u . Zubehör
u vermroron .

Möhringstr . 3
( Villa ) ,

Bahnhossnähe ,
5 -Zim .-Wohn ^

Sonnens ., Balk .
u . Zub ., sof . ob .
spät , zu vm . N .
1 . St ., b . 3 Uhr .

Neubauer .

straffe 12
Ecke Eeisbergstt .
Sochvart . unb
1. Stock , 5 und
6 Zimmer , Bad ,
Zentralheizung .

Rheinstr . 106,1
• mob . 5 -Zim .«
• Wohn .. Bab .
« Balk .. Zubeh ..
« Metz . Wasser .
« Kachelofen .
« Kohlenaufzug ,
« vrw . N . Part .

Neu herger .
5 ob . 7 Zimmer
reich ! . Zub ^ 5 $.,
zu vm . Adolfs »
aller 22 .

Aarstr , 38 . Einfamilienvilla m . öeiz g Zim ..
Küche . Bad . monatl . Miet « M . 195 .-

Freseniusttr . 23 . Einfamilienoilla . 5 Zim ..
Küche . Bad . monatliche Miete Mk . 160 .—

Rüdesheimer Str .. 1 . Etage . 5 Zim , Küche .
Bad ( Sonnens .) , monatl . Miete Mk . 95 .—

Wörthftr ^ 1 . Etage . 5 Zim .. Küche u . Zub ..
monatliche Miete Mk . 90 .—

Blatter Str . 75 . Patt . 4 Zim . Küche und
Zubehör , monatliche Miete Mk . 80 .—

Wielandstr . 7 , 2 . Et . . 5 Zim .. Küche . Bad u .
Zub .. Zentr .- Hz .. monatl . Miete Mk . 100 —

Roonstr . 12 . 1 . u . 3 . GL 4 Zim .. Küche . Bad ,
monatliche Miete Mk . 75 .—

Adelheidstr . 78 . 2 . Et . 214 Zim .. Küche . Bad
u . Zub .. monatliche Mete Mk . 60 .—

vermietet

„
Merwa "

Gerichtsftrahe 3 .

frei
Eoethestr . 22 , 2 .
Sev . mbl . Zim ..
Sonnenseite , zu

Wohn .« Et .- vei .z. .
reich ! . Zubehör ,
sofort , evtl . svat . .
sehr billig zu
vermieten . Be¬
sichtigung tagt ,
auher Samstag ,
von 10 — 12 Uhr .
Näh . bei Scheer
im Hause .______

Ma

Wtr . 10
am Kurhaus
herrsch . Woh¬
nung , 4 gr ..
1 klein . Zim ..
Diele , Bab ,
Küche u . Zu¬
behör . Zen «

tralbeizung .
Warmwasser¬
versorg . , herr¬
liche erhöhte
Südlage , zu
vermieten .

Schöne 5 -Zim .»
Wohn ., Lurem -
burgstr . 3,1 . St ,
z . 1 . April zu v .
Änzus . dorts . N .
Ausk . Langg . 5 ,
Juwelier Fuchs .

• Sch .Ausiicht 35
« 1 . St . , berrl .
• 5 - Z . - Wohn ..
« aller Komi .,
« son . ruh . freie
« Lage . 3 Min .
« v . Kb . N . Gies
« Leberb . 2 . 3 .
» Tel . 23445 .

Alleinst . Dame
vünktl Z .. sucht
sonn . sch. 2 - , ev .

3 -Zim .-Wobn .
N . autz . Angeb .
u . S . 348 T .-B .

Suche sonn . 3 - 3 .-
Wobn . im Süd .,
Teilg ., llmb . w .
nötigens , finanz .
Angebote unter
G . 355 Tagbl .-B .
Mittl . Beamter
mit 2 Kindern
sucht mögt , bald
eine sonnige ge¬
räumige

Gib , 1 links .
Schön mbl . Zim .
zu vm . Roder -
siraße 10 . Part .
Schones , f . gi

'

möbl . Wohl

Steter Uni
Wellritzstratze , Ecke Schwalbacher
Straße 52 , in verkehrsreicher Lage ,
zu verm . Anfragen u . Tel . 22150 .

Laden in Biebrich
seit 25 Jahren Buchbinderei und

Schreibware « ,beste Geschäftslage,für
alle Branche « geeignet , zu verm .
Näheres Horst - Wessel - Straße 30 .

Lade « und
Geschäftsräume

Dotzheimer
Straße 61

gegenüb .Klaren -
thaler Straße

g* gelte
Säume

f . Fabrik , Werk¬
stätten , Lager ,
Garagen und
Büros , sowie gr .
Weinkeller mit
Aufzug u . Laden
zu vermieten .

Faulbrunnen -
stratze 3

Laden m . Laden -
zim ., nächst der
Kirchgasse , zum
1 . Avril z. vm .
N , Vdh . 1 . St . I .

Herrnmühl -

gasse 3 und 5
Laden , Garagen ,
Werkstätten unb
Bierkeller z. vm .
Näh . Blümer ,
Dotzh . Str , 61 .

Rheingauer

Straße 3
3 Räume als

S - ZilN - MHN .
Rheinstraße 123 ,
Ecke Ringkirche ,
2 . Std . Sonnen¬
seite , viel Zube¬
hör , z. vm . Evtl .
Etagenheiz . Näh .
Engel , 3 . Stock .

6 Zimmer

Sonnige
2— 3 -Z .-Wohn ,

( a . liebst . Frtkp .)
v . 3 erw . Pers ,
im Norbv . zum
1. 4 . gef . Punkt ! .
Äietz . Ang . mit
Preisang . unter
O . 355 an ben
Tagbl .-Berl .

2- 31 - Wohn.

von ruh . Leuten
zum 1 . März geL
Preis 45 — 50 M .
Angebote unter
B . 355 Tagbl .- B .

2— 3 -3immer -
Wobnung

mit Bab u . Zu¬
behör . möglichst
zentral gelegen ,
v . ruh . Ehepaar
z. 1 . 4 . 34 gest
Preis b . 80 M .
Ang . u . K . 354
an Tagbl .-Berl ,
2 - bis 3 - Zim . -

Wohnung
von pünktlich .
Mietzahler zum
1 . 4 . 34 ev . früher
gesucht . Angeb .
u . D . 351 T . -V .

k--Sr .-R . 78,3
•itf). 5 -Zirn .»
™ ung , Heiz .
: su verm .
jetes daselbst
SSSU . 11 — 1
«as . Str . 10
M sonnige
^ un -Wohn .
• » rock zu v .
» fr . daselbst .
Laden .

5 -3im . -Wobu .
m . Bad . Goethe -
str . 20 . 1 , billigst

Herrsch .
5 - Zmrner -

Wohnung
Sainerweg 3,
Wintergarten ,

Zentralbeizung ,
Bad Warm¬

wasserversorg ..
Gartenben ., z. v .
Näh , i . 1 . Stock .
owMoüii

Schöne

S -Zimei .

lOoQnung
m . Bad u . Zu¬
behör zum 1 . 4 . .
Moritzstr . 25 , 2 ,
vreisw . zu vm .
Näh . 2 Tr .. bei
Architekt Ärens
OOMMIOOO

Schöne neuherg .

5 ' M . ' Wn .

aucha .Teilwohn .,
3 Zim . und Küche
sof . zu vermieten ,
ebenfalls gr . Helle
Lagerräume und

Platz für Auto .

. J « « g

Wall ., Licht z. v .
Arndtstr . 8 , 2 r .
G . mbl . 3m 1 u -
2 B .. s. zu vm .
Bismarckr . 16,1
66 . möbl . Zim .
an berufst , vrn .
ob . Dame billig
zu verm . Brühl ,
Dotzh . Str . 84 , 2
Möbl . Frontsp .-
Zimmer . sonnig ,
zu verm . Emser

Gut heizbare

möblZimmer
zu verm . Markt -
straße 12 , 2 ,
Möbl . Mans . m .
Herb an Frau
ob . Mäbchen so¬
fort zu vermiet .
Neugasse 19 . 4 l .

Ahnhossnäye
Sonn . mbl . 3 . i .
ruh . Hause z. v .
Oranienstr .45 .2r .

Gut möbl .
Zimmer , WM

1. GL N . Ring -
litäe . billig zu
vermiet . Rauen -
tbaler Sir . 3 . 1 .
Sonn . frdl . mbl .
Zim , in feinem
Eth .. zu verm .
Rbeinstraße 34 ,

Herrschaftliche
6 - 3im .-Wohn .

mit Zentralbeiz ,
Rübesh . Str . 11 ,
3 . St . , sof . ober
später vreisw . z.
v . Weg . Besicht .
Souterrain .Weg ,
Preis usw , bet
Becker,Wilhelm -
straße 1 .

7 Zimmer

8 Zimmer

Adelheidstr . 18 ,
2 . Etage .

8 Zimmer , gr .
Balkon . Bab ,

Lagerräume so -

5ort zu verm .
?äh . bei R .-A .

Dr . Wollweber ,
Kirchgasse 74 . 1 .

Laden
mit anschließend .

2 -Zim .-Wohn .
u . Küche , auch f .
Bürozw . geeign .,
zum 1 , 4 . 34 zu
vm . Näh . Serrn -
gartenstraße 7 . 2

Laden
mit 3 « Zimmer -

Wohnung zu ver¬
mieten . Näheres
Moritzftraßeltz . l

Kl . Laden

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Adolfsallee 34,2 ,
a . Bahnh , eleg .
m . W . - Schlafz .
an sol . Mieter .
Bismarckr . 32 , 3,
möbl . Z . an sol .
Brrufstät . zu v .

FiiednM . il k .
möbl . Mans , an
Berufst .sof,z .vm .

Ver - Niedrich - Mg 30,2
5n®0e ö- Zim .- Wohmmg mit Gai -
^ >fen Sofort zu vermieten . Näh .

Massing , Moritzstr . 49 , 1

MgJ F . 23322
_________

Agllkche 7 , SoklMlene
A ^ haftl . 5 -Zimmer -Wohnung
7? Zubehör . Zentralheizung zu
^ ui ' eten durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Katier -Friedrich - Blaü 3 .

m . Küche u . Zim .
zum 1 . Avril zu
verm . 5u erfr .
Römerberg 24
bei Werner .

Schweine - ,
vchsemnetzger .
m . gr . Wurst -
verk . ,st . lg . Jahr .
best . ,Besitz . ver -

storben -. Wohn . ,
Kühlanlag -, an

fleiß . strebsam .
Fachm . , günstig
oh . Abst -z. verm .
2Ing . u . ® . 997 »
Annoneenfrenz
Wiesbad . fioo

Friseure .

Zum 1 . Avril
ist in best . 33er »
kebrslage Laden
zu vermieten , in
welch , seit viel .
Jahren Friseur¬
geschäft mit sehr
gut . Erfolg be¬
trieben wurde ,
da sehr billige
Miete . Sichere
Existenz . Ang .

Hätte sofort Lu
vermieten . Näh .
Georg - August -
Strage 8 , Bdh .
Part , r „ Pfeil .

2 - 3 Büroräume
allein ober mit
Lager - bezw .
Weinkeller , zu
verm . Luisen -
stratze 14 , Hof .
Erdgeschoß ,
2 -3 große schöne

Büroräume
i . 1 . St . z. 1 . 4 .
zu verm .. nächst
v .Gericht .Moriv -
ftnxfte 17 . J lks .
Kleiner Raum ,
bireh von ber
Str . zugängl . , b .
z . v . N . Scharn -
horststr . 5 . P . I .

apremburgstrahe 5
Tgjte 4 — 5 - Zim .- Wohnung zu » er «

Beten. Näheres : Schesfelstraße 6,3 .
"
Taunusstratze 11
aegenüber bem Kochbrunnen

kerrschaftl . 4 - Zimmer -Wobnung
Zentralbeiz . , zu verm . burch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiier -Friedrich -Platz 3 . ___

zWe 4 - Zimmer - WoUung
j » Zentralheizung , freie Lage ,
gm Kaiser -Friedrich -Bad 6 . 2 , zu
^ mieten durch

5 . Ehr . Glücklich ,"
, Kaiser -Friedrich -Platz 3 ,

Mngeüstklltze 5 , Hochparterre
sehr schöne 6 - 3im . - Wohnung
mit Gartenben ., zu verm . durch

3 . Cbr . Glücklich ,
Kaiser -Friedrich - Platz 3 .

Herrschaftliche

6 - Zim . - Wohnrrng
mit Etagenheizung u . Zubehör , im
vorderen Nerotal , zu verm . durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser -Friedrich -Platz 3 .

3- 4 ' Z.
- Wohn ,

m . Zubehör , in
sonn . Lage , von
ruh . vktl . Mietz .
zum 1 . 4 ., ev . fr . ,
ges . Preisangeb ,
u . S . 354 T . «B ,

Reichsbeamter
mit 2 erw . Kin¬
dern sucht z. 1 . 4 .
in guter Lage ru¬
hige , sonnige,neu¬

hergerichtete
4 . Zim . . Woh « .
mit Extrabad ,

Mansarde u . sonsh
Zubehör . Preis -

Angeb . u . D . 352
a . d . Tagbl .- Berl .

Einzelne Dame ,
viel auf Reisen ,
sucht in ruh . ge¬
pflegt . Privat¬
haus abgeschl .
herrsch .

4 -Zim .-Wob « .
mit Mansarden
zu zeitgem . Pr .
G . Lage , Part ,
ausgeschl . Erb .
Ang . nach Arns¬
berg L Wests .,

Saus Dröge ,
Frau Regier . -

Bizrpräs . Dröge .

Zum

Erfolg
führt die
kleine Anzeige
im

Wiesbadener

Tagblatt

MMichstr. 4ö,2WMchgasse
sonnige geräumige

6 - Zim . ' Wohnung
mit reich !. Zubehör , jahrzehniel . von
Zahnarzt bewohnt , zum 1. April

zu vermieten .
Näheres Bach , il Hause . Tel . 24555

6 -Zimmer -Wohnung
Kleiststraße 23 , Erdgeschoß unb
2. Etage , herrschaftlich , Zentral¬
heizung , Bab , reichlich Zubehör ,
zum 1. 4 . bezw . 1 . 3 . äußerst billig
zu vermieten . Näheres 3ost ,
Eoethestraße 4 , 3 . ______________

Sonnige6-3teiw $ oI)iwng
Kaiser - Friedrich -Ring 88 Nähe Bahn -
hos zu verm . Näheres Milch , P, , l .

Im „ Tagblatt - Haus “
,

Langgasse 21 , ist die

* WM MH
im 2 . Stock , besteh , aus 6 Zimmern ,
gr . Badezimmer , Küche , 2 Kam¬
mern , Kellern , Anschluß an Zen¬
tralheizung , passend z . B . für Arzt ,
zum 1. April 1934 preisw . zu verm .
Näheres bei der Geschäftsleitung .

Schöne

j - WM - MPW
« ahnhosstr . 8 , 2 , zu verm . durch

3 . Ehr . Glücklich ,
Kaiser -Friedrich -Platz 3 .

Schöne

tiinnnei - ffiolHono
« arktstr . 12 . 2 . zu verm . durch
M 3 . Ebr . Glücklich ,
W Kaiser -Friedrich -Platz 3 ,

4- , 5 - und 6 - Zim . - Wohn .

von 70 .- bis 200 .- Mark Pagen -

itecherstr . 3 , Heßstr . 2 , Sonnen¬

berger Str . 74 , Freseniusstr . 35 ,
neu unterteilt zu vermieten durch

Areh . Wulf , Sonnenberger Str . 66

M Telephon 25534 ._______

M . 4 - Zinilner - Wohnung
fflit Zentr -Heiz . , Warm « u . Kalt -
Merversorgung . einger . Bad ,
Taunusstratze 72 , zu verm . durch

3 . Ehr . Glücklich ,
M Kaiser -Friedrich -Platz 3 ,

Schlafz . , ev . m .
Pension , vreisw .
zu vm . Schierst .
Straße 13 , Sv , I ,
2 eleg . möbl . gr .
sonnige Zimmer
( SB .« u . Schlafz .)
mit Balkon und
Zentralb .. Kur¬
bausnähe , für
Auf . Febr . oder
später zu verm .

Sonnenberger
Straß « 58 . 2 . St
Des . n . tel . Ber -
abr . Nr . 25372 ,
außer 3— 5 Uhr .
Möbl . Zim . an
berufst . Hrn . zu
verm .. m . L . u .
Heizung monatl .
20 RM . Thiels ,
Taunusstraße 5 .
Eartenh . links
Smon möbliert .

Zimmer frei
1- und 2bettig ,
vreisw . Taunus »
straße 4L 3 .

Wohn - und
Schlafzimmer ,

auch einzeln , in
Hess. Herrschafts -
haus in Kur¬
tage . m . Zentr .«
Heiz . u . Bad zu
v . Taunusstr . 76 ,
Eingang Pagen -

Mansarde
mit elektr . Licht ,
Kochöfchen und
eigenem Zähler ,
in gut . Sause , an
Berufstät . zu
vermieten

Kais .-Friedr .-
Ring 36 , 1 .

Möbl. Zim.
• m . voll . Pens .
• 75 M .. Zentr .«
« Heiz . u . Bad ,
« Kais . - Friedr .-
« Ring 42 , 2 .

Zimmer
mit voll . Pens .
60 Mk . Kirch -
gasse 11 . 1 lks .

Sonniges gut
möbl . Zimmer

a . Berufstätigen
sof . ob . 1 . Febr .
zu verm . Kleist¬
straße 23 . Frl .

-
Eckzimmer ,

möbl . . m . ob . o .
Küchenanteil , z.
v . Nikolasstr . 17
M . beizb . Frtin ,
eign . Easaut .,
a . berufst . Frau
Oranienstr . 25,2 .

^ ° ne ä - Zim . - Wohnung
N . dad , Rheingauer Straß « 6 ,
Achparterre , nach Wunsch neu «

^ gerichtet , unter Preis zu
^ Nieten durch die Verwaltung

Rmann & ao . ,3minoliili6n

- Unserem Hause Klaren -
« trage 2 ist eine

Beto 3a =3tmmetroo6nun8
HTT -ybettör sofort oder später

eZen Näh . Evangelische
chrnkasi «. Luisenstr . 34 . F653

ÜMlheidstr. lOl
bochvart . . herr -
Mtl . 5 -Zirn .«
Wohn . sos . vreis -
oeri zu verm .
tz- tzh. Str . 84,2 ,
sch. 5-Z .-Wohn .
Sad , 3 Balk .,
bist zum 1 . 4 . zu
xtmieten .

» StP . 26
L St ., gr . 5 - Z .«
Mm 2 Mans .,
2 Keller . Balk . .

Bad , sofort
ober später zu
oerr

^ Zu sehen

12 Uhr daselbst ,
aus !. Oranten »
daße 49 , 2 .
wfer »Sriebr .=

Ring 55 ,
5 Zimmer mit
sad u . Zubehör .
1. 5L sofort ob .
»«ter zu verm .
M . Part . lks .
M 27087 ) .
Iteeih -Friedr .-
| Ring 65 , 3
| eob . herrsch .
I ö-3 .-Wohn .
I Tiele . Babe -
IM ., Zentr .-
ßsetz .. Warm -
Itoffer - Vers .
I “® .) kos. ob .
ftot . zu vm .
Mb . ebenbas .
« vochvarterre .
Mb,22438 .

Friedrichstr . 41 ,
I l . , mbl . Dopv .-
Zim . zu verm .
■ 11 ! ■ ■ ■ ■ ■ ■

He 5
nabe Bahnhof ,

nahe Ring .
Südseite , ist im
2 . St . ein möbl .
Zim . mit Gas¬
heizung u . Bad .
im 3 . Stock ein
möbt . Zim . mit
fließend . Wasser
ob . ein Balkon¬
zimmer preis¬
wert zu vermiet .
« ■ WB —

Gr . sev . möbl .
Zimmer zu vm .
Adlerstr . 23 , 1 .
Schön möbt . son .
Zimmer bill . zu
verim Anzusehen
11 -3 Ahr Adolf -
straße 6 , 2 lks .

Nr . 28 . Seite 11 .

Rheinstr . 38 , Meeseite , zwischen
Hauptpost u . Landesbk . , zentr . ae -

leg . ar .helle Räume i . gepfl .Hause ,
7- 8 Simmet , 2 . Stock , für Arzt ,
Zahnarzt ober Bürozwecke bef . ge¬
eignet Näh .das . Büro d. Weinhdlg .

In hübschem Städtchen
(Bad Rassau -Lahn )

Für äst . Dame ob . Ehepaar 2 - evtl .
3 -Zimmer - Wohnung , Waldnähe , mit
teure . Verpflegung und Bedienung ,
Gartenben -, ganz ob . teilw . möbL zu
vermieten . Das Haus ist von ält
Dame bewohnt unb bietet ruhig , ge¬
sunden u . freunbL Aufenthalt . Preis
je nach Anspr . unb Vereinbarung .
Zuschr . erb , unt . L . 348 Tagbl .- Berl .

Zu vermieten
Nikolasstr . 5 , 1 . Stock , bisherige
Eesch .-Räume Fa . Zorbach , Zen¬
trale Geschäftslage , für Büro mit
Wohnung , zu jedem Berufs ge¬
eignet , werden neu hergerichtet ,
evtl . Mielerwünlche berückf . Ausk .
im Hause durch Fa . Rettenmaner .

Wohnschlafzimmer
gut möbl . , 1 ob . 2 Betten fr . ■
Mainzer Straffe 4 .

3g . Ehepaar
sucht zum Avril
eine 2 -Zimmer -
Wohnung , nicht
Über 45 Mark .
Preisangeb . u .
F . 343 T .-Berl .

Schön mbl . Ztm .
mit 1 u . 2 Bett ,
vreisw . zu verm .
Webergasse 3 ,
Eartenh . 1 .

Schönes leeres
Zimmer

( ev . mit Kiichen -
benutz .) zu vrn .
Näh . Otto Krell ,
Rbeinstratze 56 .

Welt . Ehepaar
( drei Personen ) .
Mann in Dauer¬
stellung , Staats¬
dienst , sucht son .

2 Zimmer u .
Küche . ,

nur Bdh .. auch
FroniiL ., Preis
35 -40 Mk . Ana .
u . O . 349 T .-V .

Mitt ,
sev -, Sonnenseite
fl . Was ?., 1 bis
2 Betten , eventl .
Küchenb ., zu vm .
Webergasse 11 , 2

A . sonn . Zim.
leer ob . möbl . ,
an Dauerrn . , m .
Verpfleg . , zu v .
Taunusstr . 62 . 1 .

Leeres
Manf .-Zimmer

mit Zentralheiz ..
Licht zu vermiet .
Wilbelmstr . 60 ,
Seitenbau . An -
zuseh . 10 — 1 unb
J43 — 4 Krizek .

Gut möbl . Ztuu .
Bad . fl . Mass . ,
mit ober ohne
Penston . zu vm .
Wielandstr . 11 .
1 . Stock rechts .

Beamter
jung verheiratet ,
sucht versetzungs¬
halber schöne

2 -Zim .-Wohn .
( Preislage etwa
45 Mk .) Sing . u .
M . 355 T .-Verl .

Gut möblierte

Zimmer
mit 1 u . 2 Betten ,
Zentralhzg . Tel, -
u . Badbenutzg . ,
sofort zu verm .
Wilhelmstr . 16 ,
3 . St . Fahrstuhl
vorhanden .

Mionäifin )
finb . als Dauer¬
heim in länbl .
Haushalt ( Nähe
Wiesbab .) Wei
schöne leere Zim .
unb volle Ver¬
pfleg , bei mäh .
Pretse . Anfr . u .
F . 350 T .«Verl .

2 -Zim . -W » hn . z.
15 . 2 . ob . 1 . 3 .
gesucht . Aeuß .
Mietangebot u .
3 . 349 T .«Verl .

2 Zimmer
und Küche ,

30 -35 Festm .
monatl . , von
allft . Dame
( Rentn .) j .
1 . 4 . gesucht .
Angeb . unt .
3 . 354 an b .
Tagbl .-Verl .

Möbl . nettes

Wlls . ' 3iN1M
m . Ofen u . Licht
a . anst . Mieterin
zu oernt . Wörth -
stratze 7 , 2 .

[ MietgesnA

Grellere Ui
welche sich zur

Einrichtung
mehrerer 2 - bis
3 -Z .-Wohnungen
eignet , zu miet ,
gesucht . Ana . u .
M . 354 T .-Verl .

3g . Witwe
sucht 2 -Z .-Wohn .
gegen Hausver¬
waltung . Ang . u .
W . 351 Tgbl .-V .

3enhui
möbl . Zim . mit
sev . Kochr . ,Woche
5 Mk . Zu erfr . i .
Tagbl .-Vl . Ow

Einzelne Dame
sucht schöne

2 -Zim .-Wohn . z .
1 . März . Ang . u .
M . 351 Tagbl . -V .

Frdl . mbl . Zim .
im Zentrum .

1 . Stock , cd . mit
guter Pension ,
auch an Nicht¬
arier . zu oerm .
Zu erfragen im
Tagbl .-Vl , Oz

5g . Ehepaar
sucht z. 1 . Febr .
1 Zim . u . Küche ,
evtl . a . Mans .«
Räume , in bess .
Hause bevorz .
Ang . u . E . 347
an Tagbl .-Vl .

Aeltere Dame
sucht 2 %— 3 -3 -

Wohnung .
Küche . Mans . ,
evtl . Heiz ., nur
gute zentr . Lage
und Haus , auch
Teilwohn . Nur
Preisangeb . u .
F . 349 T .-Verl .

Schön . Mans .-
Zim . , 1— 2 Bett . .
Kochgelegenheit ,
bill . zu oerm ..
cd . etw . Haus¬
arbeit . Adr . im
Taabl

'
- Vl

"
Oy

Ruh . Ehepaar
sucht

1 - Zim .-Wohn .
sof . Preisang . u .
F . 352 T .-Berl .

2 - 3 - Zim . -

Wohnung
v . alleinst . Dame
zum 1. Avril ge¬
sucht . Angeb . u .
O . 324 T .-Verl .

Kleinrentner
sucht sonn . 1 -Z .-
Wohn . m . Küche
ob . 1 leer . Zim .
m . Küchenbenutz .
z . 1 . 3 . ob . 1 . 4 .
Preisang . unter
S . 345 T .-Verl .

Gute Kurl .
1 u . mehr . mbl .
3inu . Zthz . . fl -
Mass . , ohne unb
mit Vervfleg . .
Tel . 28386 ober
6 . 310 T . -Verl . Beamtenehev .

sucht z. 1 . 5 . 34
mod . sonn .

2 — 3 -3 .-Wohn .
( auch Frontsp .) ,
m . Bab . u . Herz ,
bis 65 .— mon .
Festm . Klovstock «
str . u . Umgeb .,
Walkmühlftr . u .
Umg . ob . Kurl .
Ang . u . B . 345
an Tagbl .-Verl .

Wer . Herr
kann bei allein »
steh . Dame mittl .
Alt . gut . gemtl .
Heim find . An¬
geb . u . L . 355
an Tagbl .-Verl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Jg . ruh . Ehepaar
sucht sofort ober
zum 1 . Februar

1Zim . ii. We .
Ang . unt . v . 351
g . d . Tagbl .- Verl .

Beamtenwitwe
sucht schöne

1 - Zim .- Wohn .
mit Küche unb
Abschluß 8. 1 . 4 .
Gef . Preisang .
u S , 346 T .-V .

EnstaD -Freytag -
Stratze 1

Ecke Blumenstr . ,
2 . St . ( Front -
sv .) . sonn .. Villa .
2 geraunt , inein »
andergeh . leere
3inty neu her -
gericht . . Heiz . , el .
Licht,eD .Notküche
( für Einzelvers .)
a . Wunsch möbl .

Beamter
sucht 2— 3 -3im .«
Wohn . 5. 1 . 4 . 34 .
Genaue Preis¬
angabe u . O . 352
an Tagbl .-Verl .

Angest . sucht
1 -Zim .-Wohn .

z . 1 . 4 . 34 . Ausf .
Äng . u . D . 350
an Tagbl .-Vl . Freundl .

2 - bis 3 -3im .-
Wohnung

mit Mansarde ,
auch am Rande
der Stadt ober
Vorort , v . ruh .
Ehevaar z. 1 . 4 .
ob . 1 . 6 . gesucht .
Ang . in . Preis¬
ang . u . E . 355
an Tagbl .-Verl .

eins . Dame
sucht zum 1 . 4 .

1 Zimmer
unb Küche i . b .
Saus . Ang . mit
Pr . u . 11. 343
an Tagbl .-Verl .

Aistftr . 22
kl . I . Zimmer
zu nertn . Näh .
1 - Stock . Erk . 1 -3, -Wohn .

ob . l . Mans . m .
Kochgel . in n .
ruh . H ., n . zu
hoch , 10 — 12 Mk .
v . anst . P . Ang .
u . 5 . 350 an 5 .
Tagbl .-Verl .

L . Zimmer
zu vm . Drüben «
strotze 10 , Theis

L . Zimmer
zu om . Hinben »
burgaHee 34 , 2 .

Dame sucht
23 - Zim . . Wohn .
evtl . lZ .rn .Zubeh .
unb K . Fr .-Miete
3 -400 RM . Ang .
H . 853Tagbl .- Vl .

Großes leeres
Zimmer

sofort u . möbl .
Zimmer z . 1 . 2 .
zu om . Nikolas -
stratze 23 , 2 . St .

2 ' Zim. moliii .
d . ruh . Mietern
( pünktl . Zahl .)
zum 1 . 4 . 34 ge¬
sucht . Angeb . m .
Preis u . F . 344
an Tagbl .- Verl .

Sonnige

U - ffiOOlL
zum 1 . 4 . 34 ge¬
sucht . Preisang .
u . S . 352 T .«V

Er . leer . sonn .
Zinu , evtl , mit
Kochraum , zu v .
Dtanienftr .45,2r .
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In Höhen - läge

Wiihelmstraße 9 Fernruf 26550

EeliMkehr 11 ® 2 !?
2415 3000 n .

in allen Preis
lagen , zu güW
Zablungsbeding .

MÄ

Pfefferman «,
Drudenstraße &

Tel . Fft . 24451 . F461

Der Unterzeichnete bestellt hiermit das Wiesbadener Tagblati

1934ab Sonntag , den

auch ein .

Name

Stand :

Ort : . . . . :

Stock

TAPPELL
im Wiesbaden ^

Nr .Straße :
an die Kauft »*

er Tag bl

Bestellschein
Verloren

Gefunden

EckeTaunusstr . 13 und Rheinstr . 41 .
Ausführung sämtlicher Reparaturen .

Die bereits erschienenen Fortsetzungen des Romans und — soweit vorhanden —

den Wiesbadener Tagblatt -Fahrplan wollen Sie mir ebenfalls nachliefern .

gegen guteSicher -
heit v . Selbstgeber
gesucht . Ang . erb .
u . E .S51Tgbl . . Vl .

Wie sbaden

Mauergasse
nur 3 und 15

| fiapitülim --angchote |

Am Verkauf

auch ein »., für
Dootsm .. Äußen -
bord s. g . geeig . ,
im Austr . zu vk .
Parkftr . 59 , Eth .

Saus mit Tor -
fabrt und Laden
von ter . Käufer
gesucht .

gerb . Wirth ,
G . m . b . S .,

Nikolasstraße 23 .
Telephon 28367 .

Einiamilicnliaus
8— 9 Zimmer , Zentr . - Heiz . , Garage ,
jährl . ca . 2000 Mk . , z . m . gesucht .
An geb . u . M . 352 a . d . Tagbl . -Verl .

Steuer - und

Wirtschaftsberater
sucht mit kapitalkräftigen Leuten ,
die mit einigen 1000 RM . ohne
Risiko einen hohen Gewinn erzielen
wollen , in Verbindung zu treten .
Ges . Zuschrift , u . W . 349 Tagbl . - Vl .

Mit 6 - bis 7000 DM. bar
sucht Kaufmann sich an gutgeh .
Geschäft aktiv zu beteiligen , evtl .
Posten als Kassier gesucht . Angeb .
unter A . 940 a . d . Tagblatt -Verlag .

mit dreitür . Garderobe - und Wäsch ^
schrank , Pitchküche , Couche . repv -2

u . Verschied . Friedrichftr . 55,2 . 1»

4 Zimmer , Küche , Bad . Mansarde
und Zubehör . Ausführl . Preis -
angebote unter K . 344 Tagbl . - Vl .

Einfamilienhaus
6 größere Zimmer , Küche , Bad ,
1 Mansarden ,Warmwasserheizung ,
hochherrsch . Zust . zu mieten od .
kaufen gesucht . Ausf . Angebote
u . A . 943 an den Tagblatt -Verlag .

Eine
„ Kleine
Anzeige "
im

Wiesbadener

Tagblatt
schafft Arbeit
und Verdienst

Sehr gut erhalt .
Kinderwagen

u . Kinderftühlch .
zu vk . Walram -
str . 29 , £>, Dach .

fll . w

Billigund gut !
wie seit 32

Jahren

Prachtvolle

Schlafzimmer
und Küchen

in jeder

Ausführung

Chaiselongues ,
Couches Sessel

in allen
Preislagen

Mn

Villa für nur 15000 Mk .
zu verkaufen . Unterteilungsmögl . in 2 - bis
3 - Zhn . - Wohn . . Umbaukredit wird gewährt .

Immobilien - Verkehrs - Ges .

kl . u . mittlerer
erststell . Hypoth . ,
auch Aufwertg .

Ferd . Wirth ,
E . m . b . $ >.,

Nikolasstraße 23 .
Geld v .Lebstgeb .
geg .Licherh durch
Mauthe , Lnisen -

str . l6,Seitenb .II .

s WitÄm -Sesuchê

Geschäftsmann
sucht vom Selbst -
geber2VVMk .geg .
Sicherheit u .
Zinsen auf einige
Man . zu leih .Ang .
unter S . 353T .- B .

Wir erbitten für unseren

WOHNUNGSNACHWEIS
Anmeldung der gekündigten Wohnungen

IMMOBILIEN - VERKEHRS - GES .

Suche z. kaufen

Haus
m . Metzgerei

Anzahlung
25000 Mk .

in Wiesbaden
od . Umgegend .
Räh . Angaben
unt . H . 9980 an
Annoncenftenz
Wiesb . F100

Einem tüchtigen und erfahrenen

christl . Kaufmann
ist Gelegenheit geboten , sich an
einem altrenommierten , gutgehen¬
den Einzelhandel - Spezialgeschäft
mit entspr . Kapital

still oder tätig zu beteiligen .
Angebote und Verhandl . werden
streng diskret behandelt . Ausführl .
Angaben unter L . 354 Tagbl . -Verl .

Von auswärtigem Käufer wird

Villa
mit herrschaftl . Ausstattung u .
guter baulicher Unterhaltung
in ruhiger vornehmer Lage ges .
Zuschr . o . Angabe d . bestimm¬
ten Objekts zwecklos . Angeb .
u . W . 352 an den Tagblatt . - Verl .

Musik - Instrumente
für Spielmanns - Züge

sowie alles Zubehör .

A . L . ERNST
Musikhaus

Sauplätze
In bester Wohnlage Bauplätze

für Eigenheime und Siediungszwecke

billig zu verkaufen .

Chem . Fabrik Goldenberg , Frank¬

furt a . M . , Neue Mainzer Str . 25 ,

Seriöse Beteiligungen
vermittelt

Ferd . Wirth6 .m b H.,Nikolasstr . 23

WWilieiihW
7— 8 Zimmer , mögl . Zentralheiz . ,
zu mieten gesucht . Angebote i nter
W . 341 an den Tagbl .- Verlag .

12500 Mk .
etwa kommt kl. nette Billa , 8 Zim .
usw . Zentralh . , in Kurlage , für 2 kl.
Familien passend . Anz . M . 10000 . —
£ . Engel , RDM . Hindenburgallee 5a .

Haus
ruhig gelegen , zu kaufen gesucht .
Selbstangebote nur von privater
Seite unter Angabe der Lage und
des Kaufpreises erbeten unt . D . 354
an den Tagblatt - Verlag .

Seite 12 . Nr . 20 .

Etagen - Villa
Höhenlage , 3x 5 - und Ix 3- Zim .«

Wohnung mit Zentralheizung ,
großes Bad , für RM . 24000 mit
RM . 4000 Anzahl , zu verkaufen

Eugen Bier
Friedrichstr . 46 , 1 . , Tel . 27196 .

Auf UmbauProjekl
Rüdesheimer Straße

4 u . 2 Zimmer nebst Zubehör , zwecks
Arbeitsbeschaffung 1 . Hypothek von
ca . 8000 Mk . von Privat gesucht .
Ang . unter H . 346 Tagbl . - Berlag .

2 - t - Ford -

Lieferwagen
m . Glasaufsatz für Pers . - Beförde * ■

rung u . iy21 Anhg . m . Plane , Ü

erstklass . Zustand sof . sehr preis- 1
wert zu verkaufen . EilanfragenJ8
Leo Woelfler , Frankfurt a .
Unter d . Akazien 4 , Tel . 610 H *

1 . Hypothek .
50 000 Mk ..

auf la Objekt u .
größter Sicher¬
heit v . Selbst¬

geber gesucht .
Ang . u . O . 346
an Tagbl . - Verl .
Immobilien -

Geschäft
sucht tat . Teil¬
haber . Äng . u .
B . 356 Tagbl . - V .

Für monatlich X

24 . 50 Mk . i
ein schönes ♦

Eigenheim i
durch die CCN . - Bausparkasse T

Anfragen an : ♦
Bezirksvertretung , Frankfurt a . M . , Y
Gr . Gallusstraße 14 , Chr . Pantzer . X

F76 ♦

MW
mit 2 - und 3 - Zimmerwohuuug bei
15 % Rendite und Anzahlung von
16000 Mark umständehalber zu verk .
Näh . Wulf , Sounenberger Str . 66

Federrolle
gut erb . 70 Ztr .
Tragkraft

zu verkaufen
Dotzhenner

Straße 117 .
Enterb . Kinder¬
wagen zu verk .
Lohnst : . 2 . 3 r .

Ruh . älteres Ehepaar ( Pensionär )

MIMz - 4 - L - WWU
mit Bad und sonstigem Zubehör
in sonniger freier Lage im NO -
Viertel Wiesbadens als Dauer¬
mieter . Ang . mit äußerster Preis¬

angabe und Maßskizze , da von
auswärts zuziehend , erbeten unt .
E . 354 an den Tagbl . -Verlag .

Rathaus - Beamter sucht zum
1 . 4 . 34 gesunde

3 ' /2 - b . 4 - Z . - Wohn .

bei einer Festmiete v . 60 bis 65 RM .
mon . Oft . unter K . 353 Tagbl . -Verl .

Höh . Beamt . <2 Pers . ) i . R . sucht
zum 1. April warme sonnige

4 - 3imer - MWilg
mögl . Etagenheizung . Angeb . (ohne
Stock - und Preisangabe zwecklos )
unter G . 349 Tagbl .- Verl .

Dauermieter , pünktl . Zahler , sucht

5 - Zim .
- Wohn .

mit Heiz . evtl . Gartenben . in freier

Lage z . 1 . 4 . , Angeb . m . Festmiete .
u . W . 345 an den Tagblatt -Verlag .

Aelteres Ehepaar ( 2 Personen )
sucht in rub . Zweifamilienhause ,
in ruhiger Villenlage

2 elektrische Uhrei -

billig zu verkaufen . Näheres -
M . Klein , Kleine Schwalbacte

Straße 10 . Telephon 24955 .J

Bauplatz
bis 400 Quadr .-
9JttiM in Wiesb .-
Sonnenb .. Wies¬
badener Str . be¬
vorzugt , z. kauf ,
ges . Ang . m . Pr
u . I . 353 T .-V .

Sm (WinfW
alles vermietet , sicherer Mieteingang ,
preiswert zu verkaufen durch Ferd .
Wirth 8 . m . b . H . , Nikolasstraße 23 .

4 - bis 500 Mk .

gegen Sicherheit
u . gute Zinsen
zu leih , gesucht .
Ang . u . T . 348
an Tagbl .- Verl .
Wer gibt 1200
bis 1500 RM .
Darlehen g . gute
Zinsen aus neu¬
erbautes kleines
Haus , schöne ir .
Lage , in Dotzh .
Gebe dafür zwei
Zim . und Küche
ab für 28 Mark
Miete , auch als
Dauerbeim . Adr .
im Tagbl .-V . Ox

Hans Braun ,
Moritzstraße

Tel . 24393 .
Guterh . Ser
rad billig zu

Behrens .
Hellmundstr .

Gold . Armreif
verk . Abz , Dotz -
heimer Str . 57 ,
3 r . Srernhardt .

2 Slnto .

schlüssel
verloren .

Kirchgasse . Nähe
Mauritiusplatz .
Abzugeben geg .
Belohn . Adolfs -
allee 17 , 1 .
Hohe tielohn .
Wer h . schwarz¬
weiß . Kater gef .
oder mitgenom
seit 1. Dez .
Steingasse 26,1

Besuchs¬

karten
L. Schellenberg ’sehe
Hofbuchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Bauplatz ,
sonn . Kurlage ,
900 qm , preisw .
zu verk . Ang . u .
T . 335 T .- Verl .

sZmmobiI.-KaufgesuiheI

Landhaus
mit Garten

zu kaufen ges .
Angeb . u . S . 340
a . d . Tagbl . -Vl .

Steinway - Flügel
Blüthner - Piano

billig .

Schock , Jahnstraße34

Ddh .
Mtb .
Hth .

Immobilien

^ niMdllien . Leräiuse ^
Hans

mit Metzgerei
in guter Lage ,
zu verkaufen .

Ferd . Wirth ,
G . m . b . S .,

Nikolasstr . 23 , P .

Mainz
Weinstub. m .Haus
70 Jahre in einer
Hand,f . 24000Mk .

zu verkaufen .
Anz . 8 - 10000 Mk .
Nur solvent . Käuf .
erhalt . Ausk . unt .
K . 352Tgbl . - VerL

Motor , Mühle u .
Ladeneinrichtung
sofort zu verkauf .
Angeb . u . J . 351
a . d . Tagbl . - Berl .
Radio , 4 R „ Te¬
lefunk . . 3 - Kreis .
Mod . 32 , Neupr .
283 .— , kompl ., f .
150 .— Eeisberg -
straße 4 , 3 lks .

Limousine
6/25 PS . Citroen
4türig , i. gut . Zu¬
stande , i . Auftrage

zu verkaufen .
Automobll - Rep .-
Werkstätte PaulL

mit Brat - und
Backofen

transp . Garten¬
haus , Earten -
schlauch m . Wag .
und G .-Möbet
vreisw . zu verk .
Näh . im Tagbl .-
Derlag . 0a

Weitz , it schwarz .

Küchenherd
sowie

Dauerbrandofen
billig zu verk .
Ludwigstr . 5 , 1 .
Weitzer Herd 25 ,
SSulenosen 5 ,

Bismarck -
rina 28 , P . lks .

fll VAnberb
für Mans , oder
kl . Wohn , billig
Scharnhorststr . 7 .
Seitenbau 2 .

Kinderbadew .
m . Gestell 6 Mk .
Adr . T .-VI . Or

Klosettschüssel
uud Spülkasten
zu vk . Viktoria -
straße 23 , Part .

Bohrmasch ^
Ambotz .

Runder
Biedermeier -

Tisch , Vitrine
Sckrank , Stühle ,

Sessel . Sofa ,
Kredenz , Teppich
Laterne zu nt
Nikolasstr . 17 . 1

Wmaitzi «
erstkl . Ausfuhr ,

verkauft billig
Engel ,

Vismarckring 43
Ehestandsdarl ,

MhmWnen
versenkb . , neucite
ModelleKriegn ,
Frankenstr . 22,1

Ehestandsdarl .
Auto - Teile

Verk . u . Ank
gebr . Autos

Autoverwertllue
Kraft , Dotzheim ,
Straße 107 .

Gebrauchtes

Wffl »

Cafe
mit guter Stammkundschaft
und hübscher Einrichtung zu
verkaufen . Erford .SOOOMk .

Angeb . u . W . 350 Tagbl . -Verl .

Telephon 22892 .

10/30 PS Omi
Reise - Lieferwag .
billig zu verkaufen

Reimnuth ,
Luisenstraße 49

12 50 Opel - Lim .
in gutem Zu¬
stande . gr . Bosch -

Scheinwerfer -
Lichtmasch . , An¬
lasser . 12 Volt .
_ Unterdrück .
Typ HL billig

zu verkaufen .
Albert Weimer ,
Ludwigstraße 6 .
Telephon 22614
Lpel , 4 PS . , in
gut . Zust . , gut
bereist f . 260 M .
zu verk . Angeb .
erbet , u . T . 355
a . d . Tagbl .- V ,

Satz Schlauch -
reifenriider , 27er
zu verk . Schäker ,
Karlstraße 29 ,

Molvlltlb
150 ccm , wasser -
get . etw . Rep .,
irabrg . o . Motor .

5000 RM.
I . Hypothek , auf
ein Hausgrund¬
stück der oberen
Taunusstr . ges .
Angeb . u . U . 352
a . d . Tagbl . - Verl .

6000 Mk .
nur v . Selbstgeb .
auf Wohnhaus -
Neubau als erste
Hypothek gegen
mehrf . Sickerh .
ges . Eef . Ang .
u . T . 354 T .- V .
Grundschuldx

brief
12000 Mk . , mit
größerem Nach¬
laß z . verkaufen .
Angebote unter
E . 352 T . -Verl .

Kompl .

Tochterzimmer
elfenbein , ferner
2 Stück echte
Schlaraffia - Ma¬
tratz . alles neuw .
zu verkauf . Adr .
Tagbl . -Verl . Ot

Waschtisch
Bett , Schränkch .,

Hausapotheke .
Bilder , Spiegel
ufro . , Küchenschr .
u . Versch . abzu -
geb . Arndtstr . l ,
1 links .__________

Eich .

MiderWank
Flurgard . « . Pelz

zu verkaufen
Herderstr . 26,1 , l .

Wertvoller

jWenWank
für 20 M .. zwei
Regale u . zwei
Theken zu verk .

Emil Sütz ,
Langgasse 25 .

Kompl .

WlanlW
20000 Cal .

günst . abzugeben .
Anfrag . u . M . 350
an d . Tagbl . - Verl .

Herlschastliche
4- 5 - Wmer

Wohnung
m . reich !. Zub .,
Warmwasserhzg .
u . - versorg , in

höherer Lage ,
( Kurviertel ) , v .
älterem Ehepaar
zum 1 . 4 . gesucht .
Angeb . m . gen .
Ang . , nur Be¬
ding . entsprech . ,
unter ll . 353 an
den Tagbl .- Verl .

Pensioniert .
Beamter

Ehepaar , pünktl .
Zahl . , sucht vier
Zim . m . 2 Mans ,
od . 5 Z . m . einer
Mans , in guter
ruh . Wohnlage ,
am liebsten mit
Gart . Preis bis
90 Mk . Ang . u .
G . 350 T .- Verl .
Erötz . Wohnung
4 — 5 oder 6 Z . ,
evtl . sof . gesucht .
Mögl . Kurviert .
o . Zenlr . Genaue
Angeb . m . äuß .
Preis u . D . 356
an Tagbl . - Verl .

Pens . Beamter
sucht sof . Land -

wohng , m . Gart .
ev .Stallb .20Mk .
Angeb . u . G . 356
Tagblatt -Verlag

Möbl . schöne

2 - 3.
- ® oön .

IN. Küche . Bade -
zim . . Heizung ,
Garten , in ruh .
Hause zu mieten
gesucht . Ang , u .
I . 348 T .- Verl .
Gut möbliertes
Doppelschlafzim .
mit Kochgel .
( Bahnhofsnähe )

v . gedieg . Ehep .
ges . Preis bis
25 RM . Ang . u .
W . 348 T .- Verl .

1 - 2 Zim .
mbl . , z . Empfang
bell . Publikums
auf 1 Jahr ges .
Ang . u . F . 355
an Tagbl .- Verl .

Junges Fräul .
sucht m . Zimmer

od . Mansarde
mit etw . Koch -
gelegenh . Ang .
unter E . 349 an
Tagbl . - Verl .

Geb . ölt Herr
Dauermieter

sucht eins . mbl .
gut heizb . Zim .
in gut . Familie
für 14 Mk . mon .
Ang . u . M . 349
an Tagbl .- Verl .

Suche als
Dauermieter

schönes ruhiges ,
behaglich ringer ,
möbl . Zim ., un¬
gestört . Aeußerst .
Ang . m . u . o . Ps .
u . I . 355 T .-V .
Gt . möbl . « . leere
Mansarde z. mie¬
ten ges . Angebote
m . Preisangaben .
U . 351 a . d . T .- V .

2 leere son .

Zimmer
v . berusst . Dame
im Südviertel
gesucht . Ang , u .
W . 354 T .-Verl .
MM9H9M
Berufst . L Herr ,
Handw ., sucht
leere Mansarde
m . Koch - u . Licht -
Vorricht . Ang .
mit Preis unter
F . 356 T .- Verl .

[ Verköuse J
| Privat - LMust

—
,

Geschäfte
jeder Art ver¬
mittelt Ferd .
Wirth , GmbH, ,
Nikolasstr . 23,P .
Junger reinrass .

Drahthaar -Fox
Rüde , mit pr .
Stammb ., zu vk .

Rüdesheimer
Straße 30 , 3 lks .

Zwei schöne
Perserkätzchen

( rot ) , rasserein ,
zu verkaufen .

Karl Berg ,
W .-Frauenstein ,

Dotzh . Str . 3 .
Eutstng .

Kanaricnbäbne
Ausn .-Pr . 4 — 10
Mk . Belte , Faul -
brunnenstr . 3 , 3 .

üBelißnjttthhß
alle Farben und
Voliere zu ver¬
kaufen . Brett , Id -
steiner Straße 25 .

Wenig getragener

MillBl
44/46 , billig ab -
zugeb . Bahnhof -
straße 9 , 2 rechts .

Damen -Uliter
und dunkelbl .
Jackenkl ., 44 , zu
verkauf . Rhein -
strabe 15,1 .

Fast neuer
branner

Frühjahrs -
Damenmantel

kleine 44er .
Weitz .

Adolfsallee 7 . 2 .

Smokinganzug
(fast neu )

Toilettentisch
(weiß )

abzugeben . Näh .
Tagbl . -Verl . Os .

SA . -Rock,
-----

Smok .-Anzug ,
Uebergangs -

Mantel
sehr bitt , zu vk .
Luisenstr . 47 , 1 .

Skistiefel
Gr . 39 , fast neu ,
bitt , zu verkaufen .

Rauenthaler
Straße 14 , II1 .

Herd
billig zu verk .
Jahnstr . 42 , 1 .

Abkant - und
Wulst -Maschine

zu vk . Albrecht -
straße 18 , Part .

| Händler - MüHsê

Neu « ingetrosf . :

UlchiW »
Eiche . Nußb ..

Birke ,
sowie

WWINIIM
direkt von der
Werkstatt .

Jakob Rees .
Vleichstr . 18 . H .
Ehestand sdarl, -

Scheine w . in
Zahl , genomm .

ww
WlaWmßr
Wzßl - Wß !

u . vieles andere
in gr . Auswahl
spottbill .Klapper
Marktftrabe 22 .

Herde , Öfen ,
Gasherde

Mauritiusstr . 16
A . Jungmann .

Cafe
und Konditorei
zu mieten oder
kaufen gesucht .

Ferd . Wirth ,
G . m . b . H .,

Nikolasstraße 23 .
Tel , 28367 .

Backerei
zu mieten oder
kaufen gesucht .

Ferd . Wirth ,
E . m . b .

Nikolasstr . 23 . P .
Tel . 28367 .

Bäckerei
zu miet , gefacht .
Ang . u . K . 331
an Tagbl .-Verl .

Lagerräume z.
Möbeleinstellen

gesucht . Hillert ,
Adelheidstr . 37 .
Tel . 23703 .

Garage
od . Raum f. 2
bis 3 P .- Autos
nebst 2— 3 - Zim .-
Wohn . gesucht .
Preisang . unter
U . 345 T .-Verl .

Rißteßtall
zu miet . ges . Ang .
u .F .353Tgbl . - Vl .

Kompl . Reitzeug
Sattel , Vorder -
unb Zaumzeug ) ,
fast neu , preisw .
zu verk . Äng . u .
W . 353 an den
Tagbl .- Verlag .
Weg . Platzmang .

echter Teppich .
„ Seris "

. 340 -440
sehr bitt . abzg .
Taunusstr . 38,1 ,
anzus . 12 — 3 .

Klavier
wie neu , schwarz
poliert billig zu
verkaufen . Ang . u .
D . 353 Tagbl . - V .
Piano , schwarz ,
Lichtpausappar . ,
Spiegelschrank ,
Aktenschrk ^ alt .
Weinschrank .
Sofa , altmodisch .
Anzusehen von
12 bis 5 Uhr

Schiersteiner -
Straße 3 , 3 . St .
rechts . ________

(bntßoltßWß
m . B . u . Ä . billig
z . verk . Johannis¬
berger Straße 9 ,
Hth . Part , links .

öchlagzßiig
komplett , auch
einzeln , zu verk .

Metzger ,
Blücherstr . 22 ,

Hth . 4 .

WM
hervorragend

schön u . tadellos
erb . , sehr bill . z .
v . Langgasse 21 ,
2 . Stock links .

Guterh . dkl .
Eich .- Etzzimmer

zu verkaufen
Erbacher Str . 4 ,

2 rechts .

Guterhalteues
Eich . - Speikezim .

zu verk . Rüdesh .
Straße 30 , 3 lks .

Guterhaltene
Schlafzimmer - u .

Küchen - Möbel ,
auch einz . zu verk .
Besicht Montag
ab 8y2l evtl , auch
Sonnt . Adelheid -

str . 87 , P . u . l . St .

Bett , nußb .- pol . ,
mit Svrungr . ,

Matr . .
saub . Hundekorb
55X75 , zu verk .
Anzus . b . 5 Uhr
Wörthstraße 28 ,

1 links .
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Ausgesuche
2 . Woche

Inventur - Verkauf
U

WALTER BENDER
en

Langgasse 20Wiesbaden Deutsches Fachgeschäft für Damenkleidung
" »es. Preisana . u .
L ft . 355 T .- Verl .

Piano

Verschiedenes

[ Kirchliche Anzeigen . ]

üakonissen -

34

T | «egen bar unter
*

"
L . 350 an den

\if >

vCireibmaschme2. 1

i ae

ill .

Patente

GOLOrs

Patente

eget ,
22,1
■aiL

Meine hochwertigen Qualitäten

zu weit herabgesetzten Preisen

SWstW
®mp | ehlungen

Gegr . 1908

Nikolasstr . 10

Telephon
24180 .

.ft
tu
k .

Uv

e

reis
ünft.
ring ,
un ,

43.
3.
:rta =
ti it

>g

les ,
isel

Kleines eint Landhaus
mit Garten zu pachten gesucht .
Angebote mit Preis und Lage u .
T . 349 an den Tagblatt -Verlag .

Flügel oder Piano
mit Angabe des Fabrikates
und Preises gegen bar zu kaufen
gesucht . Off . u . J . 356 T .-Vl .

D . R . G . M . und W . Z . erwirkt
Pat . - u . Ziv . - Ing . A . Schwan ,
Wiesbad . , Michelsb . 7, T . 28420 .

Saust )., s. armes
Mädel öd . Wwe .
zw . Heirat . Ang .
unter D . 355 an
den Tagbl . - Verl .

Auskünfte
von überall

sucht auf diesem
Wege durch Ehc

Evangelische Kirche .
Wiesbaden -Biebrich .

Sonias . de » 21 . Januar 1934 .
Hauptkirche . Bormittags 10 Hör Vikar Monnard .

Vormittags 11 .15 Uhr Klndergottesdienst .
Oranierkirche . Vormittags 10 Uhr Vir . Albert .
Waldstrahe . Vormittags 10 Hör Pfarrer Dietz .

•d®.

, in

Stadt- und Fernumzüge
werden billig ausgeführt mit

Möbelwagen oder Auto , Frank¬

furter Bote Adolf Daub ,
Hallgarter Straße 9 Teleph . 21318 .

Stet
neil
nn ,
e 6

Frau L . Dietz ,
Wwe . ,

Kl . Vurgstr .4 , II .,
Tel . 24980 .

Wollen Sie nicht
erst enttäuscht
werden , achten
Sie auf m . Adr .

DRGM . und DRWZ .
erwirkt u . verwertet bei zeitgemäß
billigen Preisen kostenl . Beratung

Patentbüro
Schlichterstraße 5 , Telephon 24642 .

Auto , 4s .. geschl ..
m . F .. Std . 80 L
Kellcrftr . 6 , 2 r .

» -
rine ,

ic
'
ii

neu:

ühr.
lliz

n 43
Ml ,

neu

en

>se

15

„
Kosmos

“

u . neues Modell ,
M W kaufen gesucht .

Schriftprobe und
äußerster Preis

heim . Vikar Monnard .
Dienstag , nachmittags 4 Hör . Frauenbibelstunde

im Katharinenstitt .
Dienstag , abends 8 Hör . Evangelische Frauen -

hilfe im Diakonissenöeim .
Mittwoch , abends 8 Hör . Evangelisches Jung¬

volk im Eemeindeöaus .

Kn unsre Mitarbeiter . . .

Wer für die Presse schreibt , wendet sichan alle Volksgenossen ,
gebildete und ungebildete . Er hat öle Pflicht , seine Beiträge
in eine einfache und klare Sprachform zu Meiden , die frei ist
von entbehrlichen Fremdwörtern . Auch das ist ein Weg zur
Volksgemeinschaft i wir bitten unsere Mitarbeiter , als Führer
voranzugehen - - er Leser wir - ' a Sanken !

1 Türe .
70 aus 2 m .

1 Türe .
90 auf 2 m .

gebr . zu kaufen
gesucht . Ang , u .
L . 351 T .- Verl .

• UBFI PLATIN ZAHNGEBISSE•-RI“ ANTI* ««dLf'

0ECKEL
*

”
"

. . . unü unsre ^ ryeigenkunöschaft !
Set Werberat Ser - rutschen Wirtschaft hat bestimmt : „ Die
Werbwtg hat in Gesinnung un » AusSrück deutsch zu fein .

"

W Recht ! Anzeigen , die Sem nicht entsprechen , wirken nicht .
Unwirksame Anzeigen sind weggeworsenes Geld , wer GelS
wegwirst , treibt Volksverrat ! wir bitten Sähet unsere Kunden ,
nur sprachlich saubere und geschmackvolle Anzeigen auf ^ug eben¬
der Erfolg wird ' « lohnen !

Verlag u nlü .
'
S ch r iJJJ e i t uug

Reklameplakate ,
Entwürfe .

Zeichnungen s .
Klischees usw .

werden billigst
angefertigt .

Zuschr . u . H . 355
Tagbl .- Äerlag .

3tut durch die Wiesbadener

Miber -Vermittlungsstelle
Moritzstratze 12 ,

nah « der Rheinstr . . erzielen
Sie angemessen « Preise für
getragene Kleider , Stoffe .

Wäsche . Schube usw .
Warum ? Weil der
Zwischenhandel ausgeschal¬
tet und nur eine geringe
Provision von 10 % v . Wert
in Abzug kommt . — Auf

Wunsch wird abgeöolt .
Televbou 209 30 .

In Dringlichkeitsfällen
übern , wir Herren - Anzüge
gegen sofortige Kasse .

Sofort ob . spät .
• suche ich ein

nachweisl . gut¬
gehendes

Butter - und
- Eiergeschäft
zu kauf . ( Aeönl .
Branche od . auch
Filialbetr . geg .

l Kautionsstell . ) .
r Ang . u . D . 354
I an Tagbl .° Vl .

fiedu fierte !
geprüfte Cellolehrerin

erteilt Unlerridit
in allen Stufen .

Kammermusik — Solo .

nion der Schulkinder ) . 10 Hör Hochamt mit Predigt
und Segen , nachmittags 6 Hör Andacht mit Segen .
An Wochentagen öl . Messen um 6 .30 . 7 .10 und
9 Hör . Dienstag und Freitag 7 .05 Hör Schul¬
messen . Beichtgelegenöeit Samstag von 4 bis
7 und nach 8 Hör , Sonntag früh von 6 .30 Hör an .

Dreifaltigkeitskirche . 7 Hör Frühmesse ( gemein¬
schaftliche öl , Kommunion des Hausgehilfinnen -
vereins ) , 8 Hör zweite hl . Messe mit Ansprache ( ge¬
meinschaftliche öl . Kommunion bet Kinderkongre -
gation . sowie aller Schüler und Schülerinnen ) .
9 Hör Kindergottesdienst ( öl . Messe mit Predigt ) .
10 Hör Hochamt mit Predigt und Segen , nach¬
mittags 2 .30 Hör Kommunionunterricht und An¬
dacht abends 6 Hör sakramentalische Andacht . Au
den Wochentagen sind die öl . Messen um 6 .30 und
7 .15 Hör . Montag 7 .30 Hör Eymnaftalgottesdienst .
Dienstag und Freitag 7 .15 Hör Sch ul messe . Sams¬
tag . abends 6 Hör . Salve . Beichtgelegenöeit Sonn¬
tag früh von 6 .30 Hör an . Samstag nachmittag von
4 bis 7 und von 8 Hör an . _

Elisabethkirche . Erste Öl . Mene 6 .15 Hör . zweite
öl . Messe 7 .30 Hör mit Ansprache und gemeinschast -
licher hl . Kommunion des Eucharistischen Frauen -
avostolates , 8 .45 Hör Kindergottesdienst mit Pre¬
digt . 10 Hör Hochamt mit Predigt . letzte öl . Messe
11 .30 Uhr . nachmittags 2 .30 Hör Christenlehre für
die Erstkommunikanten , abends 6 Uhr Sakraments¬
andacht . In der Woche sind die hl . Messen 6 .30 .
7 .10 und 8 Uhr . Dienstag und Freitag 7 .10 Uhr
Schulmessen mit Kinderkommunion . Dienstag
8 Uhr hl . Mess « mit Auss « tzung . abends 7 .30 Uhr
Antoniusandacht . Beichtgelegenheit Samstag von
4 bis 7 und nach 8 Uhr . Sonntag und Dienstag
früh bis 8 Uhr und Freitag nachmittag von 5 bis
7 Uhr . HI . Kommunion in den ersten drei hl . Mellen
und nach Bedarf .

Selbstinserent ! F100
Hübsche symvath . charaktervolle

Dame 40er Jahre , jugendl . Er¬
schein . a . s. gut . Fam ., vorzügl .
Hausfr .. wünscht mit nur gebild .
Herrn injto . Stell , glückl . Ehe .
Mob . u . Wäsche vorh . Off . erb . u .
E . 5774 a . Annoncenfrenz . Mainz .

Solider Mann I Bin Witwer
Mitte 40er . I ., 55 Jahre , eign .

Vormittags 10 Uhr Sauvtgottesdienst Hilfs -
vfarrer Dauer , vormittags 11 Uhr Kindergottes¬
dienst Hilfspfarrer Bauer .

Katholische Kirche .

Bonifatiuskirche , 6 Uhr hl . Messe . 7 Hör Hl .
Messe mit gemeinschaftlicher öl . Kommunion des
Hausgehilfinnenvererns . 8 Uhr hl . Messe mit Pre¬
digt . 9 Uhr Kindergottesdienst , 10 Hör Hochamt
mit Predigt 11 .30 Uhr letzte hl . Melle , nachmittags
2 .30 Uhr Kommunionunterncht , abends 6 Hör
sakramentalische Andacht mit Umgang und Segen .
An den Wochentagen bl . Messen um 6 .30 . 7 .15 und
9 Uhr . Mittwoch und Samstag außerdem um 8 Hör .
Montag 7 .20 Hör Schulgottesdientt für Real¬
gymnasium und höhere Mädchenschulen . Beicht¬
gelegenheit Samstag 4 bis 7 .30 und nach 8 .15 Uhr .
Sonntag früh von 6 Hör an .

Mariahilfkirche . 6 .30 Hör Frühmesse . 8 Uhr
zweite hl . Metze , 9 Uhr Kindergottesdienst (ÖL
Messe mit Predigt und gemeinschattlicher Kommu -

Bücherschrank
Schreibtisch

Klavier u . Auf¬
stellsachen grs .
Ang . u . E . 353

W « l Tagbl .- Verl .
Bücherschrank

L Schreibtisch
« . Kleiderschrank
ges . Ang . unter

U « . 355 T .-Verl .

EroHer gebr .

Eisschrank
gut erhalt . , od .
Kühltheke zu k.
gesucht . Äug . u .

E i . 351 T .- Verl .
Elektr .

Maskage -App .
SU kauf , gesucht .

■ NllHnen ,
derstr . 10 , 1 .

Tuterbalt . Näh -
schine zu k.

sucht . Ang , u .
340 T .- Verl .
öhmaschiae

6 kauf , gesucht .
lng . u . 3 . 343

WM Tagbl . - Verl .

5 ® reiö -

mMilie
« Marken - Fabrikat

Autos
z. Ausschlachten

S
'
it . Kraft ,
. Str . 107 .

Kleinauto
steuerfrei . Ee -

legenheitskauf ,

S
«sucht . Ang , u .
■. 351 T .- Verl ,
Limousine

4 - 6 PS
mögt steuerfrei
gegen bar zu lauf ,
gef . Nur genaue
Preisoffert , unt .
F . M . 6033 an
Ala , Wiesbaden ,

Langgasse 26 .
Suche ein

Sclieim
für ein 10,40er
Opel mit Decke
32,6 . Daut , Sall -
garter Str . 9 .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
Kf . geb . Motor¬
rad v . 350 — 500
ccm . ev . m . Bei¬
wagen . Näh . An¬
gaben u . Preis
u . M . 348 T .- V .

Wer schreibt
Adressen mit
bet Maschine ?

Angeb . u . F . 347
a . d . Tagbl . - Verl .

Welcher Herr
oder Dame

spielt mit ält .
Herrn Dame¬
spiel ? Ang , u .
K . 346 T .- Verl .

eine solide tücht
spars . Hausfrau ,
da das elterliche
Heim mit Ge¬
schäft zu über¬
nehmen ist . Etw .
Vermögen er¬
wünscht . Angeb .
u . B . 351 an d .
Tagbl .- Verl

Aelteste reellste

WvermilliW

zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 345
an Tagbl .- Verl .

^ Ublatt - Verlag .
PÄ b Eebr . guterhalt .

M

AM «
k kaust zu guten

Preisen Taumrs -

| stratze 44 , Part . r .

NtklllktllkW

All
os J
tuns
leim.

Et
-

famtiiro - Bnitfcladirn I .ÄÄ
l « der Art la kürzester Zeit Wi - »bad«i>- r « - gbl - u

stM M -

MM «
für Neuanfertig ,
u . Ausbess . , hat
noch Tage frei .

Erfragen b . Bux .
Dotzh . -Str 85,3 .

Handsch . w . een »,
ges .. rep .Scavvrni
Hellmunditr . 34

Miet -

Pianos u . - Flügel
Pianohaus Wolff
Friedrichstr .39,1 ,
Telephon 23225 .
Durch Todesfall
gezwungen , sucht
ält . vertrauens -
w . tücht . Dame
mit bell . Herrn

gemeinsame
Hansh .-Fübrung
Ang . u . A . 945
an Tagbl .- Verl .

Motorrad
steuer - u . führer -
scheinftei z. kausen
gesucht . Angeb . u .
B . 353 g . d . T .- V .

Euterhaltener

Motorrad -Beiwag .
geg . bar gesucht
Moritzstr , 17 , P .

« MW :
2 gebr . Zimmer¬
türen 0 .95x2 . 15 .
Preisangebote u .
M . 344a . d . T .- V .

Lelio -

Unterricht erteilt

Sophie foni - fltexi
staatlich geprüft , Micheisberg 9 .

Telephon 27652

Märklin -
Bankasten

zu k. ges . Ang .
u . B . 350 T .-V .

Gebr . kchultase!
für Hnterrichts -
zwecke bin . ges .
Ang . u . S . 351
an Tagbl . -Verl .

Ambon
zirka 100 kg , m .
od . ohne Unter «
satz zu kauf . ges .
Ang . u . E . 356
an Tagbl .- Verl .
Speicher - , ®
Sachen und ält .
Möbel ges . Ang .
u . S . 355 T .- Vl .

Jngkutscheidf
M _ Bahnkofsfr.3
MainZ Tal 32754
beeid.Sodiversländiger

Nähmaschinen -
Reparaturen

all . Fabrik , w .
ausgef . von Th .
Brück , Eoethe -
str . 18 . Tel . 25676

Baugesuche
Beratung usw .
BaubüroPorte « ,
Scharnborststr .48

Herde u .

Oesen
setzt , repariert u .
reinigtOtio Faust ,

Goldgafse5,2
Benutzt Telephon

Nr . 27198 .

Weidstickeria
Bertramstr . l8,P .

belbftfudjcim
geb . alleinst . ev .
Dame , SOerin
m . gut . Hausfr .-
Eigensch .. tadell .
Fig . , ja . ausseh . ,
anvassungssäh .,

inner ! Vereins . ,
sucht Verb , mit
alleinst . ar . Hrn .
in guter Posit . ,
tad . Char . , zw .
Ehe . Ges . Ang .
u . A . 938 T .- V .

Mödlhen v . L.
27 Jahre , evgl ..
aus Landwirt -
und EeschästsH . ,
sucht Bekanutsch .
mit Geschäfts¬
mann ( Einheir .)
oder Herrn in
sicherer Position
zw . Heirat . Zu¬
schr . mit voller
Adresse erb . unt .
S . 348 T .- Verl .
Bin 48 I . . eig .
Haush - s. armes
Mädch . o . Wwe .
oh . Anhang , ge¬
sund . solid , zw .

Heirat .
Ang . u . I . 347
an Tagbl . - Verl .

Frau ( 40 3 .)
mit eign . Wohn
sucht einfachen
sol Mann kenn ,
zu lernen zwecks
Heirat . Angeb .
u . T . 353 an den
Tagbl . - Verlag ,
Kath . Fräulein

41 Jahre , mit
Ausstattung und
etwas Vermög .,
wünscht ält . Hrn .
kennen zu fern
zw . Heirat . Ang .
unter L . 353 an
den Tagbl . -Vl .

Sol . 5räuL ,
22 I . . 1,70 gr -
iM . eins . Kind ,
sehr häuslich , g .
Ausst . , iv . Ver¬
mög . ,wünicht sol .
braven Äugest ,
zw . Ehe kennen
zu lernen . Nicht¬
anonyme Bild¬
angeb . u . S . 350
an Tagbl .- Verl .
Tücht . sparsame
Hausfr - ans . 40 ,
schuldl . geto¬
nt . Tochter , ang .
Aeuh . . wünscht
Herrn mit gut .
Cbarakt . u . Po¬
sition zw . Heirat
kennen zu lern .
Anonym zweckl .
Sing . u . O . 347
an Tagbl .- Verl ,

Geschäftsmann ,
50 I . . sucht zw .

Ehe
Lebensgefährt .

( Geschäftsfr . od .
Frl . ) . auch ohne
Vermög . Angeb .
u . U , 355 T .- V .

Anger Monn
29 I . . mit eigen .
Geschäft , solide
Existenz , wünscht
die Bekanutsch .
mit tücht . intell .
Mädel od . jung .
Witwe zwecks

Heirat .
Ang . u . ll . 348
an Tagbl .- Verl .

Selbfttniertnt
Eeschattsm ., mit
eign .Spez .- Eeto
en ., 28 I . alt , in
geordn . Verhült -
nillen . wünscht
die Bekanutsch .
eines i . Geschäft ,
sowohl als im
Haush . erf . tücht .
Mädch zw . Ehe .
Etw . Verm . erw .
Anonym zweckl .
Diskr . Ehrens .
Ang . m . Bild , w
retourn . wird , u
L . 356 T .- Verl .

Auto -Fahrten
f. Reisende , Ge¬
schäfte usw .. mit
geschl . Wagen , z.
jedem annehm¬

barem Preis
Drudenktrahe 7 ,

Bdh . 1 links .

Auto -

Transporte
Umzüge . ,

Bei - u . Rücklad .
Limburg gesucht .

Weimer ,
Ludwigstrahe 6 .

Tel . 22614 ,

WeWii
für alle Klassen .

Priv . »Fahrschule

toi Mn
Kais .- Fr . - Ring 17

Telephon 27501 .

Donnerstag , abends 8 .15 Hör , Evangelischer
Iungmädchenbund im Diakonillenhenn .

Freitag , abends 8 .15 Uhr . Vorbereitung zum
Kindergottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus .

Wiesbaden -Sounenberg .
Vormittags 10 Uhr Sauvtgottesdienst Pfarrer

Rohr . vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst Pfarrer
Rohr . — Mittwoch . 24 . Januar , abends 8 Uhr .
Kirchenchor . — Donnerstag 25 . Januar , abends
8 Uhr . Frauenhilfe : Lichtbildervortrag „ Schwert ,
Spaten und Wiege . — Freitag , abends 8 Uhr . Vor¬
bereitung zum Kindergottesdienst .

Wiesbaden -Rambach .

Vkarrkirche zu Souueuberg . Beichte : Samstags
17 Uhr : Sonntags 6 .30 Uhr . Frühmesse 7 Uhr . Hoch¬
amt 10 Uhr . Andacht abends 8 Uhr .

Alt -kathol . Gemeinde . Friedenskitche . Schwal -
bacher Stralle . Sonntag . 21 . Januar , vormittags
10 Uhr Amt mit Predigt . Pfarrer Eder .

Baptisten -Eemeinde . Zionskavelle . Adlerstr . 19 .
Vormittags 10 .45 Uhr Sonntagsschule . Nachmittags
4 Hör Predigt . Abends 6 .15 Uhr Jugendgrupp « .
— Mittwoch , abends 8 .30 Uhr Bibelstunde . —
Donnerstag , abends 8 .30 Uhr . Bibelstunde in Dotz¬
heim . Mühlgasse 17 .

Evangel . - lutHer . Gemeinde ( der evangel .- luther .
Kirche Altvreullens zugehörig ) . Dotzbeimer Str . 4,1 .
Sonntag . 21 . Januar , vormittags 10 Uhr Predigt¬
gottesdienst . Pfarrer Fritze .

Evangel .- luther . Dreieinigkeitsgemeinde . Kied¬
richer Strane 8 . Sonntag . 21 . Januar , 10 Uhr
Predigtgottesdienst . — Mittwoch , abends 8 .30 Uhr
Bibelstunde . Pfarrer Eikmeier .

Neuapostolische Gemeinde . Adelheidstrahe 81 .
Sonntag . 21 . Januar , vormittags 9 .30 Uhr und
nachmittags 4 Uhr . Mittwoch . 24 . Januar , abends
8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Wiesbaden - Biebrich .
Diltheystralle 6 . Sonntag . 21 . Januar , vormittags
9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch . 24 . Januar ,
abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste . — Wiesbaden -
Schierstein . Adolfstratze 8 . Sonntag , 21 . Januar ,
vormittags 9 .30 und nachmittags 4 Uhr . Mittwoch ,
24 . Januar , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste . —
Wiesbaden - Dotzheim . Luisemttatze 2 . Sonntag ,
21 , Januar , vormittags 9 .30 Uhr , Donnerstag ,
25 . Januar , abends 8 .30 Uhr . Gottesdienste .

Methodistenkirche . Dotzheimer Str . 51 . Eingang
Drerwewenstrahe . Vormittags 9 .45 Uhr Predigt .
Prediger Rücker . Vormittags 11 Uhr Sonntags¬
schule . Abends 8 Uhr Sonntagabenfeier . Gestalten
aus der Bildergalerie der Bibel . Prediger Rücker .
— Dienstag , abends 8 Uhr . Bibel - und Eeberstunde .
Das Heldenlied des Glaubens . Prediger Rücker .
— Mittwoch abends 8 .30 Uhr . Singstunde für den
Gemischten Chor .

_ Die Christengemeinschaft . Wilhelminenstr . 12 , P
Sonntag , 21 . Januar , 10 .30 Uhr . Feier der Men¬
schen roelhehandlung mit Predigt . Pfarrer Wetzel
— Dienstag . 23 . Januar . 8 .15 Uhr . bei Dr . Will -
mann . Dotzheimer Strahe 64 . 3 . ..Einführung in ein
neues Evangelienverständnis .

" Pfarrer Wetzel .

« llev . 22 .7 .. 2I . Il .
Geborenen woll .
Geb .- Dat . u . Adr .
fof . einfenb . an G .
Kleine,Bremen33
Postfach 387 . Sie
erhalt , wettv . er »

fteulich . Nachricht .
Rückp . erw . , doch
nicht Bedingung .

Sälchen
120 - 150 Personen

fass . , im Zentrum

frei .

Anfrag . u . tz . 352

Tagblatt - Verlag .

Keller
und Speicher

w . kostenlos zw .
Luftschutz ge¬
räumt . Adr . im

K23 Tagbl - Vl . Ov

Maskenkostüme
zu verleihen von
50 Pf . an .
Blücherstr . l3,P .r .

Sch . ig . Hiindch .
zu verschenken
Darnbachtal 19 .

Appell
■ ■ ■ ■ ■ ■
an die Kauflust
find Anzeigen im

Wiesbadener

Tagblatt

Plano
geg . bar z . kauf ,
gesucht . Angeb .
m . Preis u . A . 941

[
"

Tagbl .- Verlag .

Klavier
von Privat geg .
bar zu kaufen

E
' cht . Ang . u .

351 T .- Verl .
erhalt , mod .

Herrenzimmer
M kaufen gesucht .
Angeb . m . Preis
u . K . 349 a . T .- V .

Wlaszimmer
und Einzelmöbel

gesucht .
Ang . u . ll . 304

f an Tagbl . - Verl ,
Tuterhalt , mod .

chlaizimmer
von Privat bei
Barzahl , gesucht .
Angeb . mit Pr .
u . L . 349 T .- V .

Boule - Möbel
n . tadell . Stücke
ges . Preisang . u .

I 8 . 349 Tagbl . V .

Prakt . Möbel ,
modern od . un «
mod .. w . gegen
bar gekauft . An -

i geböte u . (2 . 345
f- an Tagbl . - Verl .

Ul kaufen ges .
llreisang . unter

356 an den
^ agbl .- Verl .
»apier -
^ chneidemasch .
W kauf , gesucht .
Ang . u . E . 347

Tagbl .- Verl .

4 PS
r Rn £toert . steuersr .
M ' ve ' sitz. Limous :ne
g. . ^eg . Kaffe zu kauf .

Afucht . Angeb . u .
R ^ . 353 a . Tgbl .«B .

[ MWe ]
Enal . Stunden

u . Zirkel . Mill
DouglasBrowne
Leberberg 11 a .
Zu sprechen von

5— 7 Uhr .

Räume
zum Unterstellen
einiger Liefer¬
wagen , evtl m .
Wohn . od . klein .
Wohnhaus , frei¬
lieg . , zu pachten
gesucht . w - ' * u .
M . 353 T .- Vler . .

IlillUlM
Simifl

[ Unterricht ] Francesca Rolleri
Wilhelmstr. 1,2. Spr. 3-4 .

Empfehle
Lehrerin

für Unterricht i .
engl . Sprache .

Tel . 20132 .

Italienischer
Unterricht und
Konvers . erteilt
geb Italiener .
Ang u . O . 348
an Dagbl . -Verl .
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Billig wie nie zuvor
verkaufe ich diesmal

in meinem

INVENTUR - VERKAUF

Von Montag ,
den 15 . Januar

bis Samstag ,
den 27 . Januar

Langgasse 1 , Ecke Marktstraße gDas große Spezialhaus für Damen - Konfektion

Masken - Blumen Ser12

Ober Fastnacht
verreisen und sich an einer
schönen Reise beteiligen
können Sie sich durch mich .
Hier einige schöne preiswerte

Vorschläge :
4 .— 13 . 2 . Mittenwald (mit der

Bahn , nicht in ungeheizten
Autobussen ) und Aufenthalt
in München zum Rosen¬
montagszug Mk . 84 . 50

3 .- 17 . 2 . Champery Mk .178 .—
5 .- 14 . 2 . Berchtesgaden

Mk . 85 .—
6 .- 14 . 2 . Berchtesgaden

Mk . 81 .50
9 . -22 . 2 . Cortina . Mk . 169 . 50
11 . -20 . 2 . Reit im Winkl

Mk . 79 . 50
Ferner täglich auszuführender
Pauschal - Aufenthalt f . 14 Tage
mit voller Pension , Skikurs usw .

ab München :
Hindelang . . . Mk . 105 . —
Reit im Winkl . Mk . 105 . -
Zugspitze . . . Mk . 175 .—
Champery (Schweiz )

Mk . ISO .—
Klosters (Schweiz ) Mk . 139 .—
Pontresina . . . Mk . 174 . —
Schuls - Tarsap . Mk . 133 . —
Spinabad . . . . Mk . 135 .—
Cortina d ’Ampezzo

Mk . 147 .—
Falzareg opass . Mk . 119 .—
Sellajoch . . . . Mk . 125 .—
Wolkenstein . . Mk . 135 . —

und viele andere .
Zuverlässig berät Sie immer

Fernruf 43 tausend .
Vertreter der United States Lines .

Pf ISE BÜRO

Buchungsstelle für Wiesbaden
Reisebüro Hlllert , Adelheidstr . 37

Täglich : 10 Tage Oy
(Allgäu ) . . Mk . 87 . 80

Wie wäre mit einer Winter kur
in der Rhön ? F116

Fiat 514
Limousine , 4 — Ssitzig , 28 PS ,
Hubraum 1438 cem , auftragsweise
billig zu verkaufen .

Fahrschule „ Grün "
Kaiser - Friedr . - Ring 17 , Tel . 27501 ,

Herde - Öfen
Gasherde

A . Jungmann

Mauritiusstraße 16
ReidtszusühuB .

Anträge erledige ich für Käefer kostenlos .
Jetzt kaufen ist sparen . Kaufen auch Sie .

ANZE I GEN t» WIesteftwr
WInter »»»» VOr Ihr e ««chltt

Erna Schreiber

Karl Zerfass

Verlobte .

Wiesbaden , den 21 . Januar 1934

Kellerstraße 12 Philipp sb ergstr . 5

Statt Karten .

Ernst Brandt

Gustel Brandt
geb . Schütz

Vermählte

Wiesbaden , den 20 . Januar 1934 .

Bei Schlaflosigkeit
Herz - und Nervenschwäche nehmen
Sie unser bekanntes , natürliches Kraft¬
mittel : Energetioum . Allein echt

WSrishofener Kräuter - u . Reformhaus , Marktstr . 13 .

Bei Trauerfällen : Roonstraße 22

Sargmagazin Jakob Keller
Alle Besorgungen werden übernommen .

Tel . 23824

+ Reuehhusten +
Asthma,Verschleimung u . Katarrhe d . Luftwege , Grippe
Spezialbehandlunq seit über 25 Jahren anerkannt
sehr bewährt , überraschend schnell , best . Heilerfolg .
0 . Schlamp , Apoth . . Kais . - Fr . - Ring 17 . Tel . 22075

Am Freitagvormittag wurde uns
plötzlich und unerwartet infolge Unfalls
mein lieber Mann , unser treusorgender
Vater , Schwiegervater und Großvater

Hane Emmert
im Alter von 50 Jahren durch den Tod
entrissen .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Elise Emmert , geb . Chrisfmann .
Wiesbaden (Hochstr . 5 ) , den21 . Jan 1934

Beerdigung am Dienstag , vormittags
9 Uhr vom alten Friedhof aus auf dem
Nordfriedhof .

Grabdenkmäler »
in größter Auswahl , aus bestem Material , bei
bill . Berechnung u . tadelloses ! . Ausführung .

Wilhelm Ochs , Bildhauer
Lager u . Werkstätte am Südfriedhof
Fernsprecher 20583 . — Der Kauf am Lager

schützt Sie vor Enttäuschung .

lakate
Möblierte Zimmer zu vermieten
Zimmer zu vermieten
Wohnung zu vermieten
Möblierte Wohnung zu vermieten
Laden zu vermieten
Werkstätte oder Lagerraum zu vermieten
Garage zu vermieten
Zu vermieten - Zimmer frei
Zu vertonten
Zu verkaufen oder zu vermieten
Hunde sind an der Leine zu führen
Mitbringen von Hunden verboten
Heute wegen Todesfall geschlossen
Wegen Renovierung geschlossen
Von 1 — 3 geschlossen
Geschlossen
Betteln und Hausieren verboten
Vorsicht Boden frisch gewachst
Rauchen verboten
Rauchen , offenes Licht und Feuer verboten
Vorsicht beim Laufenlassen der Motoren
Bürgerlicher Mittagsttsch
Privat -Mittagstisch
Heute Konzert und Tanz
Apfelwein ■ Apfelmost
Els -Schokolade - Els - Kaffee
Frucht -Eis ■ Els > Gefrorenes
Eis In Tüten 10 Pfg.
Erdbeer -Bowle ■ Pfirsich -Bowle
Mai-Bowle
Erdbeeren mit Schlagsahne
Schlagsahne
Heute Metzelsuppe
Morgen Metzeisuppa
Heute Schlachtfest
Morgen Schlachtfest
Heute Rhein -Beckfische
Hausmacher Wurst » Rippchen
English spuken
On parle frangais
Bitte Preise brachten
Türe zu ■ Hände

In verschiedenen Größen
stete vorrätig

L . SCHELLEN B ERG’ SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
Wiesbadener Tagblatt

Rodelschlitten ,
Leiterwagen .

Handwagen
alle

Reparaturen

Neu ,
Heienenstr . 16
Telefon 28495

Grabmalkunst Alfred Clouth
Schwalbacher Str . 52,2 , Fernspr . 25928 .

Haltestelle Linie 3 und 13 .

Billigste Preise , da Lieferung direkt ab Werk .
Reichste Auswahl . Beste Referenzen .
Verlangen Sie Kataloge , Vertreterbesuch .

Wilhelm Piroth
im 80 . Lebensjahr .

Die Hinterbliebenen :

Familie Karl Burkhardt

Familie Karl Piroth

Familie Phil . Beuslein .

Die Trauerfeier findet am Montag , 22 . Januar 1934 ,
12 Uhr in der Trauerhalle des Südfriedhofes statt .

Blumenspenden im Sinne des Verstorbenen dankend

verbeten .

Gestern entschlief nach schwerem , mit großer Geduld

ertragenem Leiden unser lieber Vater , Schwieger¬

vater , Großvater , Urgroßvater und Onkel

Wiesbaden , den 20 . Januar 1934 .

Schwalbacher Straße 52 .

Statt Karten .

Für die wohltuenden Beweise liebevoller Teilnahme ,
die zahlreichen Kranz - und Blumenspenden , die uns
beim Heimgang unseres lieben unvergeßlichen Ent¬
schlafenen

Herrn Peter Rücker
Verwaltungs - Oberinspektor I. R .

zuteil wurden , sagen wir allen innigsten Dank . Ganz be¬
sonderen Dank Herrn Pfarrer Dr . Michel für die trost¬
reichen Worte . Ebenso danken wir herzlichst dem Turner¬
bund Wiesbaden für die Ehrung und schöne Kranzspende .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Käte Rücker , geb . Wenz .

Wiesbaden ( Klopstockstraße 22,2 .) , den 19 . Januar 1934 .

Privat »

Säuglingsheim
Niedernhausen

i .Ts . ,erstkl . Pflege
mäßigem Preise .

Entbindungs »
anfenthalt . F70

Welch alt . Herr
oder Damr

wenn a . vslege -
bebürft , würde
mit alleinsteb .
Dame gemütL
Heim teilen ob .
auch in Unter¬
miete ? Ang . u .
K . 347 T .-Verl .

Limousine
für Selbstfahrer
8u vermieten
Mvritzstraße 50 .

Tel , 25584 ,

Heute abend entschlief sanft nach schwerem langem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter

und Schwiegermutter

Frau Elsbeth Brünig
geb . Gereeke

im 59 . Lebensjahr .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Brflnig und Kinder .

Wiesbaden , Dotzheimer Str . 110 , den 18 . Januar 1934 .

Die Beerdigung findet am Montag 3 % Uhr auf dem Südfriedhof statt .
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Mast , die Beseitigung der Klc
Hebung der sozialen Ehre sind .

Ius den <Seei (f) t8fä ( en

Blick in eine der Ehrenlogen während der Panse .

Von links nach rechts : Reichspropagandaminister Dr . Goebbels , Reichsminister Rudolf Heg , der

. Stellvertreter des Führers , und Dr . Ley , der Führer der Deutschen Arbeitsfront .
Mit einer Festvorstellung der „ Räuber " im Großen Schauspielhaus in Berlin begann die Organi¬
sation „ Kraft durch Freude "

ihre schönen Ziele $ u verwirklichen . Künftig sollen in diesem Theater ,
das rund 3000 Menschen Platz bietet , alle Plätze den Mitgliedern der Deutschen Arbeitsfront kosten¬

los zur Verfügung stehen .

Der Unternehmer erhält als Führer des Betriebes die
verantwortliche Stellung , die ihm nach den Grundsätzen
nationalsozialistischer Weltanschauung durch das Führer -
prinzip zukommt . Daß die Freiheiten , die ihm gegeben sind ,
richtig verwertet werden , daß aus den verliehenen Rechten
nicht eine Willkürherrschaft im Betriebe entsteht , dafür sorgt
die soziale Ehrengerichtsbarkeit , die wohl zum
erstenmal in der ganzen Welt durch dieses Gesetz begründet
worden ist . Auch der oberste sozialpolitische Vertreter der
Reichsregierung , der Treuhänder der Arbeit , ist der Garant
dafür , daß das Gesetz richtig angewandt wird .

Das große Gesetz wird am 1 . Mai d . I . , dem zweiten
Tage der nationalen Arbeit , in Krcht treten . Dadurch ist
zum Ausdruck gebracht , daß das Gesetz sich als ein großes
Geschenk an die deutsche Arbeiterschaft , an alle Schaffenden
darstellt . Feierlich werden an diesem Tage die Vertrauens¬
männer der Betriebe für ihre Gefolgschaft geloben , daß sie
im Geiste ehrenhafter Kameradschaft dem Gemeinnutz und
dem Wohle aller Angehörigen des Betriebes dienen werden .

Das gleiche Gelöbnis werden die Führer des deutschen
Unternehmertums abgeben . Aus dem Wunsch und Willen
Mr gemeinsamen Arbeit für das Gemeinwohl wird der neue
G e i st entstehen , aus dem heraus das neue Gesetz angewendet
werden muß . Das Gesetz bekennt sich zu dem Grundsatz , daß
alle schaffenden Volksgenossen eng mitein¬
ander verbunden und moralisch und tatsäch¬
lich gleichberechtigt sind . Damit ist das Funda -
meit für den sozialen Frieden in unserem Volke
gelegt worden .

Die Zeit des marxistischen Klassenkampses , in der sich
Arbeitnehmer und Arbeitgeber unversöhnlich gegenüber »
standen und der Klassenkampf unsere Wirtschaft vielfältig
zerriß und ineinander widerstrebende Teile aufspaltete , ist
endgültig vorbei . Ein neues soziales Gebäude ist errichtet
worden , dessen nationale und sozialistische Grundpfeiler die
Hervorhebung des Führergedankens in der deutschen Wirt¬
schaft , die Beseitigung der Klassengegensätze und die Hervor -

Das Fundament des sozialen
Friedens .

Von Reichsarbeitsminister Franz Srldte .

Das Gesetz zur Ordnung der natio¬
nalen A r b e i t wird in der neuesten Nummer des
„ Deutschen Volkswirt " . vom Reichsarbeitsminister
Franz Seldte folgendermaßen kommentiert :

Mit dem frisch zupackenden Mut , der das Wirken der von
Adolf Hitler geführten Reichsregierung auszeichnet , ist jetzt
eine Neuordnung auf sozialrechtlichem Ge¬
biete erfolgt , die einen vollständigen Bruch mit der alten
Gedankenwelt bedeutet . Dem schaffenden deutschen Menschen
ist durch das Gesetz zur Ordnung der nationalen Arbeit zum
erstenmal « in großes soziales Gesetz geschenkt worden , das die
Grundgedanken der Weltanschauung des
neuen Reiches zum Ausdruck bringt .

Beginn der Aktion „ Kraft durch Freude "
.

Kunftfälfcher - Prozeh Hauser .

Professor Hauser freigesprochen .

Auf Grund des § 51 .

Berlin , 20 . Jan . Nach dreitägiger Verhandlung
verkündete der Vorsitzende der 4 . großen Strafkammer
am Landgericht Berlin unter großer Spannung das
Urteil im Prozeß Hauser . Der Angeklagte Hauser
wird auf Grund des § 51 des Strafgesetzbuches frei »

gesprochen . Seine Unterbringung in eine Ent¬

ziehungsanstalt für Morphiumsüchtige bis zur Dauer
von 2 Jahren wird angeordnet . Der Angeklagte Paul
Rosenthal wird gleichfalls freigesprochen . Es
werden verurteilt der Angeklagte Kaufmann Willi

Borchardt wegen Betruges in drei Fällen , schwerer
Urkundenfälschung und börsenrechtlicher Untreue zu
3 Jahren Zuchthaus unfo 5 Jahren Ehrverlust ,
der Angeklagte Kunstmaler Alfred Joseph zu zwei
Jahren Zuchthaus und drei Jahren Ehrverlust .
Die Untersuchungshaft wurde den verurteilten Ange -

llagten ungerechnet .

- Im Prozeß gegen Prof . Hauser und Genoffen be¬

antragte der Staatsanwalt gegen Hauser wegen
schwerer Urkundenfälschung und Betruges ' 2 Jahre
Cefängnis , für den Fall , daß das Gericht ihm den

Paragraph 51 zubilligen sollte , Unterbringung in
einer Heilanstalt .

Aufsehenerregende Enthüllungen im Dort¬
munder Mordprozetz .

Dortmund , 20 . Jan . In dem großen Mordprozeß gegen
den Kraftwagenführer Eberhard Pieper , den Handlungs¬
gehilfen August Scheer und den Gelegenheitsarbeiter
August Schulte gab es am Freitag , dem vierten Ver¬
handlungstage , eine sensationelle Überraschung .
Die drei Angeklagten sind bekanntlich des vollendeten
Mordes und schweren Raubes an dem Holzhändler Narowski
aus Witten - Annen , die Angeklagten Scheer und Schulte
ferner noch des Mordes und schweren Raubes an der
Witwe Schur aus Hagen , und der Hausangestellten Emma
Schneider aus Herford angeklagt . In der Verhandlung
erklärte plötzlich der Angeklagte Schulte , es handle sich nicht
nur nm drei , sondern vielleicht um etwa 50 Verbrechen .
Schult « zählte dann etliche bisher noch nicht aufgeklärte
Mordfälle und eine Reihe von Tankstelleneinbrüchen auf .
Es bleibt abzuwarten , ob die Aussagen Schultes zutreffen .

Schwere Zuchthausstrafen für
Sprengstoffverbrecher .

Leipzig , 20 . Jan . Das Reichsgericht verurteilte am
Freitag wegen Vorbereitung zum Hochverrat in
Tateinheit mit Vergehens gegen das Schußwaffen - und
Kriegsgerätegesetz und Verbrechens gegen das Sprengstoff¬
gesetz den Zimmermann Paul B u n k e zu 6 , und den Hilfs¬
arbeiter Joseph Höll zu 5 Jahren Zuchthaus . Bei
Bunke wurde überdies Aberkennung der Ehrenrechte auf

10 Jahre sowie dauernde Stellung unter Polizeiaufsicht ver¬
fügt . Die beiden jugendlichen Angeklagten , die regen Ver¬
kehr mit antifaschistischen Kreisen unterhielten , hatten in
einer bei Freiburg i . Br . gelegenen Hütte 86 aus Kanali¬
sationsröhren selbst angefertigte Sprengkörper sowie Ge¬
wehr - und Pistolenmunition zur gegen Volk und Staat ge¬
richteten Verwendung aufbewahrt . Der,,Lieferant

" der ge¬
stohlenen Sprengkörper und Waffen , etn kommunistischer
Mineur , konnte sich dem Zugriff der Polizei durch Me
Flucht nach Wien entziehen .

Neves aus aller Welt .

Schweres Bob - Unglück bei Bozen . Bei einem Bob -
Rennen in Tesero int Fleimsthal ereignete sich ein
schweres Unglück . Bei der Einfahrt ins Ziel wurde ein Bob
mit sechs Personen aus der Bahn geschleudert und raste in
die Zuschauermenge und den Standplatz der Rennleitung
hinein . Der Leiter des Rennens , Präsident Vanzm , erlitt so
schwere Verletzungen , daß er kurz darauf starb . Sieben andere
Zuschauer trugen mehr oder weniger schwere Verletzungen
davon .

Schwere Schneestürme in Kroatien und Bosnien . In
Kroatien und Bosnien wüteten in den letzten Tagen starke
Schneestürme , di « auch eine zeitweilige Unter¬
brechung des Eisenbahnverkehrs zwischen Belgrad und

Agram zur Folge hatten . Auf der Sttecke waren bei
Slawonisch - Vrod etwa 500 Telegraphenmasten vom Schnee
geknickt worden . 2n Bosnien und in der Lika sind mehrere
Züge auf offener Strecke eingeschneit . Hilfszüge blieben
ebenfalls in den Schneemassen stecken. Der Kraftomnibus -

verkehr mußte eingestellt werden . Die Fernsprechleitungen
sind zum großen Teil zerstört . In Bosnien fiel 1 Meter

Neuschnee . Im Gebirge erreicht die Schneedecke « ine Höhe
von zwei Metern .

Der amerikanische Petroleumkönig Sinclair der Un¬
treue beschuldigt . Der 'Mannte amerikanische Petroleum -

künig Sinclair , der gleidwieitig Vizepräsident der Ex¬

change Trust Company in Tulsa ( Oklahoma ) ist . wurde

ebenso wie 24 weitere Direktoren und Angestellte dieser im

März vorigen Jahres geschloffenen Gesellschaft der Verun¬

treuung um etwa 23 000 Dollar beschuldigt . Die Veruntreu¬

ungen sollen durch betrügerische Machenschaften an den

Treuhänderkonten verübt worden {ein . Reuter berichtete aus

Tulsa , daß gegen Sinclair und die übrigen Beschuldigten
bereits Haftbefehle erlassen worden seien .

Anschlag auf einen japanischen Panzerzug . Wie ein

japanisches Telegraphenbüro meldet , wurde auf der chine¬

sischen Ostbahn bei Chandochedzi durch Dynamitpatronen ein

japanischer Panzerzug zur Entgleisung gebracht . Zahlreiche
Soldaten sind getötet worden .

Rundfunk - Ecke .

Südwestsunk einschalten !

Sonntag , 21 . Januar . 18 Uhr von Mannheim :
Bettina von Arnim , musikalische Gedenkstunde . 19 Uhr von

Frankfurt : Wunder der elektrischen Klangfarben , Vortrag
mit musikalischen Experimenten . . 20 Uhr von Frankfurt :

Großes Orchester - und Eesangskonzert . 23 Uhr von Köln :
Kammermusik von Beethoven . 1 .15 Uhr von Stuttgart : Musik
aus klassischen Operetten , Orchesterkonzert .

Montag , 22 . Januar . 19 Uhr : Bunter Abend , Ge -

meinschaftssendung Köln -Frankfurt . 20 .10 Uhr von Stutt¬
gart : Festkonzert , Orchester , Solisten , Chöre . 21 Uhr von
München : Beethoven : Sechste Sinfonie . 22 .20 Uhr : Minister¬
präsident Klagges , Braunschweig : „ Die deutschen Winter¬
kampfspiele 1934 “

. 23 Uhr von Frankfurt : Klaviersonaten
von Beethoven , gespielt von Alfred Hoehn .

Richtftrahlantenne nach Übersee .

Wie das VdZ .-Vüro meldet , werden Ziel und Angaben
des deutschen Kurzwellenrundfunks von zuständiger Stelle
dahin beftinwnt , daß es gelte , die in der ganzen Welt ver¬

streut lebenden Ausländsdeutschen vom Schaffen und Ge¬

schehen im neuen Deutschland lebendig und zutreffend zu
unterrichten und das Band Wischen Ausländsdeutschen und

Heimat enger zu knüpfen . Lügenmeldungen über Deutschland
müßten durch die tägliche Arbeit des KurWellenlsenders von

selbst wirkungslos in sich zusammenbrechen , wo immer sie
ausgestreut werden . Seit Ende vorigen Jahres habe der
deutsche Kurzwellensender vier gesonderte Auslandspro¬
gramme für die vier verschiedenen Sendezonen : Afrika , Ost -

aften , Südamerika und Nordamerika . Für jede Zone be¬

stand eine besondere Richtantenne , eine besondere Sendezeit
und ein besonderes Programm . Der Richtstrahler Afrikas
umfasse die ehemaligen deutschen Besitzungen und die Süd¬
afrikanische Union ; der Richtstrahler Asiens reiche von Japan
bis Niederläudisch - Jndien ; der Richtpegel Südamerikas um¬
fasse den gesamten Kontinent von der Südspitze bis nach
Nordbrasilien und der Richtstrahler Nordamerikas gehe von
Kanada bis etwa zum Panamakanal .

Die Wunder des Rundfunks .

Der Reichsverband Deutscher Rundfunkteilnehmer ( RDR . )

veranstaltete Donnerstagabend einen hochinteressanten Vor¬

trag über „ Die Wunder des Rundfunks
"

. Man konnte von
dem Vortragenden Ingenieur Pg . F e 11 b a u nt in recht ver¬

ständlicher Form hören , wie eine Übertragung vom Mikro¬
phon des Senders bis zum Lautsprecher , des Rundfunkhörers
vor sich geht , ferner wie ein Jndustriegerät entsteht und mit
wieviel Muhe und Sorgfalt gewonnene Erfahrungen in die

Praxis umgesetzt werden müssen . Der Vortrag wurde durch
einige hervorragende Lichtbilder und durch den außerordent¬
lich interessanten Film „ Vom Mikrophon zum Lautsprecher

"

ergänzt .
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Industrie und Handel
.

Anhaltende Belebung der Wirtschaft .

Günstige Entwicklung des Kohlenbergbaues .
In den hauptsächlichsten deutschen Steinkohlen -Ge -

winuungsbetrieben ( Ruhr , Aachen , Westoderschlesien , Nieder¬
schlesien und Freistaat Sachsen ) betrug im

in To . Dez . 1933 Nov . 1933 Dez , 1932

Kohlenförderung insges . 9 769 528 9 855 348 9 726 278
„ arbeitstäglich 412 521 402 047 378 171

Kokserzeugung 1842 050 1 672 108 1 674 537
Brikettheytellung 426 431 362 363 337 087

Die
, günstige Entwicklung der deutschen Steinkohlenför¬

derung setzte sich im Dezember fort . Gemessen an der arbeits¬
täglichen Gewinnung war sie 2,6 % höher als im November
und 9,1 % höher als im Dezember des Vorjahres . Dabei
konnten Feierschichten und Haldenbestände verringert wer¬
den , während die Belegschaft noch zunahm .

In Mitteldeutschland und im Rheinland wurden ge¬
wonnen im

in To . Dez . 1933 Nov . 1933 Dez . 1932

Rohbraunkohlen insges . 12 633 581 11871 605 11263 076
„ arbeitstäglich 526 400 480 959 433195

Braunkohlenbriketts insges . 2 941 745 2 748 624 2 678 098
„ arbeitstäglich 122 573 111318 103 004

„Auch dem Braunkohlenbergbau brachte der Dezember ,
begünstigt durch die kalte Witterung , einen weiteren An¬
stieg . Es wurden arbeitstäglich an Rohkohle gegenüber dem
Vormonat 9,4 % , gegenüber dem Dezember des Vorjahres
21,5 " / « mehr gewonnen . Die arbeitstägliche Brikett -
erzeugung betrug 10,1 bzw . 19,0 % mehr .

günstig beeinflusst , so daß die Umsatzausfälle , zumal bei
Beginn des Jahres , ausgeglichen werden konnten . Der
durchschnittliche Umsatz war im Dezember 65 % höher als
im Vormonat , auch gegenüber Dezember 1932 stellte er sich
um rund 56 % höher . Die Preise blieben im allgemeinen
gehalten oder mären nur wenig verändert . Die Unkosten
erfuhren , abgesehen von den saifonmässigen Mehrkosten für
Licht , Heizung und Reklame , keine Änderung . Für das gute
Geschäft mar in erster Linie das für den Schuheinzelhandel
sehr günstige Winterwetter bestimmend , daneben aber wurde
das Geschäft außerordentlich durch die Benutzung von V e -
d a r f s d e ck u n gs sche inen beeinflusst . Im allgemeinen
zeigte sich in allen Käuferkreisen die regste Kauflust . Gefragt
waren neben kräftigem Winterschuhwerk und Marschstiefeln
vor allem warme Artikel und Überschuhe . In kamelhaar -
artigen Artikeln konnten in einzelnen Fällen die Lager ge¬
räumt werden .

Die Bautätigkeit im November 1933 .

Im November nahm die Zahl der genehmigten und be¬
gonnenen Wohnungsbauten gegenüber dem Vormonat
weiter zu , während sich die Bauanträge und Bauoollen -
dungen verringerten . Die entsprechenden Ergebnisse des
Vorjahres wurden jedoch durchweg erheblich übertroffen .
In sämtlichen Städten wurden um 16,5 % weniger Woh¬
nungen fertiggestellt als im Oktober , aber um 42 % mehr
als i . V . Die Zahl der Baubeginne ist trotz des teilweise
ungünstigen Bauwetters gegenüber bem Vormonat um 6 % ,
gegen November 1932 auf annähernd das Doppelte gestiegen .

Bei den Bauanträgen , über die Angaben nur für die Eross -
und Mittelstädte vorliegen , ergab sich gegen Oktober eine
Verringerung um 10 % , gegen 1932 dagegen eine Zunahme
um etwa 134 % . Nichtwohngebäude wurden in den Städten
mit 50 000 und mehr Einwohnern insgesamt 331 mit 360 350
Kubikmeter umbautem Raum fertiggestellt , wovon 49 950
Kubikmeter auf öffentliche Bauten ( 2 % mehr als int Ok¬
tober ) und 310 400 Kubikmeter auf gewerbliche Gehäuse
( 6,5 % weniger ) entfielen .

Die Wechselproteste auf dem bisher niedrigsten Stand .
Im November 1933 sind nach den Berechnungen von

„ Wirtschaft und Statistik " die Anzahl und der Gesamt¬
betrag der Protestwechsel gegenüber dem Vormonat erheb¬
lich zurückgegangen , und zwar die Anzahl — rund 50 600 —
um 8,5 % , der Gesamtbetrag — rund 7,0 Mill . M . — um
9,6 ®/ «. Auf den Arbeitstag entfielen int November 2024
Protestwechsel mit einem Gesamtbetrag von 279 600 gegen¬
über 2120 mit 297 300 M . int Oktober . Nach dem leichten
Anstieg in den beiden Vormonaten ist auch der Durchschnitts¬
betrag je Protestwechsel etwas zurückgegangen ( um 1,4 % ) .
Mit diesen Zahlen haben Anzahl und Gesamtbetrag der er¬
fassten Protestwechsel , sowie die Proteftquote den niedrigsten
bisher beobachteten Stand erreicht .

Die geringe Anzahl und der niedrige Gesamtbetrag sind
Ausdruck einer allgemeinen Besserung der Kredit¬
sicherheit , ausserdem dürfte aber auch der Wechselkredit
bei besonders risikoreichen Geschäften immer weniger in
Anspruch genommen und gewährt worden sein . Der Rück¬
gang der Protestquote erklärt sich daneben vielleicht auch
daraus , dass der Anteil solcher Wechsel ( Bankakzepte u . dergl . )
am Gesamtbeträge der monatlichen Wechselziehungen grösser
sein dürfte als früher .

Ansteigendes Geschäft in Maschinen .

Der Verein Deutscher Maschinenbau -Anstalten teilt mit :
Das Jnlawdsgeschäft verlief int Dezember 1933 nach An¬
fragen und Aufträgen weiter in aussteigender Linie . Im
Auslandsgeschäft war zwar eine kleine Zunahme der An¬
fragen zu verzeichnen , die Aufträge blieben dagegen noch
hinter dem tiefen Novemberstand zurück . Die Notlage des
Maschinenbaues in den letzten Jahren war aber so groß ,
dass der Beschäftigungsgrad im Dezember trotz der anhalten¬
den , leichten Besserung des Jnlandsgeschästes erst auf 39 %
der Normalbeschäftigung gebracht werden konnte , obwohl sich
int Dezember noch eine für den letzten Jahresmonat sonst
ganz ungewöhnliche Zunahme der Beschäftigtenzahl um über
4000 Mann bemerkbar gemacht hatte . Da trotz der seit der
nationalen Revolution erzielten , wesentlichen Besserung der
Lage noch immer mehrere hundertausend hochwertige In¬
genieure , Angestellte und Facharbeiter in der Maschinen¬
industrie arbeitslos sind , ist es dringend erwünscht , weitere
Maßnahmen zur Besserung der Lage der Maschinenindüstrie
zu ergreifen . Hierzu gehören vermehrte Förderung der Jn -
vestitionstätiakeit — soweit mit dem Gemeinwohl verein¬
bar — , Absatzeinschränkung int Altmaschinengeschäft und
schliesslich Wiederaufbau des Exports .

Weitere Neueinstellungen in der chemischen Industrie .

Auch in den saisonmätzig arbeitsärmeren Winter -
monaten konnten in der chemischen Industrie noch beacht¬
liche Erfolge im Kampf gegen die Arbeitslosigkeit erzielt
werden . So betrug nach den Ermittlungen des in Liqui¬
dation befindlichen Arbeitgeberverbandes der chemischen
Industrie Deutschlands im Dezember 1933 die Zahl der
Neueinstellungen ( nach Abzug der Entlassungen )
noch über 1000 Köpfe . Für das letzte Vierteljahr 1933 weist
die Betriebsstatistik eine Zunahme der Beschäftigtenzahl um
5074 aus . Im zweiten Halbjahr 1933 sind somit insgesamt
von der chemischen Industrie 14 207 Volksgenossen wieder in
Arbeit und Brot gebracht worden . Die Bemühungen der
Unternehmer blieben darauf gerichtet , diesen erhöhten Be¬
schäftigungsstand im Winter durchzuhalten , um eine günstige
Ausgangsstellunq für die Fortsetzung der Arbeitsschlacht im
kommenden Frühjahr zu gewinnen .

Die Wirtschaftslage des Schuheinzelhandels .

Nach dem Monatsbericht des Reichsverbandes Deutscher
Schuhhändler ( E . V .) hat der Monat Dezember den Jahres¬
umsatz 1933 des Schuheinzelhandels in häufigen Fällen sehr

Bon den Börsen .

Frankfurt a . M . , 20 . Jan . ( Erg . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Freundlich . Die allseits günstigen Nachrichten
aus der Wirtschaft gaben einige Anregung . Grössere En¬

gagements über das Wochenende dürften wohl kaum ein¬

gegangen worden fein . Andererseits lag Angebot kaum mehr
vor , zumal die spekulativen Engagements anscheinend ab¬

gewickelt sind . So ergaben sich bei kleinen Umsätzen Kurs¬

besserungen von etwa K bis % % . Elektrowerte waren

bevorzugt . Gesfürel gewanen 1 % , AEG . % % , Schuckert X

und Siemens % % . Gelsenkirchen , Harpener , Stahlverein
und Mansfelder zogen bis % % an . Farben waren gut

gehalten , Deutsche Erdöl setzten % % höher ein . Schisf -

fahrtsaktien konnten sich bis % % befestigen . Ferner erhielt

sich ein weiteres Interesse für Daimler -Motoren ( plus A . % ) .
Am Rentenmarkt waren besonders wieder Reichsmark¬
anleihen beachtet und von y» bis 1 % anziehend , während
Dollarbonds zwar gut behauptet , aber merklich ruhiger

lagen . Neubesitz konnten sich um 20 Pfg . erhöhen , späte

Reichsschuldbuchforderungen blieben gut , Altbesitz nur knapp

behauptet . Stahlvereinbonds lagen % % höher . Im Ver¬

lauf war das Geschäft in Aktien etwas lebhafter , wobei

einige Sonderbewegungen anregten . Eine ganze Reihe zu¬
erst noch nicht notierter Papiere kam bis zu 1 % fester zur

Notiz . Am Rentenmarkt konnten sich Altbesitz um % % be¬

festigen , auch Neubesitz zogen weiter leicht an . Reichsmark¬

obligationen und Dollarbonds bröckelten eher etwas ab .
Der Pfandbriefmarkt lag ruhig . Stadtanleihen wiesen meist

geringfügige Erholungen auf . Staats - und Länderanleihen
kaum verändert . Tagesgeld unverändert 3K % .

Berlin , 20 . Jan . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :

Zuversichtlich . Aus Publikumskreisen waren heute

Kaufaufträge für Montan - , insbesondere für Kohlenpapiere ,
eingetroffen . Die Anfangsnotierungen waren fast durchweg
y, bis 1 % höher , nachdem spekulative Engagements in den

letzten Tagen in der Hauptsache glatt gestellt sein dürften .
Das Interesse erstreckte sich heute sowohl auf Aktien als auch
auf Renten . Am Rentenmarkt waren wieder lebhafte Um¬

sätze in umgetauschten Reichsmarkobligationen zu verzeich¬
nen , die y > und teilweise sogar 1 % höher bezahlt wurden .
Sehr fest lagen auch die Dollarbons . Interesse bestand für
Schutzgebietsanleihe . Von Montanwerten hatten

Hoesch mit einer Steigerung um VA % die Führung .
Harpener waren 1 % höher . Gelsenkirchen stiegen um
1A %>, die übrigen und Braunkohlenwerte bis zu % % . Auch
Kaliwerte lagen etwas freundlicher . Farben konnten lA %
gewinnen . Am Markt der Elektroaktien waren Gewinne
von y > bis 1 % % die Regel . Auch Dessauer Gas ( plus 1 % )
waren kräftig erholt . Am Autoaktienmarkt lagen Daimler
( plus % ) wieder lebhafter . Bayer . Motoren gewannen
154 , Bauwerke waren erholt , Verger gewannen 2 % . Textil¬
und Zellstoffwerte waren bis 2 % gebessert . Feldmühle ge¬
wannen 1 % . Reichsbank verloren 54. Sehr fest lagen Neu -
besttz , die bei großen Umsätzen 45 Pf . gewannen . Auch 2ndu -

strieobligationen waren bis 'A % und Reichsschuldbuchforde¬
rungen bis 5-4 % befestigt . Tagesgeld stellte sich auf unver¬
ändert 4 % und vereinzelt 4 % .

Berliner Devisenkurse .
WTB . Berlin . 20, Januar , Drahtliche Auszahlungen für :

19. Jan . 1934 20. Jan . 1934
Geld Brief Geld Brief

Buenos Aires . . . . 1 Pes . 0 .713 0 .717 0 .690 0 .694
Canada , • - 1 Canad . Doll . 2 .602 2 .608 2 .597 2 .603

. . . . 1 Yen 0 .784 0 .786 0 .784 0 .786
Kairo . . . 4 . . 1 ägypt . £ 13 .475 13 .505 13 .49 13 .52
Konstantinopel ♦ • 1 türk . £ 1 . 978 1 . 982 1 . 978 1 .982
London . • . . . 1 £ Sterl . 13 .095 13 . 125 13 . 11 13 . 14
New York . . . . 1 Doll . 2 .627 2 .633 2 .617 2 .623
Rio de Janeiro . . . 1 Milr . 0 . 224 0 226 0 .224 0 .226
Uruguay , . 1 Gold . Pes . 1 .399 1 .401 1 .399 1 .401
Holland • a . . 100 Gulden 168 .73 169 .07 168 .48 168 .82
Athen . . A . 100 Drachmen 2 .396 2 .400 2 .396 2 .400
Belgien . . A . . . 100 Belga 58 .39 58 .51 58 .34 58 .46

. . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 488 2 .492
Budapest • A . . 100 Pengö - .■-■III
Danzig • . A • e 100 Gulden 81 .44 81 .60 81 .42 81 .58
Finnland . A e e 100 finn . M. 5 .794 5 .806 5 .794 6 .806
Italien • • . . . 100 Lire 22 .00 22 .04 21 .98 22 .02
Belgrad . . A . . . 100 Dinar 5 .664 5 .676 5 .664 5 .676
Kaunas (Kowno ) , ♦ 100 Litas 41 .56 41 .64 41 .61 41 .69
Dänemark A . . . 100 Kron . 58 .54 58 .68 58 .54 58 .66
Lissabon • A • • 100 Escudo 11 94 11 .96 11 .94 11 .96
Norwegen A . . . 100 Kron . 65 .83 65 . 97 65 .88 66 .02
Paris . • • . . . . 100 Fr . 16 .44 16 .48 16 .44 16 .48
Prag . . .
Reykjavik

. . . 100 Kron . 12 .48 12 .50 12 .475 12 .495
A 100 Island . Kr . 59 .29 59 41 59 .29 59 .41

Riga . . . . . . 100 Latts 80 . 02 80 .18 80 .02 80 . 18
Schweiz * A . . . . 100 Fr . 81 . 02 81 . 18 81 .07 81 .23
Sofia • • • A • • • 100 Leva 3 . 047 3 .053 3 .047 3 .053
Spanien • A . • . 100 Pes . 34 69 34 .75 34 .69 34 .75
Schweden • • . . 100 Kron . 67 . 58 67 .72 67 .58 67 .72
Tallinn (tstl . . 100 estn . Kr . 71 .93 72 .07 71 .93 72 .07
Wien . . . • . 100 Schilling 47 .20 47 .30 47 .20 47 .30

Kursbericht des Wiesbadener Tagblafls
Frankfurter B <irse

Samstag
20. 1. 34

Freitag (Samstag
19. 1. 341 20. 1. 34

Freitag [Samstag
19. 1. 34120. 1. 34

FreitaglSamstag
19 1. 341 20. 1. 34

Freitag !Samstae
19. 1. 34118 . 1. 34

Freitag
19. 1. 34

Samstag
20 1. 34

Banken 19. 1. 34 EL Lief . Ges . . .
Enzmger Union .

90 .— 91 .25 Rh . Braunk . u . Br .
Rh . elekt . Mannh .
Rh Metallwaren
Rhein . Stahlw . .

198 .25 198 .37 4% Zolltürk . v . 11 5 .30 5 .30 Aschaffb . Zellst . _ _ 34 .88 Leopoldgrube . .
Linde Eismasch .

25 .75
77 .25

25 .88
78 .—A. D . Creditanst . 45 .— 45 .75 76 — 76 .50 89 .—

98 —
85 .37

89 .— 41/i°/oüng St .-R. 14 5 .05 5 . 10 Augsb .-Nbg . M. . — A- 53 —
Bk . f. Braumdust .
Comm .-u .Priv .-B .

94 —
48 50 48 .50

Eschweiler . . . .
Esslinger Masch .

212 — 214 -
85

*
50

82 . 50
4°/0 Ung . Goldr . .
4% Ung . St . v . 10

5 .20
5 .20

5 .30
5 .20

Bayr . Motoren W .
Bemberg .....

132 .25
42 .63

133 .50
43 .—

Mannesmann . . .
Mansfeld Bergb .

58 .75
27 .37

60 .—
27 .50

Dedi -Bank . . . . 54 .— 54 .50 Faber & Schleich . 37 .50 37 .50 Riebeck Montan ----»---- 6% N .Ldsb . G.Pf . 1
6% „ 2

94 .— 93 . 50 J . Berger Tiefb . 147 50 149 .50 Masch .-Bau -Unt . 37 — 37 .63
D. Etf .-u . W .-Bank 74 .— 74 .— I . G. Farbenind . . 124 .50 124 .88 Röder , Gebr . . . - -- —•— 93 .50 93 .— Bert -Karlsr .-In d . 88 .— 90 .25 Maximilianhütte . 140 .50 143 .—
Dresdner Bank . 60 — 60 .— do . Bonds 112 .50 112 - Rückforth . . . .

Rütgerswerke . 51 .25 6% _ „ 3 92 .25 92 . 13 Bekula ...... 119 .63 120 .25 Metallgesellsch . . 65 .50 66 .75
Frankfurt . Bank 83 - 83 — Feinmech . Jetter 28 .50 - 6% „ „ 8-10 92 .25 92 . 13 Berliner Maseh . . 71 .50 72 .50 Montecatini . .

Hyp . -Bank 83 .25 83 .— Feist Sekt « . . . 9 .— 9 .— Salzdetfurth . . .
Schneilpr . Frank .
Schöfferh . Bindg .
Schramm Lack . .
Schriftg . Stempel
Schuckert & Co .
Seil - lndust . Wolff
Siemens Glas . .
Siemens LHalske
Süddtsch . Immob .
Süddtsch . Zucker

6 .50
175 .25

26 .50

6 .37
173 .25

26 .50

6% „ „ 11 92 .37 92 .13 Braunk . u . Brik . 161 — Nd . - Laus . Kohle 160 — 160 .—
Pfalz . Hyp .- Bank 87 .50 86 .75 Felt &Guilleaume 52 — 52 .— 6“/o „ „ 6/7 92 .37 92 . 13 Bremer Wollkäm . Oberschiea . Koks 85 .25 86 .13
Reichsbank . . . 165 50 165 . - 5 Frankfurter Hof —.— 6% „ „ 12 92 .25 92 . 13 Buderus ..... 71 .50 73 — Orenst . & Koppel 58 . 13 59 .—
Rhein . Hyp .-Bk . 113 88 113 .88 Geiling & Co. . . 6 .50 6 . 50 6»/o „ „ 4/5 92 .25 92 . 13 Charl . Wasserw . 84 . 63 85 — Phönix Bergbau . 43 .37 44 .63

Verkehrs -
Unternehmen
Hapag ......
Nordlloyd . . . .

28 . 25
29 . 13

28 .25
29 .40

Gelsenkirchen . .
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th .
Gritzner Masch . .
Grün & Bilfinger
Hanfw . Füssen .
Harpener .....

56 —
88 —
48 —
20 .63

200 —
29 —
85 .25

57 —
89 —
48 —
20 .75

200 —
29 —
83 .—

101 .25
20 .—
46 . 50

142 —

102
*
—

20 .—
46 .50

143 .75

ö'/2% „ „ Li.
6°/o , Kom . 1
67o , » 5.
6% „ „ 6/8
6 -/. Z „ 2
6% „ „ 9
6% „ „ 3

93 .25
89 .50
89 .50
89 . 50
89 .50
89 .50
89 .50

93 . 50
89 .25
89 .25
89 .25
89 .25
89 .25
89 .25

Chem . Heyden .
Chade .......
Cont . - Gummi . • .

„ Linol . Zürich
Daimler - Benz . .
Dt . Atl .-Telegr . .
Dt . Cont . Gas , .

61 —
147 —
149 .50

51 —
36 —

110 —
110 .50

151 5̂0
152 .50

53 .75
38 .25

109 .50
112 —

Polyphon .....
Rh . Braunk . u . Br.

0 Elektr .Mannh .
w Stahlwerke . .
„ -Westf . Elekt .

Rütgerswerke . .
Sachsenwerk . .

198 .25

85 2̂5
98 .75
50 .63

17 —
198 .50

86 .63
94 .88
51 .75

Industrie Henn . ,Kempf , St . 96 .— 97 .50 fellus berg bau .
Thür . Lief . Gotha
Unterfranken . .

6% Pr .Ld .Pf .A. 19 94 — 94 .— Deutsche Erdöl . 100 — 101 .37 Salzdetfurth . . . 145 — 145 —

Akkumulatoren . 170 .50 173 .50 Hess . Hercules .
dindr . , Autierm . 53 .— 53 -

85 —
36 .75

I
Qo
°
I

-

I
Men

|
*

I
’l
’l
I
’l

6 '/o „ , 10 94 .-
94 —

94 .—
94 —

Deutsche Kabel .
Dt . Linoleum . . .

60 .63
46 .50

61 .50
46 .75

Schles . Zink . . .
SchL El . u. G.L.B, 109 % 112 %

Adt , Gebr .....
Aku ......
AEG . Stammakt .

41 13
26 .—

42
*
13

27 .88

Hochtief .....
Holzmann , Phil . .
Ilse Bergbau . .

100 .75
65 .75

101 —
65 .50

Ver . d . Oelfab . .
Ver . Sta h iwerke
Ver . Ultramarin .

6% Kom . 20
6‘/o . „ 6

91 —
91 —
86 .50

91 .—
91 .—
86 .25

Dt . Tel . u . Kabel
Dt . Eisenhandel .
Dortm . Union -Br .

55 —
43 .75

56 —

192 %

Schub , u . Salzer
Schuckert & Co .
Schulth . Patz en h.

190 —
101 —

91 —

190 —
102 —

90 —
Aschaffenb . A . Br . 56 .— — .— Inag Erlangen . 27 — 27 — Voigt & Häffner I.

I.
I

I
CM
6

r-
fr)

I.
I
l. i

I

OMC)

'
i-
CM

96 .— 96 .13 Dynamit Nobel . 63 — 62 .63 Siemens & Halske 142 — 143 .75
„ Buntpapier
„ Zellstoff

37 .—
34 —

37 —
34 .— Junghans , Gehr

Kali Aschersleben
Kalichemie . . . .
Klein , Sch . & B.

31 .50
110 .25

30 .50
109 —

86 —
42 .—

Westeregeln Alk .
Zellstoff Memel . do . Abt .-Schuld 18 .25 18 .75 Eintracht Braun

Eisenb . Verk . M.
Elektr . Lief .-Ges ,
El . Werke Schl es .

90 —
90 .25
88 .75

90 %
90 88
90 —

Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink
Südd . Zucker . . .
Thüringer Gas .
Tietz , Leonh . . .
Ver , Stahlwerke
Vogel Tel .-Draht
Wasser Gelsenk .
Westeregeln Alk .
Zellstoff Waldhof

107 .25 106 .50

Bad . Masch . DurL
Bast , Nürnberg . l

i
!

'11 Il
I

!1
1

42
'
—

„ Waldhof 47 .25 47 .50
Berliner Börse 187

*
—

113 .— ll

I

I
I
I

Bayer . Spiegel .
Beck u . Henkel .
Bemberg .....
Bergmann - Elekt .
Bremen -Besigh . .
Brown , Boveri &C.

7 . 75
43 —
13 .50

30 .Zb
7 .75

42 .63
13 .50

Klöckner werke
Knorr Heilbronn
Konserven Braun
Krauß & Co ., Lok .
Lahmeyer dcCo. .
Laura hätte . . . .

56 .13

38 %

18
*
50

57 .50

38 —
68 .50

109 —
18 .63

Versicherung
Allianz -Stuttg . -L.

» „ ver .
Mannheim . Vers .

NNWWWoooo‘I
'II

230 —
238 —

20 —

Banken
Bk . elektr . Werte
BankfürBrauind .
Bert . Hdls .-Ges .
Com .- u . Priv .-Bk .
Dedi - Bank . . . .
Dresdner Bank .
Reichsbank . . .

61 .25
93 .25
87 .50
48 50

61 .25
93 .37
87 75
48 . 50

El . Licht u . Kraft
Engelhardt , Br . .
L G. Farbenind .
Feldmühle . . . .
Feit . &Guil 1eaum .
Gelsenkirchen . .

98 —
81 .50

124 .50
79 .50
52 —
56 . 25

99 .88
82 —

124 .88
80 . 50
52 .13
57 —

15 .75
37 —
72 .50

110 —
111 .—

47 .25

15 .88
37 . 25
72 .75

111 %
47 —

Buderus .....
Gement Heidelb .

„ Karlstadt

71 50
82 . 50
92 50

73 .—

92 .50
Lech werke . . . .
Mainkrafrwerke .
Mainzer Akt .-Br .

86 —
69 .75
55 .50

I
I.
I.

I
I
«o

1
1

01
Renten
6% Reichsanl . v .27

101 —
95 .25
96 .25

95 .25
100 17

95 .13
97 .13

60 —̂
166 .—

60 -
165 .—

Gesfürel . . . . .
Goldschmidt , Th .
Hamburg . Elekt .

87 . 25
48 . 50

107 . 88

89 —
48 .50

108 .37
Kolonial
Otavi Minen . , . 10 .88 10 .88

I . G. Obern . Basel
1- 130000 . . .
130001 ab . .

156 —
137 25

156 50
138 .25

Mannesmann . . .
Mansfeld . Bergb .
Metall yes .....

58 .50
27 .25
65 .75

59 .68
27 .63
66 .50

6 */u „ v . 29
5 '/2% Younganl . .
Reichs - Ausl -Sch .

Verkehrs - Unt .
AG. für Verk .-W. 63 - 65 .—

Harburg . Gummi
Harpener .....
Hoesch . . . . . .

24 .25
84 .75
65 .63

24 .25
86 —
67 .50

Renten
92 —
72 —

92 —
73 —Obern . Albert . .

Chade ..... .
Daimler -Benz . .

46 .—
147 .5t

36 .50

46 —
152 —

38 .25
Miag Mahlend . . .
Moenus ..... .
Montecatini . . .

54 2̂5
38 .—

55 —̂
do . Abi .-Schuld

4u/oSchutzgeb . A .
4% Oester . Goldr .

18 .65
9 .50

19 .25

19 .20
9 .60

19 .25

A. Lokalb . u .K.W.
D. ReicbsbahnVz .
Hapag .....

91 .—
111 .25

27 .50

91 .—
111 . 13

27 .75
Holzmann , Pb . .
Hotelbetr . -Ges . .
Ilse Bergbau . . .
Öse Genussch . .
Jungbans , Gebr .
Kalichemie . . . .
Kali Aschersleben

65 .50
45 .50

136 .50 I
I

“

I
I
i 67n Krnpp -Obl . .

7% Ver .Stahlw . 0 .

Dtsch . Erdöl . . .
D . Gold - u . Silber

100 .25
165 . 50

100 .50
168 —

Motoren Darmst
Neckarw . Eßbng .

40 - 40 .— 4o/o Oest . Staatsr .
7% Rum . von 29 27 5̂0 28 —

Hbg .Südam . Dpf .
Nordlloyd . . . .

23 .50
29 — 29 — 107 .50

31 —
107 .88

31 —
Steuergutscheine
....... 1934 102 .25 102 .25

„ Linoleum . . .
Dürrwerke . . . .

47 .—
23 —

46 .75
23 -

Nordwestd . Kw.
Oberbedarf . . . 9 25 9 50

5J/o „ 03
4x̂ o Rum . von 1 6 .50 b

"
50 Industrie 85 .25

109 .50 109 % . . . . . . . 1935
....... 1936

100 . 13
97 —

100 .13
97 .—

Dyck erb . & Widm . 14 25 —- — Park -u .Bürgerbr . - - ——— 4% „ 3 .45 3 .40 Akkumulatoren . 172 .50 174 .— Klöcknerwerke . 56 — 57 .63 ....... 1937 93 .63 93 .63
Eicht . Werger . 72 — 71 — Phönix Bergbau . 43 .50 44 .50 4u/3 Bagdad 1 . . 5 . 50 5 45 Aku ....... 41 .25 42 .50 Lahmeyer & Co . 110 .— ....... 1938 92 — 92 —
El . Licht u . Kraft 97 .63 100 .25 Bein,Gebb & Sch . 50 .- 50 .— 4»l„ Bagdad II . . 5 . 50 : 5 .50 AEG . StammakL 26 . 13 27 .50 La urahütte • • • • 19 .— 18 . 13 Verrechn, -Kurs . 97 — 97 —
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„ Die Ursache meines Wohlbefindens ? Zwiebel , Zwiebel ,
morgens , mittags , abends Zwiebel , das ist mein ganzes
Geheimnis .

"

„ Aber , wie wollen Sie das geheimhalten , Herr Bitter¬
wolf ? !"

Er und sie .
Er : „ Ich verehre alles was groß und erhaben ist ! Ich

liebe das Unvergleichliche , das Klare und das Vollkommene
im Leben . .

"

Sie : „ Ach , Georg , wie könnte ich Sie abweifen , wenn
Sie es so wunderschön sagen !"

Beim Arzt .

„ Ähr Puls schlägt unregelmäßig — sagen Sie mal ,
trinken Sie Alkohol ? "

„ Ja , wenn ich bitten darf !"

Der Herr Professor .
Die Mathematik , meine Herren , ist die interessanteste

aller Wissenschaften , und die wunderbarsten Kombinationen
sind möglich ! Nehme ich zum Beispiel mein Geburtsjahr ,
dividiere es durch meine Telephonnummer und ziehe das
Alter meiner Frau davon ab , dann erhalte ich als Resultat
meine Kragennummer !"

und Spiele
Kreuzwort - Rätsel .

24 .

<4

Besuchskarten - Ratsel .Rösselsprung

als und ich blickan ge Alb . Rundweg .

hört ßen mir goethegün gen

In welcher schlesischen Stadt wohnt Herr Rundweg ?
nichts der weiß je den stige au

daß flie ßen der

will mich nieausner ge

dan stört der fee läßt schickden ein Mine ,Verwandlung : Jaguar , Januar . — Man streiche

le mei gründ desun ge

keaus lie vonge ge

o

o

O

/ ,

s

Tierfreunde .

5

Whulden .

u
o

sKj

Südweinsorte , 25 . Wasserfahrzeug ,

( ch — ein Buchstabe . )

Meter , Liter , Leer , Liste , Stand , Zischen , Tube , Aster , Eier -
Lea , Sekunde , Rage , Türe , Reise , Rente , Mühe — Niederwald ,
denkmal . — Das Sprichwort : I . Schaufler , 2 . Goldammer -
3 . Steckling , 4 . Eisenbart , 5 . Wendehals , 6 . Frauenlob , 7 . Stich
ling , 8 . Handschuh , 9 . Turnhalle . „Wie du mir , so ich dir " . —
Silben - Rätsel : 1 . Nelson , 2 . Unterhaus , 3 . Rigi , 4 . Ellen ,
5 . Italien , 6 . Neumond , 7 . Kabale , 8 . Usus , 9 . Eifel , 10 . Narbe ,
11 . Strandkorb , 12 . Tagore , 13 . Libanon , 14 . Epos , 15 . Rogate ,
16 . Kandelaber , 17 . Adler , 18 . Nora , 19 . Nachhut , 20 . Dogge ,
21 . Essen — „Nur ein Künstler kann den Sinn des Lebens
erraten "

, - r Magischer Diamant : 1. Etage , 2 . Eta , 3 . Aga .

> •&
LS

21 .

22 .

23 .

24 .

25 .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Auszähl - Rätsel : Ausgezählt wird mit der 7 und wenn
links oben zu zählen begonnen wird , ergibt sich das Sprichwort :
Draußen hat man hundert Augen , daheim kaum eins . — ,

j * i»

HaffvX
Hatfoo

■ IIII

M „ Ich hätte nie gedacht , daß du so zuverlässig bist und daß
Man io auf dein Wort bauen kann !"

I » Wie meinst du das ? "

Et »Als ich dir vor zwei Jahren dreißig Matt borgte , jagtest
M du wärest von nun an ewig in meiner Schuld — und

*u hast Recht gehabt !"

Worträtsel .
Am Quartalsende fand in einem Kaufhaus eine „u "

statt .
Dia Warenbestände stimmten , aber es fehlte ein Stück am „a "

.

Bildungsmangel .

M, „ Du , Maxe , die kann sicher Französisch un Englisch un
Mchrscheinlich ooch Mathematik , aba zwee Finger ins Maul
W ^ en un pfeifen — bet kannst nid ).

“

Kapsel - Rätsel .
Der Kern ein Vogel , die Hülle ein Maß ,
Das Ganze ein Mensch , wer deutet mir das ?

■ III

■ II

■ II

■ ll

■ Senkrecht : 1 . mathematische Figur , 2 . Hohlmaß , 3 .
männlicher Vorname , 5 . griechische Hauptstadt , 7 . Ozeanflieger ,
z. Körperteil , 11 . Bündnis , 13 . Unwahrheit , 15 . Gebirgs - Vieh¬
weide , 17 . Brettspiel , 18 . Treffpunkt dreier Flächen , 19 .
Blütenstand , 20 . kleiner Mensch , 22 . Nahrungsmittel .

L Waagerecht : 2 . Vorname einer Filmdiva , 4 . Obstsorte ,
6, Geschehnis , 8 . musiktechnischer Ausdruck , 10 . Fische sMehrz . ) ,
12. Laubbaum , 14 . männlicher Vogel , 16 . Teil des Gesichts ,
18. altes Längenmaß , 21 . Erdteil , 23 . flaches Land , 24 . Schwur .

Silben - Rätsel .
Aus den Silben :

a — bac — be — bee — bres — chim
— chus — damp — del — e — ei —

en — erd — es — fa — fer — gel
— go — go — gud — i — i — il —

jo — ker — kot — la — lau — lend
— let — li — lu — mark — mi —

na — na — nach — nar — net — nur
— on — ra — ran — re — re — rei —

ri — run — san — se — see — sig
— ta — ta — ta — tar — te — tel —

ten — ti — tis — to — tri — uk
— un — vo — zob

bilde man 25 Wörter von nachstehender
Bedeutung . Die Anfangs - und Endbuch¬
staben , von oben nach unten gelesen ,
nennen eigenartige Figuren aus zwei im

Herzen Deutschlands gelegenen Städten .

1 . Flußmündung , 2 . kleines Raubtier ,
3 . Not , 4 . schlesische Stadt , 5 . preußische
Landschaft , 6 . Italien . Tanz , 7 . Gewebe ,
8 . Sommerfrucht , 9 . Staatsumwälzung ,
10 . Männername , 11 . westfälische Stadt ,
12 . Wundmal , 13 . germanische Sagen¬
gestalt , 14 . Hühnervögel , 15 . Stadt in
Thüringen , 16 . Apfelsorte , 17 . europäisch .
Staat , 18 . Meisterläufer , 19 . Berg in
Schlesien , 20 . Speisenwürze , 21 . Verdi -
Oper , 22 . Gott des Weins , 23 . Meerestier ,

1.

2 .

3 .

4 .

5 .

6 .

7 .

8 .

9 .

10 .

II .

12 .

13 .

14 .

15 .

16 .

17 .

18 .

19 .

20 .

jfe „ Da Sie jetzt auf dem Lande wohnen , sollten Sie sich
n ruch ein Schwein halten !"

E „ Das hatten wir ja mal . Wer meine Frau und meine
A^ chter hatten es so liebgewonnen , daß ich es nicht schlachten

M Irrste , und als es im hichen Alter starb , wollten sie es noch
Sri W ^ sstopfen lasten !"

Denksport - Aufgabe .

Für 1 Mark sollen 100 Stück verschiedene Bilder gekauft
werden und zwar solche zu 10 , 3 u . % Pfennig für das Stück .

, Wieviel Stück bekommt man von jeder der drei Sorten ?

2 3

6

8

11

14 15

16 18

19

22

8

Sk

Schach - Spalte .

Bearbeitet von Gustav Mohr .

Nr . 5 . H . Bogan .

8

6

5

3

2

abcdefgh
Weiß : Kc7 , Df2 , Tb7 , dl , Ld8 , Se3 , e7 , Bb2 , h5 .

Schwarz : Ke5 , Lf3 , Sd3 , Be4 , e6 .

Matt in 2 Zügen .

Nr . 6 . H . J . Sardotsch .

a b c d e f g h

Weiß : Ke2 , Tdl , Lf8 , Se3 , e7 , Bc5 , f3 .

Schwarz : Keö , Tg4 , Lg3 , Bc3 , c7 , e6 , f6 , g-6 .

Matt in 2 Zügen .

Lösungen : Nr . 102 Lc2 , Nr . 103 Tf3 . Angegeben von

Adolf Wirth , J . Huthmacher , Geh .- Rat Maerker , Reg .- Rat

Ketscher , Ludw . Nickel .

Vor allem wichtig im Schachspiel ist die positionelle
Uebermacht , will sagen Beweglichkeit , Zusammenspiel der

ganzen Truppe , Leben der einzelnen Figur , weil sie Grund¬

bedingung für alles Handeln ist und gewöhnlich die mate¬

rielle im Gefolge hat . Man wird also bei jedem Zuge zuerst

darauf sehen müssen , ob er die Beweglichkeit der eigenen

Figuren fördert , die der feindlichen hemmt , dann weiter ,
ob er die Sicherheit der eigenen Figuren garantiert , die der

feindlichen in Frage stellt , und das ist deshalb so außer¬

ordentlich wichtig , weil aus den Notständen nicht nur

Figurenverluste oft genug hervorgehen , sondern weil sie die

immerwährende Ursache von Zwangszügen sind . Es gehört

zum praktischen Spiel vor allem eine weite Perspektive
auf die Uebermacht hin . Nur sie gibt demselben festen

Halt und Rückgrat und jene granitne Sicherheit , die nie

das Machtgleichgewicht aus der Hand gibt , vielmehr mit

jedem Zuge ein Mehr an Macht zu akkumulieren sucht

und so nach und nach die Gleichgewichtsstellung zu ihren

Gunsten zu verschieben weiß bis zu jener außerordentlichen

furchtbaren Spannung , wo plötzlich die positionelle Ueber¬

macht in glänzenden Kombinationen explodiert und die

große Katastrophe heraufkommt . Dies ist das Wesen jedes

Schachkampfes , ein unablässiges , hartnäckiges , verzweifeltes

Ringen um Macht und Uebermacht mit allen zu Gebote

stehenden Mitteln , und man lernt diesen Kampf am besten

verstehen aus hochgespannten Stellungen , weil da das Spiel

und Gegenspiel der Kräfte dramatisch ist , Aktion und

Reaktion auf der höchsten Höhe stehen und alle Mittel

der Kunst sich erschöpfen . Wer diesen Kampf voll erfaßt ,
durchschaut , versteht , ist Schachkünstler .

Die böhmischen Problemkomponisten legen bei ihren
Arbeiten den allergrößten Wert auf die Schlußstellung des
Problems , auf schöne und reine Mattbilder und auf höchste
Oekonomie der Mittel . Im bewußten Gegensatz dazu steht
die sogenannte neudeutsche Schule . Die Grundlage der neu¬
deutschen Richtung bildet die Lenkung , mag sie durch

Drohung oder Zugzwang herbeigeführt sein . Die neudeutsche
Schule beruht ganz auf Logik . In der Anwendung der
Mittel läßt sie dem Komponisten weitesten Spielraum . Die
Form ist von untergeordneter Bedeutung , die Idee ist alles .
Es gilt , sie zweckrein darzustellen , auf Reinheit der Matt¬
bilder wird weniger Wert gelegt .

Partie Nr . 3 . Gespielt zu Hastings am 28 . Dezember .

Unregelmäßige Eröffnung .
Weiß : Vera Menchik , Schwarz : Dr . Aljechin .

1 . d4 , c5 ; 2 . Sf3 , exd4 ; 3 . Sxd4 , d5 ; 4 . c4 , e5 ; 5 . Sc2 ,
d4 ; 6 . e3 , Se6 ; 7 . exd4 , exd4 ; 8 . Ld3 , Sf6 ; 9 0 — 0 , Le7 ;
10 . Tel , Lg4 ! ; 11 . f3 , Le6 ; 12 . b3 , 0 — 0 ; 13 . Lb2 , Dc7 ; 14
Sd2 , Td8 ; 15 . Sfl , Sh5 ; 16 . g3 , S16 ; 17 . 14 . Lg4 ; 18 . Dd2
a5 ; 19 . La3 , Lxa3 : 20 . Sxa3 , Sb4 ; 21 . Sb5 , Dd7 ; 22 . a3 -
Sxd3 ; 23 . Dxd3 , Lfö ; 24 . Dd2 , b6 : 25 . Te5 , Le4l ; 26 . Del
La8 ! ; 27 . Ta2 , Db7 Weiß gibt auf . Der Weltmeister ha !
diese Partie gewiß vortrefflich durchgeführt die Damen¬
meisterin aber hat erheblich unter ihrer Spielstarke gespielt .



Die schöne Wohnung
„ Sachliche Behaglichkeit .

"

Melche Möbel sollen sachlich sein ? — Es lebe die Gemütlichkeit !

Den Begriff der „ Neuen Sachlichkeit
"

gibt es nicht .
Sachlichkeit ist so sachlich , daß sie weder alt noch neu sein
kann . Also verliert dieser Ausdruck auch sogleich seine
Schrecken . Denn wer fürchtet sich wohl vor etwas , was
es nicht gibt ?

Was aber sonst war mit dieser Bezeichnung gemeint ?
Etwa : der Gegenstand fiel ins Bereich der „ neuen Sachlich¬
keit "

, der zweckentsprechend war . Vieles , Häuser , Möbel ,
Töpfe waren eine Zeitlang so dem eigentlichen Zweck , den ,
Gebrauch entfremdet , daß man die uralte Sachlichkeit neu
nennen mutzte , um wieder für sie zu interessieren . Es
gelang . Aber die Trompetenstöße , mit denen sie verkündet
wurde , rief nicht nur Freunde , sondern , manchmal sehr zu
Recht , auch Gegner aus den Plan , Trompetenstütze wirken
immer aufreizend und wecken Widerstand . Und die
Meinungen entbrannten lebhaft für und wider alles , was
„ neu -fachlich "

,war .
Aber diese Kämpfe sind ja nun vorbei . Heute iiber -

Die Küche .

Sie vor allem mutz zweckentsprechend eingerichtet sein ,
wenn die Hausfrau vollen Nutzen von ihr haben soll .
Zweckentsprechend ist nicht durch ein Schema für alle Haus¬
halte in gleicher Weise zu beantworten . Was für den
einen sehr fachlich und zweckdienlich sein wird , mag beim
andern hinderlich und überflüssig sein . Darum kann die
Zweckmätzigkeit einer Kücheneinrichtung nur der bestimmen ,
der den Haushalt zu führen hat , mit genauem Blick für
die Wünsche und Bedürfnisse der Familie . Die Möbel
leien gediegen , schlicht in der Ausführung und gut zu
reinigen , die Geräte bis zum kleinsten Salzfaß oder Sieb
in der Form so durchdacht , im Material so erstklassig , datz
sie einem restlos zu dienen vermögen . Die Aufstellung der
Möbel zueinander , die Unterbringung der Geräte

'
soll

unter genauer Berücksichtigung des Arbeitsvorganges er¬
folgen : Wege sparen heitzt Kraft sparen , und das bedeutet

.' i.

I
4

• -f » .

Ein Schlafzimmer ist kein Prunkraum . lReg . -Baumeister H . Schmeitzner . )

blicken wir das Ganze , lächeln , datz wir uns so erhitzen
konnten und sagen ganz nüchtern : 3n meiner Wohnung
mutz sachlich sein :

Das Schlafzimmer .

Bei der Einrichtung eines Schlafzimmers soll man
immer daran denken , datz es dem Zweck entsprechend ein¬
fach , licht und hell gehalten sein soll . Man nimmt schöne ,
helle Hölzer : Esche , Lärche , Kirsche öder Birnbaum , nicht
hochglanzpoliert , sondern nur gewachst oder mattiert , damit
der gediegene Eigenglanz dieser Hölzer nicht verloren geht .
Ein Schlafzimmer ist kein Prunkraum , darum ist Hochglanz
hier auch nicht geeignet . Auch bei der Einrichtung der
Frisierecke sollte man mit einfachsten Mitteln vorgckhen : ein
Wandspiegel mit einem Brett darunter für Bürsten , Puder¬
dosen und Parfümfläschchen genügt . Nicht weit davon eine
Kommode , von der man die unteren Schubladen für Leib¬
wäsche benutzen kann und die oberen kleinen für Schmuck
und allerlei Kleinigkeiten . Die Betten sollen in ihrer
Linienführung ohne Schnörkel sein . Alles Modische sieht
man sich an Möbeln bald über . Die Nachtschränkchen
nimmt man ebenfalls mit Schubladen , die man zur Unter¬
bringung der Schuhe benutzen kann . Zur Unterbringung
der Kleider , Anzüge und Wäsche nimmt man zwei kleinere

Schränke , sie sind
"

praktischer als ein einziger , riesiger
Kleiderschrank , man kann so die Stellflächen an den Wän¬
den besser ausnutzen . An der Wand ist noch Platz für ein

zartes Aquarell , so ist das Schlafzimmer eingerichtet .

viel für die unermüdlich waltende Hausfrau . Sachlich sei
auch die Beleuchtung , die so hell jein muß , datz auch Klein -
atbeit

, sorgfältig des Abends ausgeführt werden kann , sie
fei möglichst durch Sonderleuchten am Herd oder am Tisch
ergänzt .

Das Badezimmer .

Ein wahres Schulbeispiel für strenge Sachlichkeit findet
man in der Einrichtung eines Badezimmers . Hier wird
keiner auf die Idee kommen , durch „ Herzlichkeit

" die Sach¬
lichkeit zu verdrängen . Der Gegenstand aus weitz email¬
liertem Eisen ist in diesem Raum entschieden dem aus Holz
vorzuziehen . Das gilt für den Handtuchhalter , die Seifen¬
schalen ( die noch immer so oft aus Metallen hergestellt wer¬
den , die durch die Berührung mit Wasier Grünspan an¬
setzen ) , für jeden einzelnen Garderobenhaken .

Die Sachlichkeit für den einen Teil der Wohnung
schließt die Gemütlichkeit für den übrigen Teil nicht aus .
Wenn wir bei Gebrauch unserer praktischen Nebenräume
immer wieder mit Freude feststellen können , wieviel ein¬
facher das Leben zu gestalten ist bei ein wenig zielbewußter
Überlegung , begehrt eine andere nicht minder dringliche
Stimme unseres Herzens sen weichen Überfluß im Wohn¬
zimmer , Sa kann man -mit Kissen , Bildern , seltsamen Basen
und schönen Stoffen das wieder ausgleichen , was der sach¬
liche Teil unserer Wohnung allzu sehr in uns befestigen
wollte ' die Vernünftigkeit !

Schlafen ihm diente .
" Und um das Mahl zu rüsten in ,

ujn , den unbekannten ärmlichen Wanderer , „ ging zu
Äojerc er , worin der Ferkel Menge gesperrt war ,

'
und zwei

nahm er heraus und schlachtete beide zur Mahlzeit .
"

Ein paar Einladungen zu dem und jenem Tage machen
uns noch nicht gastfreundlich im eigentlichen Sinne . Erb
wenir wir gewillt sind , den Freund an unserem täglich - ,
Leben teilnehmen zu lassen , wenn mir vermögen , als Grund -
Ittmmung unseres Lebens die der Offenherzigkeit und Hilf --,
bereltzchaft zu setzen , füllt sich ein Heim mit dem (to
echter , wärmender Gastlichkeit . Eine aufgepulverte Eesellia -
kert vertreibt den feinfühligen Eäst : er sucht das ruhig -
gleichmäßige Alltagsgesicht des Hauses . Sucht er das wird
lich ? Sicher nicht jedes , denn mancher Menschen Alltag
ist wirklich alltäglich und bejammernswert . Darum kann
gchch . der so offenherzig sein , dessen Lebensführung eine
hellsichtige Kritik verträgt . Und gerade davor müssen hck
viele fürchten .

Richt jeder steht in voller Ehrlichkeit zu seinem Leben
und Tun . ^

Es gibt da vieles zu vertuschen . Der Echei ?
regiert . 2n dem Bemühen , Tugenden herauszusteuen -
jeder Mensch tut das , es ist an sich harmlos — versucht man
vor den Augen der Gäste sich selbst ?iu übertreffen . Auf
den Kern der Dinge aber sieht der , der uns unvorbereitei
besucht . Darum ist eine saubere Lebensführung Grundbe¬
dingung für das allezeit gastfreundliche Haus .

Sie meinen , die Zeiten wären zu schlecht und würden
allzu große Freigebigkeit unmöglich machen ? Auch In
diesem Punkte ist nur ein wenig Ehrlichkeit vonnöten , um
auch hierfür eine Lösung zu finden . Siehe , Gast , wir
haben wenig , aber was wir haben , das sollst du teilen
können mit uns , nimm und iß ! Falsch ist auch hier , mehr
scheinen zu wollen , als man ist .

. ..Der moderne Mensch hat noch kein ausgesprochenes
Gefühl der Bejahung für seinen Nächsten . Zwar sucht er
sich dazu zu erziehen , indem er wählerisch ein paar Auser¬
lesene in Ehren anerkennt , sein Grundgefühl ist nur zu oft
— Abwehr . Abwehr bei jeder Bitte , die ein Mensch vor¬
trägt . Abwehr beim plötzlichen Klingelzeichen an dei
Wohnungstür zu unvorhergesehener Zeit , Abwehr bei jedem
neuen Menschen , der in die Erscheinung tritt . Wir müssen
lernen , unsere Ferkel zu braten für den Fremdling , gleich
dem trefflichen Hirten , der den Odysseus speiste . Erst von
dem Augenblick an , da wir aufhören , beim Klingeln ängst¬
lich in die Höhe zu fahren und der Familie zuzuflüstern
„ Ich bin nicht zu Hause !"

, erst von dem Augenblick an , da
wir „ unser Herz aus nichts gestellt

"
haben , das heißt also ,

es offen gemacht haben für die Welt , ohne Einschränkung
und ohne engherzige Ansehung der Person und der Um¬
stände , werden wir sprechen können von wahrhafter Gast¬
freundschaft . IlseDeike .

Hier fehlt ein Wandteppich !

„ Mutter , Buntstifte !"
, bettelt der Dreijährige und zieht

hochbefriedigt ab , als ihm Stifte und mehrere Bogen Papier
ausgehändigt werden . „ Aber nicht die Wand beschmieren !",
mahnt die Mutter , bedenklich die grellbunten Spitzen der
Stifte betrachtend , die aus dem Kinderhändchen heraus -
ragen . Das scheint ein guter Tip gewesen zu sein , denn
als man eine halbe Stunde später das Kinderzimmer be¬
tritt , prangen schöne Wandgemälde in kompakten Umrißen
auf der grünen Tapete . Und abends beim Butterbrot

Gastfreundschaft .

Gastfreundlichkeit ist eigentlich Menschenfreundlichkeit ,
denn der verkennt das Wesen wahrer Gastlichkeit , der seine
Bereitschast . Gäste zu empfangen , in bestimmte Grenzen
zwingt . „ Wir haben Gäste heute !" Das bedeutet in den

Ein schönes Wohnzimmer .

meisten Fällen eine Hausfrau mit hochrotem Kopf , einige
Stunden fieberhafter Vorbereitungen , eins Atmosphäre
voll Hast und Nervosität , die auch in Anwesenheit der Gäste
weiterschwingt und den Erfolg des mühsam erkämpften
Festtages sehr in Frage stellt . Man gibt sich ehrliche Mühe ,
dem Gast zu dienen , und doch ist diese Art so weit entfernt
von wahrer Gastlichkeit .

Aus der griechischen ebenso wie aus der germanischen
Geschichte ließen sich unzählige Beispiele anführen für
lauterste , schöne Gastfreundschaft . Wenn wir uns in die
Gesänge der Odyssee vertiefen , finden mir Beweise genug ,

( Architekt Dr . Oskar Wlach . )

datz die Gastfreundschaft nicht nur im Hause des Edlen ,
sondern auch von jedem geringen Manne als hohe Tugend
geübt wurde . Als Odysseus nach langen Irrfahrten in
ärmlicher Kleidung sich feiner Heimat naht , nimmt ihn ein
Hirt auf , „ führt ihn hinein , hieß den folgenden East sich
auf ein laubichies Lager setzen und breitete darauf der
buntgesprenkelten Gemse zottichtes Fell , das selber zum

Die Kinder , sie sehen es gerne !

Ein wunderhübscher Wandteppich .

fahren die Hände liebkosend und nachdenklich noch einmal
über die selbstgezogenen Striche hin . Nun sieht

'
s erst bunt

aus ! Also ernstlich : hier fehlt ein Wandteppich ! Fürs
erste mag die Strohmatte vom Balkon genügen die man
augenblicklich ohnehin nicht braucht . Und dann muß einer
aus Stoff gefertigt werden , einer , der ebenso schützen wie
schmücken kann .

Man könnte Rupfen spannen und mit bunten Bair -

fäden ein naives Muster sticken , etwa eine Bauersfrau mit

steif abstehendem Rock , gefolgt von Gänsen in langer Reihe ,
hintendran noch ein paar Küken . Man könnte einen jener
Fleckerl - Teppiche an die Wand nageln , die zumeist als Bett¬
vorlage dienen , und die aus e

'
ingefärbten , zerschnittenen

Stoffresten hergestellt werden .
Und man könnte das reizende Mittel der Applikation

anwenden , und aus Stoffresten gleichen Materials , aber
ungleicher Farbe , ein unberechenbares , kühn -geometrische«

Muster einem hübschen haltbaren Grundstoff aufnühen .

Wichtig ist dabei die bedachtsame Abstimmung der Farben
und die Regelmäßigkeit der bunten Stiche , die immer den

Nähten folgen .
Wenn nun wieder Babys Fettfinger am Wandteppich

entlangschmieren , nimmt ihn die Mutter , kaum erschüttert
ab und hängt ihn tags darauf , frisch gewaschen und ball

noch schöner als zuvor , wieder auf .

Billig und praktisch .

Die moderne raumbeschränkte
Wohnung hat uns durchweg Schlat '

zimmer ohne Waschtisch -beschert , au -

Gründen der Arbeitsvereinfachung ,
der Raumersparnis und so weiter .

Die Folge ist die vor dem SW *

zimmer morgens Schlange steheM
Familie , weiterhin das drastische Brll
des sich über die Badewanne '

Hängens , gefordert von allen Familienang ^ örigen bis K "

Großmutter , die doch nun wirklich eine bequemere Walchs
einrichtung für sich beanspruchen könnte . Die findet sie 18

Gestalt eines weitzlackierten Waschschüsselaufsatzes , den man
in die Badewanne einhängt , nichts Neues , aber prakMrn
genug , um immer wieder genannt und empfohlen zu wer¬
den . Auch für die für unsere großen einschüchternden M - ve -

zu kurz geratenen Ärmchen der kleinen Kinder ist 981

Schüssel -Aufsatz notwendig .
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